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1918 begann i ch eine Landw i r t s cha f t s l eh re , zunächst i n S t r e l i t z 

Provinz Posen, dann in Sch i ldberg bei So l d i n . 

j 
1920 begann i ch mit dem Studium der Landwi r tschaf t in Ha l l e bei 

Roemer. 

L E B E N S L A U F 

^ B§lQ!]9ld.y9Q-lêG9^y§9l! 

Ich wurde in Riga (Rußland) am 16. 2. 1898 geboren. 

Mein Vater war der Mediz iner Reinhold von Sengbusch s en . , 

geboren im Jahre 1869 in R iga. 

Er war Röntgenologe und Orthopäde, sowie in seinem späteren 

Leben S p e z i a l i s t fü r Prothesenbau. 

Er s tarb im Jahre 1944. 

Meine Mutter , Hanna von Sengbusch, geborene Becker, geboren im 

Jahre 1873 in R iga , verstarb 1908. 

1904 und 1905 e r l eb te ich in Riga turbu lente Ze i t en , d ie einmal 

mit dem Russ isch-Japanischen Kr ieg und zweitens mit der ersten 

Revolut ion in L i v l and zusammenhingen. 

Von 1906 b is 1917 besuchte ich das Realgymnasium von E i t z bzw. 

seinem Nachfo lger T i edeböh l . 

1917 wurde uns das Ab i tu r a t t e s t i e r t . 
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1924 machte i ch das Staatsexamen und promovierte mit e ine r 

A rbe i t "Wachstumsrhythmus von 4 Kl einwanzlebener Zuckerrüben­

züchtungen" . 

I-ä-t-l-9-!S-?-l-5-§-Q yG^ A_r_b_e_i^t__s_^s_t_ä_t_t^e_n 

Auf Grund d ieser Arbe i t e r h i e l t i ch eine Anste l lung bei der 

Zucker fabr ik K le inwanzleben. Die Aufgabe war die Züchtung von 

Curly top res i s ten ten Zuckerrübensorten in dem Gebiet Utah/USA. 

Zur Vorbere i tung auf diese Aufgabe a rbe i t e t e i ch zunächst in der 

Zuchts ta t ion Kleinwanzleben (Bez irk Magdeburg). 

Die A rbe i t in USA zersch lug s i c h , da die Amerikaner a ls Bedin­

gung fü r s t a a t l i c h e Zuschüsse die E i n s t e l l u ng eines amer ikani­

schen Wissenscha f t l e rs ve r langten . 

1926 a rbe i t e t e i ch a l s Gast im I n s t i t u t für Vererbungslehre in 

Ber l in-Dahlem bei Erwin Baur. 

Meine dort igen Süßlup inenarbei ten führten zu e iner Anste l lung im 

neu gegründeten Ka i se r -W i l he lm- Ins t i t u t für Züchtungsforschung 

in Müncheberg/Mark am 1. Oktober 1927, D i rektor Erwin Baur. 

10 Jahre Müncheberg f o l g t e n . 

1933 starb Erwin Baur. 

Nach e iner geschiedenen Ehe he i r a t e t e i ch 1935 Ursula K l e i n , mit 

der i ch dre i Söhne und eine Tochter habe. Heute s ind unsere K i n ­

der v e r he i r a t e t , und wir haben sieben Enke lk inder . 

1937, am 31. März, mußte i ch das Müncheberger Kaiser-Wi1helm-

I n s t i t u t ve r l a ssen . 

Auf Müncheberg f o l g t e eine 12-jähr ige Ze i t in Luckenwalde, wo 

i ch eine p r i va te Forschungss te l l e von Sengbusch bet r ieb und ne­

benbei beratende und akt ive Tä t i gke i t en in verschiedenen Zuchtbe-
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t r ieben durchführte . 

V . Lochow G.m.b.H., Petkus, Roggen (E iwe ißre ichtum, Te t r a -

p l o i d i e ) , Mais (He t e r o s i s ) , 

Dr. Schurig-Markee, Hanf (Faserre ichtum, Monözie) 

Andersen & Co. Erdbeeren (T i e f ge f r i e r e i gnung) 

(Ph. F. Reemtsma) 

1945 wurde diese p r i va te Forschungss te l l e von den damaligen 

ostdeutschen Verwaltungsbehörden übernommen. 

1948 e r f o l g t e meine Übers iedlung zur Ka i se r -Wi lhe lm-Gese l l s cha f t 

nach Gött ingen und anschl ießend im Rahmen der Max-P lanck-Gese l l -

schäft nach Hamburg, wo Ko l lege Börger, Senator Dudek und Herr 

Dohmeyer es mir ermögl i chten, fü r meine Arbe i ten auf dem Staa t s ­

gut Wul fsdorf bei Ahrensburg eine neue B le ibe zu f i nden . 

1959 wurde das Max-P lanck- Ins t i tu t f ü r Ku l turpf lanzenzüchtung 

in Hamburg gegründet und 1960 vom Präs identen Butenandt e i n -

gewei h t . 

1968 wurde i ch emer i t i e r t und das Max-P lanck- Ins t i tu t gesch los­

sen. 

Um eine We i te ra rbe i t zu ermöglichen,habe i ch 1968 d ie Forschungs-

s t e l l e von Sengbusch a ls gemeinnützige G.m.b.H. neu ins Leben 

gerufen. Die f i n a n z i e l l e n Voraussetzungen fü r die Fortsetzung 

meiner Arbe i ten in d ieser Forschungss te l l e schufen d ie S t i f t u ng 

Volkswagenwerk, d ie Deutsche Forschungsgemeinschaft und d ie 

Max-Planck-Gesel1schaft . 

1954 waren die SENGANA G.m,b.H. und anschl ießend 2 SENGANA Kom-

manditgesel1 Schäf ten, in denen Erdbeerzüchtung, Erdbeervermeh­

rung und Erdbeerprodukt ion durchgeführt wurden, gegründet worden, 

1963 wurde von mir der Schwengler'sehe Hof in Wul fsdorf mit 26 

Morgen in Erbpacht genommen und der Grundstein zum SENGANA Erd-
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beerhof ge leg t . 

1973 wurden die dre i Gese l l scha f ten von den Uber 10 Jahre im 

Bet r ieb anges te l l t en M i t a rbe i t e rn übernommen. 

Die Erdbeerzüchtung b l i e b vorers t we i te r in meinen Händen. 



- 5 -

Veröf f e n U i chungen^ von_Rei nho[d^ 

pie Entwicklung der AIkaloid-Schnel1bestimmungsmethode 

Da ich meine w i s senscha f t l i chen und züchter i sch nutz^nschaft-

l i chen Arbe i ten r e l a t i v stark e ingeschränkt habe, und es abzu­

sehen i s t , daß d iese Arbe i ten e in Ende f inden werden, habe ich 

mich dazu entsch lossen , die von mir v e r ö f f e n t l i c h t en und unver­

ö f f e n t l i c h t e n A rbe i t en , sowie die Arbe i ten meiner M i t a r be i t e r 

und ehemaligen *M i t a rbe i t e r , e in ige ganz besonders bedeutsame 

Arbeiten von »Ko l legen, d i e , unabhängig von mir , dazu be ige­

tragen haben, daß größere F o r t s c h r i t t e auf den von mir bearbei­

teten Gebieten e r z i e l t worden s i n d , auBßrdem Stellungnahmen zu 

meinen Arbe i ten von »Kollegen und **Reportern, einmal chrono­

log isch in deutsch und einmal nach Objekten und ihren E igen­

schaften geordnet in e ng l i s c h , zu v e r ö f f e n t l i c h e n . 

Die Jahre 1977 und 1978 s ind für einen Rückbl ick besonders 

geeignet, da s i e für mich Jubi läumsjahre s i n d . 

In das Jahr 1977 f ä l l t das 50- jähr ige Jubi läum meiner Arbe i ten 

zur Entwicklung der AIkaloidbestimmungsmethode, die zur Auf­

f indung a l k a l o i d f r e i e r Lupinenmutanten führ te und der Beginn 

der Umwandlung e iner Wi ldp f lanze in eine Ku l tu rp f l anze war, 

und die mir noch in demselben Jahr e ine Anste l lung im Ka i se r -

W i l he lm- Ins t i t u t fü r Züchtungsforschung in Müncheberg/Mark 

e inbrachte . 

In das Jahr 1978 f ä l l t das 50- jähr ige Jubi läum der Auf f indung 

der a l k a l o i d f r e i e n Stammpflanzen der heutigen Süßlupinen von 

Lupinus luteus und Lupinus angu s t i f o l i u s und mein a ch t z i g s t e r 

Geburtstag. 
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Die Auf f indung der a l k a l o i d f r e i e n Lupinen und die Umwandlung 

der Wi ldp f lanze Lupine in ihren verschiedenen Arten in Ku l tu r ­

pf lanzen i s t Beginn und Modell fü r a l l e meine späteren Arbe i ten 

gewesen. 

Es i s t von a l l e n Ko l l egen , d ie s i ch mit dem Problem der Züch­

tung von a l k a l o i d f r e i e n Lupinen befaßt haben, zunächst postu­

l i e r t worden und zwar zuerst von Rümker, 1913, daß man damit 

rechnen kann, daß es a l k a l o i d f r e i e Mutanten geben müsse, daß 

das Problem aber nur ge lös t werden kann, wenn auch eine Aus lese­

methode, mit der die aVka l o i d f r e i en Lupinenmutanten gefunden 

werden können, vorhanden wäre. Spez i e l l auf d ie Notwendigkeit 

des Vorhandenseins e iner solchen Methode haben P r ian i schn ikow, 

1924, und Baur, a l s a l l e i n entsche idend, 1927, hingewiesen. 

P r i an i s chn ikow, der s i ch eingehend mit der Auslese a l k a l o i d -

f r e i e r Mutanten beschä f t i g t hat , hat seinen M iße r fo lg damit be­

gründet, daß er d ie geeignete Methode für die Bearbeitung eines 

zahlenmäßig großen Mate r i a l s n i ch t zur Verfügung hat te . Er glaub­

t e , auf die chemische Trennung der A l ka l o i de vom Eiweiß n i ch t 

verz i ch ten zu können. 

A l ka l o i de werden chemisch so bestimmt, wie Pr ian ischn ikow das 

p r a k t i z i e r t hat . Zunächst werden A l ka l o i de durch a l k a l i s c he Sub­

stanzen ge l ö s t , dann mit einem Äther-Chloroform-Gemisch ausge­

s c h ü t t e l t , aus dem Äther-Chloroform-Gemisch in e ine saure Lösung 

über führ t , ansch l ießend mit den üb l i chen A lka lo id reagenz ien ge­

f ä l l t und entweder ne fe lometr i sch oder grav imetr i sch bestimmt. 

In wäss r i ge r , s p e z i e l l saurer Lösung muß man be fürchten, daß 

d ie meisten A lka lo id reagenz ien sowohl Eiweiß a l s auch A l ka l o i d e 

gemeinsam f ä l l e n , daher i s t d ie chemische Trennung der A l ka l o i de 

vom Eiweiß fü r eine exakte AIkaloidbestimmung d ie Voraussetzung. 

Ich begann nach e iner Vor lesung, in der Baur dieses Problem d i s ­

ku t i e r t ha t te , mich damit zu beschä f t i gen . Ich stand vor der 

Frage, eine Schnellmethode der AIkaloidbestimmung zu en tw i cke ln . 
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Die Schwier igke i t bestand da r i n , daß keine a l k a l o i d f r e i e n L up i ­

nen zur Verfügung standen, an denen man durch Verg le i ch mit b i t ­

teren und a l k a l o i d ha l t i g en Pf lanzen oder Körnern die Methode 

entwickeln und prüfen konnte. 

Die Idee, die mir we i t e r ha l f , war, daß man in der Soja e ine 

Pf lanze mit Samen zur Verfügung.hat, deren Höhe des E iweißge­

na l ts etwa dem der Lupine g l e i c h t , d ie aber keine A l ka l o i de ent­

hä l t . Ich konnte a lso die Ex t rak t i onsa r t und die q u a l i t a t i v e n 

A lka lo idreagenz ien auf ih re Eignung für die Auslese a l k a l o i d -

f r e i e r Formen an der Soja prü fen. 

Im wässrigen Dekokt von Soja und B i t t e r l u p i n en ze ig te s i ch bei 

Verwendung von Jodquecks i lber- Jodka l ium und anderen q u a l i t a t i v e n 

A lka lo idreagenz ien d ieser Unterschied d e u t l i c h , (sh. Abb . ) , wäh-

reiid im Sa l zsäureex t rak t , gekocht oder k a l t , e in Untersch ied 

zwischen Soja und B i t t e r l up i nen n i ch t zu erkennen war, d.h. h i e r 

waren vermut l ich Eiweiß wie auch A l ka l o i de in Lösung gegangen, 

während bei einem wässrigen Dekokt nur die A l ka l o i de in Lösung 

gehen, so daß es n i ch t nö t i g i s t , die komp l i z i e r te chemische 

Methode zur Trennung von A lka lo iden vom Eiweiß zu benutzen. 

Mit d ieser Methode konnte i ch Baur, dem damaligen L e i t e r des 

I n s t i t u t s für Vererbungslehre, demonstr ieren, daß e ine bestimmte 

Ex t rak t i onsa r t und verschiedene q u a l i t a t i v e A lka lo id reagenz ien 

geeignet s i n d , bei Entwicklung entsprechender Techniken b e l i e b i g 

große Indiv iduenzahlen auf ihren A l ka l o i dgeha l t hin zu unter­

suchen. Er war überzeugt, daß meine Idee des Verg le i chs von B i t ­

te r lup inen mit der von Natur aus a l k a l o i d f r e i e n Soja - d ie Soja 

a l s Ersatz fü r d ie noch n i ch t vorhandene a l k a l o i d f r e i e Lupine -

zur Entwicklung e iner Massenselektionsmethode fü r die Auslese 

a l k a l o i d f r e i e r Lupinen geführt ha t t e . 

Später habe i ch dann an den ersten aus Samen ausgelesenen Süß­

lupinen f e s t g e s t e l l t , daß s i ch a l k a l o i d f r e i e Formen bei Unter­

suchung von B l a t tmate r i a l n i ch t nur bei e iner wässr igen, heißen 
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Ext rak t ion der A l k a l o i d e , sondern auch bei e iner ka l ten Extrak­

t i on der A l ka l o i de mit 5-prozent iger Salzsäure lösung f inden l a s ­

sen, d. h . , daß in den B l ä t t e rn der E iwe ißgeha l t n i ch t zu e iner 

Störung f üh r t , wie w i r s i e bei den Samen f e s t s t e l l e n mußten. 

Heute werden die a l k a l o i d h a l t i g e n Pf lanzen in einem a l k a l o i d ­

f r e i e n Mater ia l dadurch bestimmt, in dem man die B l ä t t e r von E in­

ze lp f l anzen im Reagenzglas mit 5-prozent iger Salzsäure ex t r a ­

h i e r t und d ie ex t rah i e r ten A l ka l o i de mit Jodjodkal ium f ä l l t . 

Die a l k a l o i d h a l t i g e n Pf lanzen können dann vor der B lüte e l i m i ­

n i e r t werden. Im Laufe der Ze i t s ind noch wesent l i ch e in fachere 

Methoden zur Bestimmung des AIka lo idgeha l tes en tw i cke l t worden. 
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l inks: 2 Proben von Lupinus Kuteus, normal a lkaloidhalt ig, 

rechts: 2 Proben von Soja, frei von Alkaloiden, 

beide in Wasser gekocht und nach dem Abkühlen mit Jod­

jodkalium versehen. 

Die Lupinen geben eine starke Fällung, während Soja 

frei von Fällung i s t , d. h. die Soja i s t bei der Me­

thode "Kochen in Wasser" (2 Stunden) als Ersatz für 

eine alkaloidfreie Lupine anzusehen. 
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l inks: 2 Proben von Lupinus luteus, normal a lkaloidhalt ig , 

rechts: 2 Proben von Soja, frei von Alkaloiden, 

beide in vierprozentiger Salzsäure gequollen und mit 

Jodjodkalium versehen. 

Entsprechend dem gleich hohen Eiweißgehalt von Lupinen 

und Soja geben beide mit Jodjodkalium eine starke 

Fäl1ung. 



- 11 -

II 
l inks: 2 Proben von Lupinus luteus, a lka lo id f re i , 

rechts: 2 Proben von Lupinus luteus, normal a lkaloidhalt ig , 

beide 2 Stunden in Wasser gekocht und mit Jodqueck­

silberjodkalium versehen, d. h., daß die Vorversuche 

mit Soja und qualitativen Alkaloidreagenzien nach dem 

Kochen mit Wasser, die Auslese alkaloidfreier Lupinen 

ermögli chte. 
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In dem Vor t rag , Ve rö f f en t l i chung Nr. 7, "über Lupinenzüchtung 

am Ka i se r -W i l he lm- Ins t i t u t fü r Züchtungsforschung, Müncheberg" 

habe ich 1930 die e rs te Zusammenstellung gebracht, in welcher 

Weise aus der W i ldp f l anze Lupine eine Ku l tu rp f l anze werden 

könne. 

"Das Endergebnis e iner vo l lendeten Lupinenzüchtung 

wäre eine P f lanze (Sorte) (d ieses g i l t sowohl f ü r 

Lupinus luteus a l s auch L. a n g u s t i f o l i u s ): 

1. d ie n i ch t b i t t e r schmeckt und dadurch sowohl 

in Körner- a l s auch in grüner Form vom Vieh 

gefressen w i r d , 

2. d ie durch Abwesenheit dê r A l ka l o i de einen 

ger ingeren Grad von G i f t i g k e i t b e s i t z t , 

3. d ie einen hohen S t i c k s t o f f g e h a l t hat , 

4. d ie f r ü h r e i f i s t und 

5. g le ichmäßig r e i f t , 

6. d ie f r o s t r e s i s t e r t t , 

7. ka lkunempf ind l i ch , 

8. d ie k r ankhe i t s r e s i s t en t i s t , 

9. d ie auf Grund i h r e r We i chscha l i gke i t auch nach 

t rockens te r Aufbewahrung schne l l keimt, 

10. die n ichtaufspr ingende Hülsen b e s i t z t , 

11. deren Hülsen (d ieses g i l t vo r züg l i ch fü r 

Lupinus a n g u s t i f o l i u s ) keinen Stachel auf­

weisen und 

12. d ie einen hohen Er t rag l i e f e r t . 

Dieses I d e a l b i l d w i rd v i e l l e i c h t niemals v e r w i r k l i c h t 

werden können. 

Wir haben uns v o r l ä u f i g bei unseren Lupinenzüchtungs­

versuchen auf d ie 4 w i ch t i g s ten Faktoren beschränkt: 
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1. das N ichtaufspr ingen der Hülsen, 

2. die We i chscha l i gke i t , 

3. die S t a c he l l o s i g k e i t der Hülsen von 

Lupinus a n g u s t i f o l i u s und 

4. d ie N i c h t b i t t e r k e i t . 

Außerdem beschäf t igen w i r uns mit der Frage, unter 

welchen Verhä l tn i ssen die Lupinen " I c t rogen" en tha l t en . " 

Es f e h l t in d ieser Zusammenstellung d ie E igenschaf t "Abbrechen 

der Hü l sen" , die^bei Lupinus l i/teus und Lupinus a ngu s t i f o l i u s 

eine besondere Ro l l e s p i e l t . Wir wissen aber, daß die E igen­

schaft "nichtabbrechende Hülsen" sowohl in Kombination mit 

P latzen bei Lupinus perennis a l s auch mit N i ch tp la t zen bei 

Lupinus albus und Lupinus mutab i l i s vorhanden i s t , so daß, 

nachdem es die n i ch tp la tzende Form bei Lupinus luteus (Sengbusch 

und Zimmermann) und Lupinus angu s t i f o l i u s (Gladstones) g i b t , d ie 

Auslese auf Nichtabbrechen der Hülsen e r f o l g r e i c h se in s o l l t e . 

Diese Umwandlung von der Wi ldp f lanze in eine Ku l tu rp f l anze 

i s t im wesent l i chen dadurch c h a r a k t e r i s i e r t , daß die E igen­

schaften der Wildform dominant und d ie der Kul tur form 

rezess iv bedingt s i n d . 
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Sqr ten l i s ten: 

Objekte, Namen, Ursprungszüchter, E igenscha f ten , 

Ayswirkungen^der^Sorten 
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S o r t e n l i s t e 

Objekt 

Lupinen Nr. 1 

Lupinus luteus L 

Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

Ei genschaften 

"Sengbusch's gelbe a l k a l o i d f r e i 

Müncheberger Grünfutter (Gen du l c i s ) 

Süßlupine" 

(Sengbusch) 

ohne Namen 

(Sengbusch) 

ohne Namen 

(Sengbusch) 

ohne Namen 

(Sengbusch) 

ohne Namen 

(Sengbusch/Zimmermann) 

weißsamig 

weichschal i g 

schnei 1wüchsi g 

n i ch tp l a t zend 

Lupinus angus t i ­

f o l i u s L 

Lupinus albus L 

Lupinus mutab i l i s L 

Lupinus perennis L 

"Sengbusch's blaue a l k a l o i d f r e i 

Müncheberger Grünfut ter (Gen iucundus) 

Süßlupine" 

(Sengbusch) 

"Mu l to lupa" 

(Sengbusch) 

ohne Namen 

(Sengbusch) 

ohne Namen 

(Sengbusch) 

a l k a l o i d f r e i 

s p ä t r e i f 

a l k a l o i d f r e i 

a l k a l o i d f r e i 
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Ay5ylj;!<yQ3§Q.^§!r .5l!<5l2l^f ic§i§Q-Ly2lD§D§2r5?D 

Zunächst schien es , a l s ob die Züchtung der Süßlupine nur e in 

Modell für die Umwandlung von Wi ldpf lanzen in Ku l t u rp f l anzen , 

durch die Auslese der rezess iven Formen der dominanten Gene der 

W i l dp f l anzen , s e i . Nach dem Modell Süßlupine wurden im Laufe der 

Jahre bei e iner ganzen Reihe von P f lanzenar ten ähn l i che E l i m i ­

nierungen von unerwünschten I nha l t s s t o f f en durchgeführt . 

Die Entwicklung in den l e t z t en Jahrzehnten hat aber geze ig t , daß 

den a l k a l o i d f r e i e n Lupinen se l bs t auch eine w i r t s c h a f t l i c h i n t e r ­

essante, p rak t i sche Bedeutung zukommt. Die Anbaufläche der Süß­

lupinen betrug in Ostdeutschland vor dem 2. We l tk r ieg etwa 

100 000 Hektar. 

Eine große Freude i s t es fü r mich, daß heute in Po len , nach den 

Angaben von Nowacki, rund eine M i l l i o n Hektar a l k a l o i d f r e i e r 

Lupinen (Lupinus luteus mit dem Gen d u l c i s ) angebaut werden, 

d. h . , daß die in Polen angebauten a l k a l o i d f r e i e n Lupinen j äh r ­

l i c h einen Wert von mindesten 400 M i l l i o n e n DM rep räsen t i e ren . 

In den west l i chen Provinzen der UdSSR wi rd der Anbau auf etwa 

300 000 Hektar a l k a l o i d f r e i e r Lupinen geschätz t . 

In Aus t r a l i en haben Sorten von Lupinus angu s t i f o l i u s ( a l k a l o i d ­

f r e i und ni chtp l atzende Hülsen) unter Gladstones ei.nen Anbau von 

über 100 ODO Hektar e r r e i c h t . Der Anbau in Neuseeland i s t mir 

unbekannt. 

In Ch i l e bemüht s i ch von Baer um den Anbau von Lupinus a l bus , 

a l k a l o i d f r e i . In Peru wi rd die Züchtung und der Anbau von Lupinus 

m u t a b i l i s , a l k a l o i d f r e i , durch die GTZ geförder t und von Gross 

und seinen M i t a rbe i t e rn durchgeführt . Man h o f f t , auf diese Weise 

in Süd-Amerika eine dort heimische Ku l tu rp f l anze fü r die e i n h e i ­

mische Bevölkerung besser nutzbar machen zu können. 
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Objekt Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

Ei genschaften 

Tabak Nr. 2 

N icot iSna tabacum L ohne Namen 

(Sengbusch) 

a l k a l o i d f r e i 

Kurztag ohne Namen 

(Melchers/Sengbusch) 

ohne Namen 

(Sengbusch/Handke) 

kurze In te rnod i -
en 

Die neuen Tabakmutanten fanden weder in der a l k a l o i d f r e i e n , d. h. 

n i k o t i n f r e i e n Form, noch in der Kurztagform Anklang beim Anbau 

und bei der I ndus t r i e . Das Problem des n i k o t i n f r e i e n Tabaks 

wurde durch d ie F i l t e r z i g a r e t t e g e l ö s t , während d ie Kurztag­

form keinen Anklang fand , wei l die von uns he rge s t e l l t e Sorte 

nach Ans icht der Indus t r i e Qual i tätsmängel aufwies . 

In beiden Fä l l en wurde unberücks i ch t ig t ge lassen, daß unsere 

neuen Formen nur Model 1 C h a r a k t e r h a t t e n , um zu ze igen , wie man 

die Probleme des N iko t ingeha l t s und des Ertrages vor a l l e n in 

äquatorfernen Gebieten lösen kann. 
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S o r t e n ! i s t e 

Objekt Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

Ei genschaften 

Roggen Nr. 3 

Secale cerea le L. x 

Secale montanum 

Wildform 

ohne Namen 

(Sengbusch, D ierks , 

Reimann-Phi1i pp, 

Hondelmann) 

perenni erend 

Secale cerea le ohne Namen 

(Sengbusch) 

t e t r ap l o i d . 

swleisyQa§Q.der_ Roggens orten 

Die Idee, einen perennierenden Roggen zu s cha f f en , haben eine 

Reihe von Kol legen gehabt. Ein Ausgangspunkt fü r d ie Züchtung 

eines perennierenden Roggens i s t Seeale montanum, der gut remon­

t i e r t . Bei Kreuzungen mit Kulturroggen i s t d ie Nachkommenschaft 

weitgehend s t e r i l . Die Ursache h i e r f ü r l i e g t in der durch Trans­

l oka t i on bedingten Versch iedenhei t der Chromosomensätze. 

Es gelang D ie rks , Hondelmann und Reimann-Phi l ipp f e r t i l e Formen 

in der Nachkommenschaft Seeale montanum x Seeale eereäle zu 

f i nden . Für extens ive Gebiete dür f te d ieser Roggen von Interesse 

s e i n . 

Große Hoffnungen wurden an den t e t r ap l o i den Roggen geknüpft, der 

im Anschluß an d ie Arbe i ten von B lakes lee und Nebel 1938 gezüch­

te t wurde, die s i ch n i ch t e r f ü l l t e n . 

Eine Bedeutung dür f te für d ie Roggenzüchtung die Paarzüchtung 

haben (1937). 
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Objekt Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

Ei genschaften 

Tomaten Nr. 6 

Lycopérsi cum 

esculéntum M i l 1 , 

"Lyconorma" 

(Dierks , 

Reimann-Phi1i pp) 

f r ü h r e i f 

e r t r ag r e i ch 

se i f p run i ng 

"Lycoprea" 

(D ie rks , 

Reimann-Phi1i pp ) 

f r ü h r e i f 

e r t r ag re i ch 

se l f p run ing 

Auswirkungen_der^TomatenSorten 

Die Sorten Lyconorma und Lycoprea, die s i ch im wesent l ichen nur 

durch die B la t t fo rm untersche iden, s ind besonders f r ü h r e i f . Im 

Hamburger Raum r e i f en s i e bei normaler Ku l tur im F re i l and M i t t e 

J u l i , während die normalen, bekannten Sorten ers t nach dem 

1. August r e i f e n . 

Bedingt durch d ie lange Vege ta t i ons ze i t , s ind diese beiden 

Sorten sehr e r t r a g r e i c h . 
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Objekt Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

Ei genschaften 

Spinat Nr. 7 

Sp inac ia o leracea L. "Wisemona" 

(Sengbusch) 

monözisch fü r 

Herbstsaat 

"Frühemona" 

(Sengbusch) 

monözisch für 

Frühjahrssaat 

"Somona" 

(Sengbusch) 

monözisch fü r 

Sommersaat 

"Wiremona" 

(Sengbusch, 

Handke) 

monözisch fü r 

Herbstsaat 

mehl taures is tent 

gegen Rasse 1+2 

"Früremona" 

(Sengbusch, 

Handke) 

monözisch für 

Frühjahrssaat 

mehl taures is tent 

gegen Rasse 1+2 

"Soremona" 

(Sengbusch, 

Handke) 

monözisch fü r 

Sommersaat 

mehl taures is tent 

gegen Rasse 1+2 

^y§yli!!sy!39§D-̂ §!r-.§BlD§;t59rt§!3 

Die monözischen Sorten "Wiremona" und "Früremona" s ind in i h r e r 

gegen 2 wesent l i che Mehltaurassen res i s ten ten Form in Deutsch-
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Tand für die Produkt ion der T i e f g e f r i e r i n d u s t r i e und im K l e i n ­

garten im Anbau. 

Handke i s t dabe i , auch für den d r i t t en ß io typ des Mehltaus d ie 

Res istenzfrage zu lösen . 

Die monözischen Sp inatsor ten zeichnen s i ch durch hohen Er t rag 

aus, wei l s i e we ib l i chen Wuchscharakter ze igen . 
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S o r t e n l i s t e 

Objekt Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

Ei genschaften 

Hanf \ir. 8 

Cannabis sa t i va L. "F ibr imon" 

(Neuer, Sengbusch, 

Bredemann, Huhnke, 

Handke) 

rund 20 % Faser 

hoher Rohertrag 

monözi sch 

" F i b r i d i a " 

(Sengbusch, Bredemann, 

Huhnke, Handke) 

rund 20 % Faser 

hoher Rohertrag 

d i öz i s ch 

In Westeuropa i s t der Hanfanbau auf Grund seines Gehaltes an 

Haschisch verboten worden. Daher haben s i ch h i e r d ie beiden f a ­

ser re i chen Sorten "F ibr imon" und " F i b r i d i a " n i ch t ve rbre i ten 

können. 

Dagegen s ind d ie Sorten mit rund 15 - 20 % Fasergehal t in Ost­

europa zum Anbau gelangt und haben s i ch wohl auch a ls Kreuzungs­

e l t e r n , vor a l l e n Dingen in Ungarn, ausgewirkt , ohne daß man 

genaue Angaben über die Anbaufläche und die Faserprodukt ion 

machen kann. 
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S 0 r t e n 1 i s t e 

Objekt Sgrtenname 

(Ursprungszüchter) 

E igenschaften 

Spargel Nr. 9 

Asparagus o f f i c i n a l i s "Spaganiva" 

L. (Sengbusch, Handke) 

anthozyanfre i 

Ayswirkungen_der_SBargelsgrte_"Sßagan 

Die Verwendung des Spargels a l s Grünspargel und der Anbau unserer 

anthozyanfre ien Sparge lsor te "Spaganiva" für diese Art des Spar-

gelanbaus wi rd in Deutschland von Ste iner propag ier t und ge­

fö rde r t . 

Es i s t zu erwarten, daß die Grünspargelerzeugung, so wie S te ine r 

s ie b e t r e i b t , eine gewisse Ro l l e sp i e l en w i rd und zwar eine umso 

größere, je schwier iger es w i r d , d ie notwendigen A r be i t s k r ä f t e 

für die Ernte des B le i chsparge l s zu e r ha l t en . 
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S o r t e n l i s t e 

Objekt Sortenname 

(UrsprungszUchter) 

Champignon Nr. 10 " P r i t s che y 217" 

Agar icus b isporus L. 

E igenschaften 

weiß 

ohne Namen (59 c) 

( P r i t s c h e , Seng­

busch ) 

ohne Lamellen 

ohne Sporen 

kugelformi g 

Ayswirkungen_der^ChamBignonSorte 

P r i t s che und ich haben die Züchtung von Champignonsorten durch­

ge führ t . Das Z i e l war, mit H i l f e von E inspor-Ku l turen den Er t rag 

der Sorten zu s t e i g e r n . 

P r i t s che hat nach meiner Emer i t ierung d ie züchter ischen A r be i ­

ten in Ho l land f o r t g e s e t z t . Dabei erwies s i ch e in Stamm von 

weißköpf igen Pormen a l s sehr e r t r a g r e i c h . Er wurde in Ho l land 

unter dem Namen "P r i t s che y 217, weiß" angemeldet und geschütz t . 

Dieser Stamm wi rd j e t z t vermehrt und besonders in Ho l land ange­

baut und genutzt . 

Eine andere Präge, die wi r bea rbe i t e ten , war die Auf f indung 

eines l ame l l en- und sporenlosen Champignons. Eine solche Porm 

wurde gefunden: 59 c. Im I d e a l f a l l waren d ie "Pruchtkörper" , d ie 

nur vegetat iv vermehrt werden können, b is zu 2 kg schwer. Sie 

erwiesen s i ch aber im Anbau a ls ungeeignet, we i l d ie e inze lnen 

Pruchtkörper sehr un te r s ch i ed l i c h in der Größe und in der 

Qua l i t ä t waren. Diese Sorte i s t n i ch t in den Handel gekommen. 
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Erdbeeren Nr. 12 

Fragär ia ananässa 

Duch. 

Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

"SENGA" Nummern-Sorten 

"16. 54, 139, 188, 242" 

(Sengbusch) 
"SENGA SENGANA" 

(Sengbusch) 

"SENGA PRECOSA" 

(Sengbusch) 

"SENGA TIGAIGA" 

(Sengbusch) 

"SENGA REMONTA" 

(Sengbusch) 

"SENGA PRECOSANA" 

(Sengbusch) 

"SENGA GIGANA" 

(Sengbusch) 

"SENGA PANTAGRUELLA" 

(Sengbusch) 

"SENGA GOURMELLA" 

(Sengbusch, Hondel­

mann, Me l l en th in ) 

E igenschaften 

e r t r ag r e i ch 

dunke l ro t , f e s t 

g e f r i e r f ä h i g 

f r ü h r e i f 

k l e i n f r ü c h t i g 

hervorragen­

der Geschmack 

f e s t f l e i s c h i g 

ge f r i e r f äh i g 

remontierend 

f r üh re i f 

sehr groß-

f r ü c h t i g 

f r ü h r e i f 

hoher Er t rag 

guter Ge­

schmack 
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Objekt Sortenname 

(Ursprungszüchter) 

"SENGA LITESSA" 

(Sengbusch, Hondel­

mann, Me l l en th in ) 

"SENGA DULCITA" 

(Sengbusch, Hondel­

mann, Me l l en th in ) 

E igenschaften 

sehr hoher 

Er t rag 

g e f r i e r f ä h i g 

b isher höchster 

Er t rag a l l e r 

Sorten 

"SENGA FRUCTARINA" 

(Sengbusch, Mel1en-

th i n ) 

sehr e r t r a g ­

re i ch 

ge f r i e r f äh i g 

^yswirkungen_der_Erdbeersorten 

Unsere Erdbeerzüchtung geht auf das Jahr 1941 zurück. 

Die Wahl der Sorte "Markee" a l s eine der E l t e rnso r ten war ent­

scheidend fü r die Züchtung der Sorte "SENGA SENGANA", d ie 1954, 

im Jahr der Gründung der SENGANA G.m.b.H., in den Handel ge­

bracht wurde. 

Diese Erdbeersorte brachte eine Revolut ion im Er t rag und in der 

Q u a l i t ä t , so daß s i e s i ch schne l l in Deutschland in den Haus­

gärten und in den fü r die Indus t r i e bestimmten Anlagen v e r b r e i ­

t e t e . 

Ihr Hauptanbaugebiet wurde Nordeuropa. Ihre größte Verbre i tung 

fand s i e in Po len , wo s i e auf rund 30 000 Hektar mit einem Er­

t rag von rund 150 000 Tonnen und einem Erntewert von schätzungs­

weise 300 M i l l i o n en D-Mark j ä h r l i c h angebaut w i r d . Die Gesamt­

anbaufläche von "SENGA SENGANA" dür f te heute insgesamt 40 000 -
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50 000 Hektar betragen. 

Die zUchter ischen Arbe i ten werden i n Richtung Q u a l i t ä t , Trans-

port-und A cke r f e s t i g ke i t von Schul te-Scher lebeck und mir f o r t ­

gesetzt . 
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Objekt Sortenname Eigenschaften 

Himbeeren Nr. 13 

Rubus idaeus L. 

"Mu l t i r a spa" 

(Sengbusch) 

e r t r ag r e i ch 

g e f r i e r f ä h i g 

ohne Namen (Nr. 718) 

(Sengbusch) 

sehr s tandfes t 

^yswirkungen_der_Himbeersorte 

Die Sorte "Mu l t i r a spa " l i e f e r t sehr hohe E r t räge , und d ie 

Früchte s ind besonders für d ie T i e f ge f r i e r konse rv i e rung 

geeignet. 

Ober die Anbaufläche lassen s i ch noch keine Angaben machen. 
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S o r t e n l . i . s t_̂ e 

Objekt 

Gerbera Nr. 15 

Gerbera Jamesonii 

H. Boi U S ex Hook 

Sgrtenname 

(Ursprungszüchter) 

"Gerba re l l a " 

(Sengbusch ) 

E igenschaften 

Blüten versch ie-

denfarbi g 

Ay5wii:ky59§Q-der_Gerberasorte 

Die Sorte '^Gerbarella" i s t wegen der Fa rbenv ie lges ta l t i gke i t 

der P f lanzen n i ch t beim Bundessortenamt angemeldet. 

Da s'ie keinen Sortenschutz gen ießt , i s t s i e zum Al lgemeingut 

geworden und außer Kon t r o l l e geraten. 
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M e t h o d e n 

!=yBi'l?2 Alkaloidbestimmung auf Grund von 

Soja-Lupinen Test 

Sengbusch 

Na tü r l i che Auslese von Lupinus luteus 

und Lupinus angu s t i f o l i u s auf n i c h t -

platzende Hülsen 

Sengbusch 

Papierpressmethode zur Bestimmung des 

ö l geha l t s von Lupinen 

Sengbusch 

Roggen 5-Alky1-Resorc in Schnei 1bestimmungsme-

thode 

Musehold 

Hanf Ausgeizmethode zur Erzeugung e iner zwei­

ten B lüte zur besseren Auslese und 

Kreuzung von Idealmonözisten 

Sengbusch 

Ind i rek te Bestimmung des Fasergehal ts 

über den Bastgehal t 

Sengbusch 

Chemische Bestimmung des Faser- und Bast­

gehalts 

Gesamt-, Primär-und Sekundärfaser 

Sengbusch, Huhnke, Schwarze 
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noch Methoden 

Sßargel Anthozyan-Frühdi agnose 

ChamBignon s t e r i l i s i e r t e s T i l l - und Huhnke-Substrat 

(+90° - +120° C) 

Sengbusch, T i l l , Lemke, Huhnke 

Ha lbscha lentest nach Eger 

Fische Ahrensburger Kre is lau fsystem 

Sengbusch, Meske, Szablewski 

F i schha l tung System B a t t e l l e abgewandelt 

E i n -Zy l i nder 

Sengbusch 

Domestizierung von Arapaima gigas 

Sengbusch 

Ni erenste i ne N ie renste in-Auf lösung durch Komplex­

s a l z b i l d ne r in der Niere 

B r o z i n s k i , Sengbusch, Timmermann 

Gefri ertrocknungs-

technik 

zur Versuchstechnik von Obst und Gemüse 

Hers te l lung von kandierten Früchten mit 

u n r e d u z i e r t e m Geschmack 

Sengbusch, K a l 1 i S t r a t o s , Wende 
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V E R Ö F F E N T L I C H U N G E N 

V O N R E I N H O L D V O N S E N G B U S C H . 

S E I N E N M I T A R B E I T E R N U N D * F R Ü H E R E N 

M I T A R B E I T E R N / S O W I E E I N I G E W E S E N T ­

L I C H E A R B E I T E N V O N * K O L L E G E N / D I E 

S I C H M I T Ä H N L I C H E N P R O B L E M E N B E ­

S C H Ä F T I G T H A B E N , 

M I T * * S I N D Z E I T U N G S A R T I K E L - M I T 

O D E R O H N E A N G A B E D E S V E R F A S S E R S -

B E Z E I C H N E T . 

Z U E R W Ä H N E N I S T N O C H / D A S S A R B E I T E N 

A U S D E M J A H R E 1936 W E G E N D E R T U R B U L E N Z 

I M I N S T I T U T N I C H T V E R Ö F F E N T L I C H T W O R D E N 

S I N D . 
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1 Z U S A M M E N F A S S E N D E D A R S T E L L U N G D E R R U S S I S C H E N A R B E I T E N Ü B E R 

B E A R B E I T U N G D E S A C K E R B O D E N S . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

S T A A T S E X A M E N S A R B E I T ( Z U S A M M E N F A S S E N D E D A R S T E L L U N G D E R R U S S , 

V E R S U C H S S T A T I O N E N U N T E R R E D . V O N P R O F . D O J A R E N K O / A . G . ) 

(1924) 
2 V E R G L E I C H E N D E U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R W A C H S T U M S R H Y T H M U S / S T I C K ­

S T O F F G E H A L T U N D Z U C K E R L A G E R U N G D E R K L E I N - W A N Z L E B E N E R 

Z U C K E R R Ü B E N Z Ü C H T U N G E N M A R K E N Z Z / Z / N U N D E . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

K Ü H N - A R C H I V ßJ2^ ( Z W E I T E R S O N D E R B . : P F L A N Z E N B A U ) / S. 104 -

145/ (1926) 
3 V E R G L E I C H E N D E U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R W A C H S T U M S R H Y T H M U S / S T I C K ­

S T O F F G E H A L T U N D Z U C K E R L A G E R U N G D E R K L E I N - W A N Z L E B E N E R 

Z U C K E R R Ü B E N Z Ü C H T U N G E N / M A R K E N Z Z / Z / N U N D E . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D I S S E R T A T I O N / R E F E R A T : Z U C K E R R Ü B E N B A U / N E U E F O L G E D . 

Z T S C H R . F Ü R Z U C K E R R Ü B E N B A U 208 - 209/ H J I (1925) 

4 B E I T R A G Z U R B I O L O G I E D E S R Ü B E N N E M A T O D E N H E T E R O D E R A 

S C H A C H T I I . D A S E I N D R I N G E N V O N H E T E R O D E R A S C H A C H T I I I N D I E 

W I R T S W U R Z E L / D A S W A N D E R N I N D E R S E L B E N / I H R E E R N Ä H R U N G / 

B E G A T T U N G / L E B E N S D A U E R D E R M Ä N N C H E N ( P O L Y - O D E R M O N O G A M I E ) / 

S O M M E R W E I B C H E N U N D D A U E R C Y S T E N U N D G E S C H L E C H T S V E R H Ä L T N I S . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

Z T S C H R . F Ü R P F L . - K R A N K H E I T E N U N D P F L . - S C H U T Z J.37/ H,3/4/ 
S. 86 - 102 (1927) 

5 R E C H N E R I S C H E R F E H L S T E L L E N A U S G L E I C H B E I H A C K F R U C H T F E L D ­

V E R S U C H E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

F O R T S C H R . D E R L A N D W I R T S C H A F T J - 3/ S. 105 - 107 (1928) 
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6 N E U E W E G E I M K A R T O F F E L B A U U N D D E R F R Ü H K A R T O F F E L - S A A T G U T -

G E W I N N U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N / T A M M / E . / H U S F E L D / B . 

D E U T S C H E L A N D W . P R E S S E J . 5 4 / N R , 4 / / 2 2 . 1 . 1 9 2 7 

7 Ü B E R L U P I N E N Z Ü C H T U N G A M K A I S E R - W I L H E L M - I N S T I T U T F Ü R 

Z Ü C H T U N G S F O R S C H U N G / M Ü N C H E B E R G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G G E H A L T E N I M S O N D E R A U S S C H U S S Z U R H E B U N G D E S L U P I ­

N E N B A U E S . 

Z T S C H R . F Ü R Z Ü C H T U N G R . A . P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G 1 5 ^ S . 2 1 9 -

2 2 2 / ( 1 9 3 0 ) 

8 B I T T E R S T O F F A R M E L U P I N E N . I . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

( V O R L Ä U F I G E M I T T E I L U N G ) 

D E R Z Ü C H T E R / J . 2 . H, L S . 1 - 2 / ( 1 9 3 0 ) 

9 B I T T E R S T O F F A R M E L U P I N E N I I . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J . 3 / H . ^ . S . 9 3 - 1 0 9 ( 1 9 3 1 ) 

1 0 D I E Z Ü C H T U N G V O N N I C O T I N F R E I E M U N D N I C O T I N A R M E M T A B A K . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J . 3 . H . 2 / S . 3 3 - 3 8 ( 1 9 3 1 ) 

1 1 D I E Z Ü C H T U N G " W E I C H S C H A L I G E R " L U P I N E N ( L U P I N U S L U T E U S ) 

S E N G B U S C H / R, V O N / L O S C H A K O W A - H A S E N B U S C H / N A T A S C H A 

D E R Z Ü C H T E R / J , ^ . H, 5 / S . 1 1 3 - 1 1 7 / ( 1 9 3 2 ) 

1 2 I M M U N I T Ä T S Z Ü C H T U N G B E I T O M A T E N / V O R L Ä U F I G E M I T T E I L U N G 

Ü B E R D I E Z Ü C H T U N G G E G E N D I E B R A U N F L E C K E N K R A N K H E I T 

( C L A D O S P O R I U M F U L V U M C O O C K E ) R E S I S T E N T E R S O R T E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N / L O S C H A K O W A - H A S E N B U S C H / N A T A S C H A 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / H . I L S . 2 5 7 - 2 6 4 / ( 1 9 3 2 ) 
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13 I S T K Ü N S T L I C H E B E L E U C H T U N G B E I T O M A T E N W I R T S C H A F T L I C H ? 

L O S C H A K O W A - H A S E N B U S C H , N A T A S C H A , * S C H I C K , R . , 

S E N G B U S C H , R . V O N , V O G E L , K . 

D E R O B S T - U N D G E M Ü S E B A U J , 78, H . 11, S . 169-170, (1932) 

14 D A S V E R H A L T E N V O N S O L A N U M R A C E M I G E R U M G E G E N D E N E R R E G E R 

D E S T O M A T E N K R E B S E S ( D I D Y M E L L A L Y C O P E R S I C I ) , 

S E N G B U S C H , R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R , i ^ , H, 11, S . 25-26, (1933) 

15 D I E I M B O D E N L I E G E N D E N H A R T S C H A L I 6 E N N O C H K E I M F Ä H I G E N 

L U P I N E N U N D I H R E P R A K T I S C H E B E D E U T U N G F Ü R D I E R E I N ­

H A L T U N G V O N L U P I N E N - Z U C H T M A T E R I A L , 

S E N G B U S C H , R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R , J ^ , tL_2, S . 26 - 28, (1933) 

16 D I E Z Ü C H T U N G F R Ü H R E I F E R T O M A T E N M I T T E L S K R E U Z U N G E N 

Z W I S C H E N S O L A N U M L Y C O P E R S I C U M U N D S O L A N U M R A C E M I G E R U M . 

H A C K B A R T H , J . , L O S C H A K O W A - H A S E N B U S C H , N A T A S C H A , 

S E N G B U S C H , R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R , J , 5, H , 5, S . 97-105, (1933) 

17 D I E Z Ü C H T U N G V O N W O H L S C H M E C K E N D E N T O M A T E N , D I E Z Ü C H T E R I ­

S C H E B E D E U T U N G D E S Z U C K E R - U N D S Ä U R E G E H A L T E S . 

S E N G B U S C H , R . V O N , * W E I S S F L O G , J . 

D E R Z Ü C H T E R , J ^ , i i ^ , S . 169-173, (1933) 
18 Z U R E N T W I C K L U N G S P H Y S I O L O G I E V O N C L A D O S P O R I U M F U L V U M U N D 

Ü B E R D I E W I D E R S T A N D F Ä H I G K E I T V O N S O L A N U M R A C E M I G E R U M 

G E G E N D I E S E N P A R A S I T E N . I 

* S C H M I D T , M . 

P L A N T A , A R C H I V F Ü R W I S S . B O T A N I K B , 20, H . 3, S . 407-439 
(1933) 
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19 DIE ZÜCHTUNG VON WOHLSCHMECKENDEN TOMATEN, 

SENGBUSCH/ R.VON 

FORSCHUNGEN UND FORTSCHRITTE J.9/NR,54/ S,491 (1933) 

20 DIE ZÜCHTUNG VON WOHLSCHMECKENDEN TOMATEN. 

SENGBUSCH/ R,VON 

REICHSZENTRALE FÜR WISS, BERICHTERSTATTUNG 8.12,1933 
S.132-133 

21 ZUR ENTWICKLUNGSPHYSIOLOGIE VON CLADOSPORIUM FULVUM UND 

ÜBER DIE WIDERSTANDSFÄHIGKEIT VON SOLANUM RACEMIGERUM 

GEGEN DIESEN PARASITEN. IL 

*AGERBERG/ L . S . / *SCHMIDT/ M. / SENGBUSCH/ R.VON 

DIE GARTENBAUWISSENSCHAFT \L1^ S.346-358 (1933) 

22 D IE BESTIMMUNG DES SOLAN INGEHALTES VON PFLANZEN MIT 

H I L FE VON CLADOSPORIUM FULVUM. 

*AGERBERG/L .S . /*SCHICK/R . /*SCHMIDT/ M . / SENGBUSCH/ R.VON 

DER ZÜCHTER/ i ^ / HJZ. S.272-280 (1933) 
23 D IE ZÜCHTUNG VON LUPINEN MIT NICHTPLATZENDEN HÜLSEN. 

SENGBUSCH/ R.VON 

DER ZÜCHTER/ AA^ HJ./ S.1-5 (1934) 

24 DER EINFLUSS KÜNSTLICHER KULTUR AUF DAS VERHALTEN DER 

KONIDIEN VON CLADOSPORIUM FULVUM. 

*AGERBERG/L .S . /*SCHMIDT/ M . / SENGBUSCH/ R.VON 

PLANTA ÌLI. 511-513 (1934) 
25 NIKOTINARME TABAKSORTEN. 

*SCHMIDT/ M. 

ZTSCHR. FÜR ÄRZTLICHE FORTBILDUNG NR,19/ S.559-560 
(1933) 
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26 D I E P R Ü F U N G D E S G E S C H M A C K S U N D D E R G I F T I G K E I T V O N L U P I N E N 

U N D A N D E R E N L E G U M I N O S E N D U R C H T I E R V E R S U C H E U N T E R B E S O N D E ­

R E R B E R Ü C K S I C H T I G U N G D E R Z Ü C H T E R I S C H B R A U C H B A R E N M E T H O D E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / tL_l/ S . 6 2 - 7 2 / ( 1 9 3 4 ) 

2 7 D I E G E S C H I C H T E D E R " S Ü S S L U P I N E N " . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T E N / J , 2 2 / H . 1 7 / 1 8 / S . 2 7 8 - 2 8 1 

( 1 9 3 4 ) 

2 8 E R F O L G E A U F D E M G E B I E T E D E R Z Ü C H T U N G L A N D W I R T S C H A F T L I C H E R 

N U T Z P F L A N Z E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E U M S C H A U / J . 3 8 / H , 4 1 / S . 8 1 3 - 8 1 4 / ( 1 9 3 4 ) 

2 9 D I E V E R E R B U N G D E R A L K A L O I D F R E I H E I T B E I L U P I N U S L U T E U S U N D 

L U P I N U S A N G U S T I F O L I U S . 

H A C K B A R T H / J . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / H, 1 1 / 1 2 / S . 2 4 9 - 2 5 5 / ( 1 9 3 4 ) 

30 Ü B E R E R F O L G E A U F D E M G E B I E T E D E R Z Ü C H T U N G L A N D W I R T S C H A F T ­

L I C H E R N U T Z P F L A N Z E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

W I S S E N S C H . W O C H E Z U F R A N K F U R T / M A I N 2 . - 9 . S E P T . 1 9 3 4 

3 , 1 . E R B B I O L O G I E / S . 1 1 8 - 1 2 7 / G. T H I E M E / L E I P Z I G 

3 1 D I E B O D E N - A N F O R D E R U N G E N D E R L U P I N E . B E D E U T U N G V O N 

P H - Z A H L U N D K A L K G E H A L T D E S B O D E N S F Ü R A N B A U D E R L U P I N E N . 

I N S O N D E R H E I T V O N S Ü S S L U P I N E N . 

H A C K B A R T H / J . / * M E Y L E / A . / S E N G B U S C H / R, V O N 

D T S C H . L A N D W . P R E S S E N R . 5 + 6 / S . 5 3 - 5 5 / ( 1 9 3 5 ) 
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3 2 E N T W I C K L U N G U N D B E D E U T U N G D E R S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R B I O L O G E / LA.JL^ S . 3 3 - 3 7 / ( 1 9 3 5 ) 

3 3 D I E V E R E R B U N G D E S N I C O T I N G E H A L T E S V O N N I C O T I A N A T A B A C U M . 

H A C K B A R T H / J . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J . 7/ H . 1 . S . 1 - 5 / ( 1 9 3 5 ) 

3 4 I S T D I E B I T T E R S T O F F R E I H E I T D E R S Ü S S L U P I N E G E S I C H E R T ? 

H A C K B A R T H / J . / S E N G B U S C H / R . V O N / * T R O L L / H . J . 

M I T T . F . D I E L A N D W I R T S C H . J . 5 0 . H . 1 1 / S . 2 3 1 - 2 3 3 ( 1 9 3 5 ) 

3 5 Z U R P H Y S I O L O G I E V O N C L A D O S P O R I U M F U L V U M . 

R A A B E / A . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B . 9 / H . 3/ S . 1 8 3 - 1 8 8 ( 1 9 3 5 ) 

3 6 D I E Z Ü C H T U N G V O N T O M A T E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N U N D D R U C K ­

F E S T E N F R Ü C H T E N . 

F I S C H E R / A , / S E N G B U S C H / R , V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / S . 5 7 - 6 2 ( 1 9 3 5 ) 

3 7 S Ü S S L U P I N E N / P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G U N D E I W E I S S V E R S O R G U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

F O R S C H U N G U N D F O R T S C H R I T T E / J . 1 1 / N R . 1 3 / S . 1 7 5 - 1 7 6 1 9 3 5 

3 8 C H E M I E U N D P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G I . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G 2 1 . 3 . 1 9 3 5 A M K A I S E R - W I L H E L M - I N S T I T U T F Ü R Z Ü C H ­

T U N G S F O R S C H U N G I N M Ü N C H E B E R G 

3 9 S Ü S S L U P I N E N / P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G U N D E I W E I S S V E R S O R G U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

T E C H N . B L Ä T T E R / W O C H E N S C H R . Z . D T S C H . B E R G W E R K - Z T G . 

N R . 2 1 / S . 3 7 0 ( 1 9 3 5 ) 
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40 C H E M I E U N D P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G II. 

A L K A L O I D - / Ö L - / E I W E I S S - U N D F A S E R B E S T I M M U N G E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G G E H A L T E N I N H A L L E 18.6,1935 

41 D I E H E I M A T G E B I E T E V O N L U P I N U S A L B U S / L U P I N U S L U T E U S U N D 

L U P I N U S A N G U S T I F O L I U S . - D I E B E Z I E H U N G D E R W I L D L U P I N E N ­

S T A N D O R T E Z U M G E O L O G I S C H E N B A U D E S U N T E R G R U N D E S . D I E 

B E D E U T U N G D E R W I L D F O R M E N F Ü R D I E Z Ü C H T U N G . 

F I S C H E R / A . / S E N G B U S C H / R . V O N 

42 G E S C H I C H T E D E S L U P I N E N A N B A U S U N D D I E V E R B R E I T U N G D E R L U ­

P I N E N I N D E U T S C H L A N D / S O W I E D I E M Ö G L I C H K E I T E N D E R E R W E I ­

T E R U N G D E S L U P I N E N B A U S . 

F I S C H E R / A . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / ILZ/ S.182-207 (1935) 
43 Z Ü C H T E R I S C H W I C H T I G E B E O B A C H T U N G E N A N E I N I G E N L U P I N E N A R T E N . 

R A A B E / A . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / LI, S.244-248 (1935) 
44 D I E A N B A U G E B I E T E D E R L U P I N E A U F D E R E R D E / I N S B E S O N D E R E 

I N E U R O P A . 

F I S C H E R / A . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / U_, L H . S.284-324 (1935) 
45 E I N B E I T R A G Z U R P H Y S I O L O G I E D E R " K A L K C H L O R O S E " D E R L U P I N E . 

S C H A N D E R / H . 

B E R I C H T E D E R D E U T S C H E N B O T A N I S C H E N G E S E L L S C H A F T 2/ H,9/ 

S.807-810 (1935) 
46 E I N P R O B L E M D E R Z Ü C H T U N G S F O R S C H U N G A N A L Y S E N U N D S Y N T H E S E 

K O M P L E X E R E I G E N S C H A F T E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

F O R S C H U N G U N D F O R T S C H R I T T E / J J I / NR,33/ S.4277429 61935) 
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47 Z Ü C H T U N G V O N L U P I N E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N H Ü L S E N ? 

S E N G B U S C H / R . V O N 

M I T T . F . D . L A N D W I R T S C H A F T / J - 50/ H . 52/ S, 1113-1115/ 
(1935) 

48 D I E N A T Ü R L I C H E A U S L E S E D U R C H G E O L O G I S C H E U N D K L I M A T I S C H E 

V E R H Ä L T N I S S E I N D E N V E R S C H I E D E N E N T E I L E N D E R G E N Z E N T R E N 

U N D I H R E N U T Z B A R M A C H U N G F Ü R D I E Z Ü C H T U N G . 

F I S C H E R / A . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R B I O L O G E / J . 5/ H , 1. S. 49 - 55/ (1936) 
49 C H E M I E U N D P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G III. V O R T R A G I N W Ü R Z B U R G . 

T A G U N G D E S F O R S C H U N G S D I E N S T E S A M 18. 9. 1935, 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R F O R S C H U N G S D I E N S T / S O N D E R H . 2. S, 22-27 ( N E U E F O L G E 

D E R " D E U T S C H E N L A N D W I R T S C H A F T L I C H E N R U N D S C H A U " ) 

50 P R O B L E M E D E R S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

51 Z Ü C H T U N G V O N L U P I N E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N H Ü L S E N , 

S E N G B U S C H / R . V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

52 L U P I N E N F A S E R N / I H R E G E W I N N U N G U N D V E R W E N D U N G / S O W I E 

Z Ü C H T U N G S P R O B L E M E . 

S E N G B U S C H / R . V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

53 D I E M Ü N C H E B E R G E R T O M A T E N A R B E I T E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

54 D I E Z Ü C H T U N G E I N E S E I W E I S S R E I C H E N F U T T E R R O G G E N S . 

S C H W A R Z E / P . / S E N G B U S C H / R, V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 
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55 B E R I C H T Ü B E R Z Ü C H T E R I S C H E A R B E I T E N Z U R S T E I G E R U N G D E S 

F A S E R G E H A L T E S U N S E R E R K U L T U R F A S E R P F L A N Z E N . 

S C H W A R Z E / P . / S E N G B U S C H / R . V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

56 Z Ü C H T E R I S C H E A R B E I T E N Z U R S T E I G E R U N G D E S Ö L G E H A L T E S 

U N S E R E R Ö L L I E F E R N D E N K U L T U R P F L A N Z E N , 

S C H V M R Z E / P . / S E N G B U S C H / R . V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

57 D I E V E R Ä N D E R U N G D E S A L K A L O I D G E H A L T E S D E R L U P I N E N U N T E R 

D E M E I N F L U S S Ä U S S E R E R B E D I N G U N G E N / D I E I N D E N L U P I N E N 

V O R K O M M E N D E N A L K A L O I D E / D I E E N T B I T T E R U N G S V E R F A H R E N / S O W I E 

D I E M E T H O D I S C H E E N T W I C K L U N G D E R S Ü S S L U P I N E N - Z Ü C H T U N G . 

F I S C H E R / A , 

Z U S A M M E N F A S S E N D E D A R S T E L L U N G D E R E I N S C H L Ä G I G E N L I T E R A T U R 

( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

58 Z Ü C H T U N G A U F H O H E N E I W E I S S G E H A L T . M E T H O D I S C H E S / B I S H E R I G E 

E R G E B N I S S E . T E I L I 

S C H W A R Z E / P . / S E N G B U S C H / R . V O N / ( U N V E R Ö F F E N T L I C H 1936) 

59 P H Y S I O L O G I S C H - M O R P H O L O G I S C H E P R O B L E M E I M R A H M E N D E R Z Ü C H ­

T U N G S F O R S C H U N G . - U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D A S P L A T Z E N V O N T O ­

M A T E N F R Ü C H T E N A L S G R U N D L A G E F Ü R D I E Z Ü C H T U N G P L A T Z F E S T E R 

F O R M E N . 

S C H W A R Z E / P. ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

60 E I N A P P A R A T Z U R P R Ü F U N G D E R D R U C K F E S T I G K E I T V O N F R Ü C H T E N . 

Z I M M E R M A N N / K. ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

61 B E O B A C H T U N G E N A N S I T O N E S G R I S E U S / E I N E M L U P I N E N S C H Ä D L I N G . 

Z I M M E R M A N N / K . ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

62 P H Y S I O L O G I S C H E P R O B L E M E I M R A H M E N D E R Z Ü C H T U N G S F O R S C H U N G . 

I. V E R G L E I C H E N D E E R N Ä H R U N G S P H Y S I O L O G I S C H E U N T E R S U C H U N G E N 

A N L U P I N E N A R T E N U N D E I N I G E N A N D E R E N K U L T U R P F L A N Z E N . 

S C H A N D E R / H . ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 
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63 L U P I N E U N D L U Z E R N E , - E I N P F L A N Z E N G E O G R A P H I S C H E R V E R G L E I C H . 

F I S C H E R / A . / S E N G B U S C H / R . V O N ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936) 

64 E I N G E H E N D E R R E I S E P L A N Z U M S A M M E L N V O N L U P I N E N U N D A N D E R E N 

L E G U M I N O S E N I N S Y R I E N U N D P A L Ä S T I N A . 

F I S C H E R / A . ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936 ) 

65 Z U R T E C H N I K D E R B O D E N U N T E R S U C H U N G A U F S A M M E L R E I S E N Z U R 

C H A R A K T E R I S I E R U N G D E R S T A N D O R T E V O N W I L D L U P I N E N . ( D I E 

V O R S E L E K T I O N A U F " K A L K F E S T I G K E I T " A M N A T Ü R L I C H E N S T A N D O R T ) 

S C H A N D E R / H . ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936 ) 

66 D I E S A M M E L R E I S E N D E R Z Ü C H T U N G S F O R S C H U N G U N T E R D E N G E S I C H T S ­

P U N K T E N D E R P F L A N Z E N P H Y S I O L O G I E . 

S C H A N D E R / H . ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T 1936 ) 

67 P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G U N D R O H S T O F F V E R S O R G U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

G E O R G T H I E M E - V E R L A G / L E I P Z I G 1937 

68 E I N B E I T R A G Z U M E I W E I S S P R O B L E M . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E U T S C H E M E D I Z I N I S C H E W O C H E N S C H R I F T / Nßxl£/648-653 (1936) 

69 P R O B L E M E D E R S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R F O R S C H U N G S D I E N S T / BJ,/ tLÄ/(1936) (3 S E I T E N ) 

( N E U E F O L G E D E R D T S C H . L A N D W I R T S C H A F T L . R U N D S C H A U ) 

70 W E G E / A U F D E N E N D I E P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G Z U R L Ö S U N G D E S E I -

W E I S S P R O B L E M S B E I T R A G E N K A N N . 

D E R F O R S C H U N G S D I E N S T EJ./ M/S.260-267/ (1936) 
( N E U E F O L G E D E R D T S C H . L A N D W I R T S C H A F T L . R U N D S C H A U ) 
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7 1 D E R S T A N D D E R S Ü S S L U P I N E N F O R S C H U N G U N D Z Ü C H T U N G . 

F I S C H E R / A . / S C H W A R Z E / P . , S E N G B U S C H / R. V O N 

D E R F O R S C H U N G S D I E N S T / B . 2 / H, 1/ S . 1 - 1 9 / ( 1 9 3 6 ) 

( N E U E F O L G E D E R D T S C H . L A N D W I R T S C H A F T L . R U N D S C H A U ) 

72 T O M A T E N Z Ü C H T U N G I N M Ü N C H E B E R G . 

S E N G B U S C H / R, V O N 

G A R T E N B A U W I R T S C H A F T N R . 1 5 / ( 1 9 3 6 ) 

7 3 E I N E E I N Z E L P F L A N Z E N D R E S C H M A S C H I N E . 

S E N G B U S C H / R. V O N / Z I M M E R M A N N / K . 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / H. 1 1 / S . 3 0 1 - 3 0 4 ( 1 9 3 6 ) 

7 4 D I E Z Ü C H T U N G V O N L U P I N E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N H Ü L S E N ( I . ) 

Z I M M E R M A N N / K, 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / 1L_1/ S . 2 3 1 - 2 4 0 ( 1 9 3 6 ) 

7 5 Z Ü C H T U N G V O N L U P I N E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N H Ü L S E N ( I I . ) 

Z I M M E R M A N N / K . 

D E R Z Ü C H T E R / H ^ / S . 3 - 1 3 ( 1 9 3 7 ) 

76 D I E A U F F I N D U N G D E R E R S T E N G E L B E N U N D B L A U E N L U P I N E N 

( L U P I N U S L U T E U S U N D L U P I N U S A N G U S T I F O L I U S ) M I T N I C H T P L A T -

Z E N D E N H Ü L S E N U N D D I E D A M I T Z U S A M M E N H Ä N G E N D E N P R O B L E M E / 

I N S B E S O N D E R E D I E D E R S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N / Z I M M E R M A N N / 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / tL_3^ S . 5 7 - 6 5 ( 1 9 3 7 ) 

7 7 Ü B E R A R T K R E U Z U N G E N B E I L U P I N E N . 

G O L L M I C K / F . 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / H ^ / S . 6 5 - 6 8 / ( 1 9 3 7 ) 

7 8 A U F G A B E N D E R S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

F O R S C H U N G U N D F O R T S C H R I T T J . 1 3 / N R . 1 9 / S . 2 3 2 - 2 3 4 ( 1 9 3 7 ) 
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79 L U P I N S P R O D U C T I O N O F L E G U M E S E E D , 

S E N G B U S C H / R . V O N 

H E R B A G E P U B L I C A T I O N S E R I E S / B U L L E T I N N O . 23/ S. 40-41 

A B E R Y S T W Y T H ( G R . B R I T A I N ) (1937) 

80 M E T E O R O L O G I S C H E G R U N D L A G E N F Ü R D I E A U S L E S E U N D P R Ü F U N G 

V O N L U P I N E N M I T N I C H T P L A Z T E N D E N H Ü L S E N . ( L U P I N U S L U T E U S 

U N D L U P I N U S A N G U S T I F O L I U S ) , 

S E N G B U S C H / R , V O N 

D E R Z Ü C H T E R J ^ / iL_ä/ S, 225-231/ (1937) 

81 Z Ü C H T E R I S C H B R A U C H B A R E S C H N E L L B E S T I M M U N G S M E T H O D E N Z U R 

P R Ü F U N G D E R E I G E N S C H A F T " N I C H T P L Ä T Z E N " V O N STAr̂ M 3535 A 

( L U P I N U S L U T E U S ) 

S E N G B U S C H / R , V O N 

D E R Z Ü C H T E R / H. 10. S. 255-256 (1937) 

82 D I E V E R E R B U N G D E R E I G E N S C H A F T " N I C H T P L A T Z E N " D E S S T A M M E S 

3535 A V O N L U P I N U S L U T E U S 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J L ^ . H, 10. S. 254/ (1937) 

83 E I N E M E T H O D E Z U R B E S T I M M U N G D E S R O H P R O T E I N G E H A L T E S I N 

Z U C H T M A T E R I A L . 

S C H W A R Z E / P . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J ^ / ILJLQ/ S. 256-266 / (1937) 

84 Z Ü C H T U N G V O N G E L B E N L U P I N E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N H Ü L S E N , 

S E N G B U S C H / R . V O N 

M I T T . F . D . L A N D W I R T S C H A F T H . 1/ (1938) 

N R . 85 - 93 G I B T E S N I C H T ! 
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94 D I E V E R E R B U N G D E R E I G E N S C H A F T " W E I C H S C H A L I G K E I T " B E I 

L U P I N U S L U T E U S U N D D I E A U F F I N D U N G V O N " W E I C H S C H A L I G E N " 

F O R M E N B E I L U P I N U S A N G U S T I F O L I U S , 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J, 10. iL_l/ S. 42 - 43/ (1938) 

95 B I T T E R S T O F F A R M E L U P I N E N III, 

S E N G B U S C H / R , V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J. 10/ H. 4/ S. 91 - 95/ (1938) 

95 Z Ü C H T E R I S C H E M E T H O D E Z U R B E S T I M M U N G D E R Q U A L I T Ä T V O N 

F U T T E R P F L A N Z E N , 

S E N G B U S C H / R , V O N 

D E R P F L A N Z E N B A U / J, 14/ H, 11/ S. 444-447 (1938) 

97 D I E Z Ü C H T E R I S C H E B E A R B E I T U N G U N S E R E R F A S E R P F L A N Z E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E U M S C H A U / H. 24/ (2 S E I T E N ) (1938) 

98 T H E B R E E D I N G O F S W E E T L U P I N S . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

H E R B A G E R E V I E W S V O L . 6/ N O , 2/ S, 1-9 (1938) 

99 S Ü S S L U P I N E N / B O D E N S T Ä N D I G E F U T T E R E R Z E U G U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D T S C H . L A N D W I R T S C H A F T L . T I E R Z U C H T J . 42/ N R . 15 

S. 301 - 302/ (1938) 
100 D I E V E R E R B U N G D E R E I G E N S C H A F T " N I C H T P L A T Z E N " V O N S T A M M 

3535 A ( L U P I N U S L U T E U S ) U N D D I E M Ö G L I C H K E I T E N D E R Z Ü C H T U N G 

V O N S Ü S S L U P I N E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N H Ü L S E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J. 10/ H. 8/ S. 219-220/ (1938) 
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1 0 1 D I R E K T E G E W I N N U N G V O N N A H R U N G S E I W E I S S A U S P F L A N Z E N ? 

S E N G B U S C H . R . V O N 

F O R S C H U N G U N D F O R T S C H R I T T E J . 1 4 / N R . 2 9 / S . 2 3 9 - 3 3 0 

( 1 9 3 8 ) 

1 0 2 V O R T R A G : E I W E I S S R E I C H E K U L T U R P F L A N Z E N : S Ü S S L U P I N E N U N D 

S O J A B O H N E N . 

C H E M I E U N D P H Y S I O L O G I E D E S E I W E I S S E S . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

3 . F R A N K F U R T E R K O N F E R E N Z F Ü R M O D . - N A T U R W I S S . Z U S A M M E N ­

A R B E I T / 2 . - 3 . 6 , 1 9 3 8 / S . 1 5 6 - 1 6 3 / V E R L A G T H . S T E I N K O P F / 

D R E S D E N U N D L E I P Z I G / 

1 0 3 Ü B E R D A S A U F T R E T E N Z W E I E R R E Z E S S I V E R M U T A T I O N E N B E I 

L U P I N U S A L B U S I N B E S T I M M T E R R E I H E N F O L G E . 

S E N G B U S C H / R . V O N / * K R E S S / H . 

B I O L . Z E N T R A L B L A T T / B . 5 9 / H . 3 / 4 . S . 2 2 2 - 2 2 3 / ( 1 9 3 9 ) 

1 0 4 D I E A U F F I N D U N G E I N E R N E U E N W E I S S A M I G E N M U T A N T E I M 

S Ü S S L U P I N E N - S T A M M 8 ( S T A M M W 8 / 3 7 / L U P I N U S L U T E U S ) 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J , 1 2 / H, 1/ S . 1 9 - 2 0 / ( 1 9 4 0 ) 

1 0 5 D I E Z Ü C H T U N G V O N S Ü S S L U P I N E N M I T N I C H T P L A T Z E N D E N H Ü L S E N / 

D I E K O M B I N A T I O N D E R E I G E N S C H A F T E N " A L K A L O I D F R E I " U N D 

" N I C H T P L A T Z E N D E R H Ü L S E N " U N D D I E B E D E U T U N G D E R D O P P E L T 

U N D D R E I F A C H R E Z E S S I V E N A L K A L O I D F R E I E N F O R M E N F Ü R D I E 

S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J . 1 2 . H . 6 . S . 1 4 9 - 1 5 2 / ( 1 9 4 0 ) 

1 0 6 P O L Y P L O I D E R R O G G E N / 

S E N G B U S C H / R. V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J . 1 2 / H . 8 / S . 1 8 5 - 1 8 9 / ( 1 9 4 0 ) 
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1 0 7 T O M A T E N Z Ü C H T U N G / F R O S T W I D E R S T A N D S F Ä H I G K E I T / L A G E R ­

F Ä H I G K E I T / H O C H G L A N Z D E R F R U C H T S C H A L E U N D Z W E R G F O R M E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

P F L A N Z E N B A U / J , 1 7 . H, 5 . S . 1 4 3 - 1 5 2 / ( 1 9 4 0 ) 

1 0 8 E R W I N - B A U R - I N S T I T U T . 

H A N D B U C H F Ü R D E N B I O L O G I E U N T E R R I C H T / ( 1 9 3 9 ) / S . 8 6 - 8 7 

S E N G B U S C H / R. V O N 

V E R L A G J U L I U S B E L T Z / L A N G E N S A L Z A - B E R L I N - L E I P Z I G 

1 0 9 E R W I N B A U R . 

H A N D B U C H F Ü R D E N B I O L O G I E U N T E R R I C H T / ( 1 9 3 9 ) / S . 8 4 - 8 5 / 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V E R L A G J U L I U S B E L T Z / L A N G E N S A L Z A - B E R L I N - L E I P Z I G 

1 1 0 P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

H A N D B U C H F Ü R D E N B I O L O G I E U N T E R R I C H T / ( 1 9 3 9 ) / S . 7 7 9 - 7 8 8 / 

S E N G B U S C H / R. V O N 

V E R L A G J U L I U S B E L T Z / L A N G E N S A L Z A - B E R L I N - L E I P Z I G 

1 1 1 S Ü S S L U P I N E N . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

F R A N K F U R T E R Z T G . N R . 1 6 8 - 1 6 9 / S . 4 ( 1 9 4 0 ) 

1 1 2 P Ä R C H E N Z Ü C H T U N G / U N T E R A U S S C H A L T U N G V O N I N Z U C H T S C H Ä D E N . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

F O R S C H U N G S D I E N S T / B . 1 0 / H . 6 / S . 5 4 5 - 5 4 9 / ( 1 9 4 0 ) 

1 1 3 P O L Y P L O I D E K U L T U R P F L A N Z E N ( R O G G E N / H A F E R / S T O P P E L R Ü B E N / 

K O H L R Ü B E N U N D R A D I E S C H E N ) . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J , 1 3 / I L ^ . S . 1 3 2 - 1 3 4 / ( 1 9 4 1 ) 



- 50 -

1 1 4 P R O B L E M E U N D Z I E L S E T Z U N G I N D E R G E M Ü S E E R B S E N Z Ü C H T U N G . 

* I S E C K E / E . / * N E U E R / H . / S E N G B U S C H / R . V O N 

S C H U L U N G S B R I E F V O M 1 5 . 1 1 . 1 9 4 1 ( 4 S E I T E N ) 

1 1 5 N E U E M E T H O D E N D E R R O G G E N Z Ü C H T U N G . D I E A U S L E S E U N T E R 

E I N S C H A L T U N G D E R V E G E T A T I V E N V E R M E H R U N G . 

* W E L L E N S I E K / S . J . 

( I N S T I T U T V O O R P L A N T E N V E R E D E L I N G / W A G E N I N G E N ) 

S C H U L U N G S B R I E F V O M 1 5 . 1 . 1 9 4 2 

O R I G I N A L V E R Ö F F . I N Z A A I S A A D E N P O O T G O E D 2 / 1 9 4 0 

N R . 7/ s. 9 - 1 1 U N D N R . 8 / s. 8 - 1 1 

1 1 6 Z I E L S E T Z U N G U N D P R O B L E M E B E I D E R Z Ü C H T U N G V O N W I N T E R ­

G E M Ü S E N ( W I N T E R S P I N A T U N D C H I C O R E E ) 

* I S E C K E / E . / * N E U E R / H . / S E N G B U S C H / R . V O N 

S C H U L U N G S B R I E F V O M 1 5 . 1 . 1 9 4 2 ( 9 S E I T E N ) 

1 1 7 M E T H O D E Z U R Z Ü C H T E R I S C H E N B E A R B E I T U N G V O N F R E M D B E F R U C H -

T E R N U N D A N D E R E S . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

F O R S C H U N G S D I E N S T / S O N D E R H E F T 1 6 / S . 3 5 6 - 3 6 1 

1 1 8 P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / T H E O R I E U N D P R A X I S D E R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

F R A N K F U R T E R B Ü C H E R / F O R S C H U N G U N D L E B E N 2 / S O C I E T Ä T S -

V E R L A G ( 1 9 3 9 ) 

1 1 8 A T E O R Í A Y P R A C T I C A D E L A F I T O T E C N I A . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

B O L E T Í N I N T E R N O N O . 7 - M I N I S T E R I O D E A G R I C U L T U R A Y G A N A ­

D E R Í A D E L A N A C I Ó N - D I R E C C I Ó N G E N E R A L D E I N V E S T I G A C I O N E S 

A G R Í C O L A S / I N S T I T U T O D E F I T O T E C N I A - B U E N O S A I R E S 1 9 5 2 



- 5 1 -

1 2 2 S O L L D E R K L E I N G Ä R T N E R M A R K E R B S E N O D E R P A L E R B S E N A N B A U E N ? 

* I S E C K E / E . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E U T S C H E R G A R T E N J . 5 7 / A U S G A B E R. M Ä R Z 1 9 4 2 

1 2 3 N E U E S T Ä R K E W A A G E N Z U R S C H N E L L B E S T I M M U N G D E S S T Ä R K E G E H A L T S 

V O N K A R T O F F E L N F Ü R Z Ü C H T E R I S C H E Z W E C K E . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

F O R S C H U N G S D I E N S T B J _ 1 L . tL_i/Z/ S . 1 9 - 2 4 / ( 1 9 4 2 ) 

124 D I E B E D E U T U N G D E R E I W E I S S L E I S T U N G D E R K A R T O F F E L . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

F O R S C H U N G S D I E N S T B . 1 2 / H, 5 / 6 / S . 5 1 7 - 5 3 2 ( 1 9 4 2 ) 

1 1 9 D I E F E S T S T E L L U N G D E R N I C H T P E L Z I G K E I T UND D E R V E R S C H I E D E N E N 

G R A D E D E R P E L Z I G K E I T B E I R A D I E S C H E N M I T H I L F E V O N S P E Z I ­

F I S C H V E R S C H I E D E N S C H W E R E N L Ö S U N G E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

S C H U L U N G S B R I E F E D E S R E I C H S V E R B . D . P F L A N Z E N Z U C H T N R . 3 5 / 

V O M 1 5 . 3 . 1 9 4 2 / ( 1 S E I T E ) 

1 2 0 Z I E L S E T Z U N G U N D P R O B L E M E B E I D E R Z Ü C H T U N G V O N W I N T E R G E M Ü S E N 

* B A S S E / H . / * M I L A T Z / R . 

S C H U L U N G S B R I E F E D E S R E I C H S V E R B . D . P F L A N Z E N Z U C H T N R , 3 5 

V O M 1 5 . 3 . 1 9 4 2 ( 4 S E I T E N ) 

1 2 1 S T E I G E R U N G U N S E R E R K O H L E R Z E U G U N G ( K O P F K O H L ) D U R C H V E R ­

W E N D U N G V O N " K O P F S A A T G U T " S T A T T " S Ä M L I N G S S A A T G U T " . 

* I S E C K E / E . / * M E Y E R / H . / * N E U E R / H . / S E N G B U S C H / R . V O N 

S C H U L U N G S B R I E F E D E S R E I C H S V E R B . D . P F L A N Z E N Z U C H T N R . 3 5 

V O M 1 5 . 3 . 1 9 4 2 ( 3 S E I T E N ) 
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125A S Ü S S L U P I N E N U N D Ö L L U P I N E N / T E I L I 

Z Ü C H T E R I S C H B R A U C H B A R E A L K A L O I D B E S T I M M U N G S M E T H O D E N . 

D I E Z Ü C H T U N G D E R S Ü S S L U P I N E N U N D D E S N I K O T I N F R E I E N T A B A K S . 

(1932) 

S E N G B U S C H / R. V O N 

L A N D W I R T S C H A F T L I C H E J A H R B Ü C H E R / B. 91/ H, 5/ S, 723-762 

(1942) P A U L P A R E Y / B E R L I N 

125B S Ü S S L U P I N E N U N D Ö L L U P I N E N / T E I L II 

E I N E Z Ü C H T E R I S C H B R A U C H B A R E S C H N E L L M E T H O D E Z U R B E S T I M M U N G 

D E S Ö L G E H A L T E S V O N S A M E N U N D I H R E E R S T M A L I G E A N W E N D U N G 

B E I D E R Z Ü C H T U N G V O N Ö L L U P I N E N (1933) 

S E N G B U S C H / R . V O N 

L A N D W I R T S C H A F T L I C H E J A H R B Ü C H E R B, 91/ H. 5/ S. 763-792/ 

(1942) P A U L P A R E Y / B E R L I N 

125C S Ü S S L U P I N E N U N D Ö L L U P I N E N / T E I L I I I 

D I E E N T S T E H U N G S G E S C H I C H T E E I N I G E R N E U E R K U L T U R P F L A N Z E N . 

(1941) 

S E N G B U S C H / R . V O N 

L A N D W I R T S C H A F T L I C H E J A H R B Ü C H E R B 91./ H, 5/ S. 793-880 

(1942) P A U L P A R E Y / B E R L I N 

126 B E I T R A G Z U M G E S C H L E C H T S P R O B L E M B E I C A N N A B I S S A T I V A . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

Z T S C H R . F Ü R I N D U K T I V E A B S T A M M U N G S - U N D V E R E R B U N G S L E H R E . 

B, 80. H 4/ S. 616-618/ (1942) 

127 Z I E L S E T Z U N G U N D P R O B L E M E I N D E R S P E I S E M Ö H R E N Z Ü C H T U N G . 

K L A W I T T E R / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R J . 15/ H. 1/ S. 16-22 (1943) 

128 R Ö N T G E N O L O G I S C H E U N T E R S U C H U N G S M E T H O D E V O N P F L A N Z E N U N D 

P F L A N Z E N T E I L E N F Ü R Z Ü C H T E R I S C H E Z W E C K E . 

* F R E I S L E B E N / R . / * M Ü L L E R / E . A . W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J . 15/ H. 1/ S. 3 (1943) 
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129 D I E Z Ü C H T U N G V O N V O L L K O M M E N A L K A L O I D F R E I E N S Ü S S L U P I N E N / D I E 

S I C H Z U R H E R S T E L L U N G V O N M E N S C H L I C H E N N A H R U N G S M I T T E L N E I G N E N . 

K L A W I T T E R / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / i ^ , H.l/ 10-12 (1943) 

130 K L E I N E M A S C H I N E Z U M E N T P A L E N V O N G R Ü N E N E R B S E N F Ü R Z Ü C H ­

T E R I S C H E Z W E C K E , ( K L E I N E E R B S E N L Ö C H T E M A S C H I N E ) 

* F U C H S / W . H . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J J A . H.12/ 185-289 (1942) 

131 D I E G E S C H L E C H T S V E R E R B U N G B E I H A N F U N D D I E Z Ü C H T U N G E I N E S 

M O N Ö C I S C H E N H A N F E S . 

* N E U E R / H . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / JJL5/ H.3/ 49-62 (1943) 

132 Z Ü C H T E R I S C H E U N T E R S U C H U N G E N D E S A U F B A U E S / D E R F Ä R B U N G / 

D E S R E F R A K T O M E T E R W E R T E S U N D D E S G E S C H M A C K S V O N S P E I S E ­

M Ö H R E N . 

K L A W I T T E R / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J J ^ / H.2/ 44-46 (1943) 

133 M E T H O D I S C H E S Z U R M Ö H R E N Z Ü C H T U N G ; Q U E R S C H N E I D E M E T H O D E 

A L S V O R A U S S E T Z U N G F Ü R D I E V E R A R B E I T U N G E I N E R G R O S S E N 

Z A H L V O N E I N Z E L R Ü B E N Z W E C K S A U S L E S E A U F Q U A L I T Ä T S E I G E N ­

S C H A F T E N . 

K L A W I T T E R / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / J.15/ H.4/6/ (1943) 

134 P R O B L E M E U N D Z I E L S E T Z U N G D E R G E M Ü S E - U N D O B S T Z Ü C H T U N G 

I N V E R B I N D U N G M I T D E R K O N S E R V I E R U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / i J 5 / H.4/6/ 78-89 (1943) 

135 N E U E M E T H O D E N D E R H A N F Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D A S R E I C H , 23. JAN. 1944 
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1 4 0 E I N I G E ERDBEER-NEUZÜCHTUN6EN. 

J O R D A N / C H R I S T I N E / * N A U J O K S / E . / S E N G B U S C H / R . V O N 

G A R T E N W E L T 5 0 / S . 7 6 - 7 7 / ( 1 9 5 0 ) 

1 4 1 NEUE ERDBEERSORTEN. 

JORDAN/ CHRISTINE/ *NAUJOKS/ E . / SENGBUSCH/ R. VON 

ZENTRALBLATT FÜR GEMÜSE-/ OBST-UND GARTENBAU/ J o ^ / 

NR. 1 7 / ( 1 9 5 0 ) 

1 4 2 GRUNDLAGEN FÜR DIE ZÜCHTUNG EINES MONÖZISCHEN HANFES. 

HUHNKE/ W . / JORDAN/ CHRISTINE/ *NEUER/ H . / SENGBUSCH/ R.VON 

ZTSCHR. F. PFLANZENZÜCHTUNG B, 2 9 / H . 1/ S . 5 5 - 7 5 / ^ 

( 1 9 5 0 ) 

1 3 6 H A N F Z Ü C H T U N G . I . D I E S T E I G E R U N G D E S F A S E R E R T R A G E S V O N H A N F . 

N E U E R / H . / P R I E G E R / E . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R J . 1 7 / 1 8 / H. 1. S . 3 3 - 3 9 ( 1 9 4 6 ) 

1 3 7 Z Ü C H T E R I S C H B R A U C H B A R E C H E M I S C H E A U S L E S E M E T H O D E A U F H O H E N 

Z U C K E R G E H A L T B E I M Ö H R E N . 

M I C H E L L Y / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R J - 1 7 / 1 8 / H . 3/ S . 7 8 - 7 9 ( 1 9 4 6 ) 

1 3 8 2 0 J A H R E S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G U N D - F O R S C H U N G I N D E U T S C H L A N D , 

S E N G B U S C H / R . V O N / Z I M M E R M A N N / K . 

F O R S C H U N G U N D F O R T S C H R I T T E J . 2 1 / 2 3 / N R . 2 2 / 2 3 / 2 4 / ( 1 9 4 7 ) 

1 3 9 2 0 J A H R E S Ü S S L U P I N E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N / Z I M M E R M A N N / K . 

D E R F R E I E B A U E R vL_J/ N R . 2 / S . 1-2 ( 1 9 4 8 ) 

A U S G A B E B R A N D E N B U R G 
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143 D I E B E D E U T U N G D E R E R H A L T U N G S Z Ü C H T U N G F Ü R E I N E N R E N T A B L E N 

E R D B E E R A N B A U . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

G A R T E N W E L T 212/ (1950) 

144 S T Ä R K E B E S T I M M U N G I N K A R T O F F E L N . 

* H E I M E R D I N G E R / W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

Z T S C H R . F . P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G B^/ H.2/ 241-243 (1950) 

145 S T Ä R K E W A A G E F Ü R B R E N N E R E I E N / T R O C K N U N G S B E T R I E B E / S T Ä R K E ­

I N D U S T R I E / L A N D W I R T S C H A F T U N D K A R T O F F E L H A N D E L . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R K A R T O F F E L B A U :L1/NR.6/ (1950) 

146 S E N G A - E R D B E E R S O R T E N . 

J O R D A N / C H R I S T I N E / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E D T S C H . B A U M S C H U L E / 1951 

147 B E K Ä M P F U N G V O N M I L B E N S C H Ä D E N I N E R D B E E R K U L T U R E N . 

J O R D A N / C H R I S T I N E / S E N G B U S C H / R . V O N 

G A R T E N W E L T NR.9/ 139-140 (1951) 

148 N E U Z E I T L I C H E R E R D B E E R A N B A U . 

S E N G B U S C H / R . V O N / * S C H U P P E / E . / L U C K A N / J . 

G R U N D L A G E N U N D F O R T S C H R I T T E I M G A R T E N - U N D W E I N B A U . 

V E R L A G E . U L M E R / S T U T T G A R T (1952) 

149 S E N G A - E R D B E E R S O R T E N . 

J O R D A N / C H R I S T I N E / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R H A M B U R G E R K L E I N G Ä R T N E R J.3/ NR.8/ (1952) 

150 E I N W E I T E R E R B E I T R A G Z U R V E R E R B U N G D E S G E S C H L E C H T S B E I 

H A N F A L S G R U N D L A G E F Ü R D I E Z Ü C H T U N G E I N E S M O N Ö Z I S C H E N 

H A N F E S . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

Z T S C H R . F . P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G EJl/H.3/319-338 (1952) 
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1 5 1 S E N G A - E R D B E E R S O R T E N . 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

D E R B A D I S C H E O B S T - U N D G A R T E N B A U E R N R , 5 / J . 5/ H, 5 / S , 9 6 / 

( 1 9 5 2 ) 

1 5 2 E I N B E I T R A G Z U R E N T S T E H U N G S G E S C H I C H T E U N S E R E R N A H R U N G S ­

K U L T U R P F L A N Z E N U N T E R B E S O N D E R E R B E R Ü C K S I C H T I G U N G D E R 

I N D I V I D U A L A U S L E S E . 

S E N G B U S C H / R, V O N 

D E R Z Ü C H T E R B. 2 3 / H. 1 2 / S , 3 5 3 - 3 6 4 ( 1 9 5 4 ) 

( D A S S E L B E : V O R T R A G E N G L . : W A G E N I N G E N 2 4 . 3 . 1 9 5 4 ) 

1 5 3 E R D B E E R S O R T E S E N G A - S E N G A N A / E I N N E U E R / R O B U S T E R M A S S E N T R Ä ­

G E R . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R O B S T B A U J . 7 3 / N R . 7/ ( 1 9 5 7 ) 

1 5 4 S E N G A - S E N G A N A / E I N E N E U E / E R T R A G R E I C H E E R D B E E R S O R T E . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

G A R T E N W E L T J ^ / N R . 1 3 / S . 2 2 5 / ( 1 9 5 4 ) 

1 5 5 S E N G A - S E N G A N A / E I N E N E U E E R D B E E R Z Ü C H T U N G . 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

T A S P O T H A U C K E R / B R A U N S C H W E I G ( 1 9 5 4 ) 

1 5 6 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E Z Ü C H T U N G V O N K A R T O F F E L N M I T H O H E M 

S T Ä R K E E R T R A G . 

* B Ö R G E R / H . / K Ö H L E R / D . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / B. 2 4 / H. 9 / S . 2 7 3 - 2 7 6 ( 1 9 5 4 ) 

1 5 7 S E N G A - J O R D B A E R S O R T E R N E O G D E R E S O P R I N D E L S E . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

G A R T N E R - T I D E N D E / J . 6 9 / N R . 5 0 / S . 5 4 9 - 5 5 0 ( 1 9 5 3 ) 

D Ä N I S C H 
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164 D E R S T A N D D E R Z Ü C H T U N G D E R G E L B E N S Ü S S L U P I N E . 

* T R O L L / H . J . 

D I E D E U T S C H E L A N D W I R T S C H A F T J^l/ H.4/ 183-209 (1950) 

158 L U P I N E N W E L K E D E S S Ü S S L U P I N E N S T A M M E S 102. 

S E N G B U S C H / R . V O N 

M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T . (1950)/ U N V E R Ö F F E N T L I C H T 

159 D I E A B H Ä N G I G K E I T D E R E R B E E R E R T R Ä G E V O N D Ü N G U N G U N D U M W E L T ­

B E D I N G U N G E N A L S G R U N D L A G E N F Ü R D I E Z Ü C H T U N G H O C H E R T R A G ­

R E I C H E R E R D B E E R S O R T E N . 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

D E R Z Ü C H T E R H.IO/ 295-300 (1954) 

160 Z U R Q U A L I T Ä T S A U S L E S E B E I E R D B E E R E N . 

K Ö H L E R / D . 

D E R Z Ü C H T E R B^/ H.IO, 307-311 (1954) 

161 D I E E R H A L T U N G D E R K E I M F Ä H I G K E I T V O N S A M E N B E I T I E F E N 

T E M P E R A T U R E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R B^/ H.6/ 168-169 (1955) 

162 M A S S N A H M E N Z U R S T E I G E R U N G D E S E R D B E E R E R T R A G E S I M E R S T E N 

N U T Z U N G S J A H R . 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

D I E G A R T E N B A U W I S S . 1 BJ^/ H.4/ 440-446 (1955) 

163 D A S T I E F G E F R I E R E N I M L A N D W I R T S C H A F T L I C H E N H A U S H A L T / A U F 

G R U N D E I G E N E R Z E H N J Ä H R I G E R E R F A H R U N G E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

U N V E R Ö F F E N T L I C H T (1952) 
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165 Z U R B E U R T E I L U N G V E R S C H I E D E N E R E R D B E E R S O R T E N F Ü R D I E 

K O N S E R V E N - I N D U S T R I E . 

* K O C H . J . 

D I E I N D U S T R I E L L E O B S T - U N D G E M Ü S E V E R W E R T U N G N R . 21-22 

(1951) 

166 Ü B E R P R Ü F U N G V O N E R D B E E R S O R T E N A U F I H R E K O N S E R V I E R U N G S ­

E I G E N S C H A F T E N . (1949-1953) 
* H O L F E L D E R / E L I S A B E T H 

D E R Z Ü C H T E R . B, 24. H. 9. S. 257-258. (1954) 

167 V E R B R E D I N G V A N D E G R O N D L A G E N V O O R D E V E R E D E L I N G V A N G E L E 

V O E D E R L U P I N E . 

L A M B E R T S . H . 

D I S S E R T A T I O N W A G E N I N G E N 15, 2. 1955 

168 L E C H A N V R E " F I B R I M O N " E T " F I B R I D I A " 

H A N F U N D L E I N ( B E R I C H T E D E S I N S T I T U T S F Ü R B A S T F A S E R F O R ­

S C H U N G . W A G E N I N G E N / H O L L A N D ) 1956, 

R E P . O F T H E P R O C E E D I N G S O F T H E S E C O N D I N T E R N F L A X A N D 

H E M P C O N G R , . C O U R T R A I 5,-9, J U N E 1956. S. 16-24 

S E N G B U S C H . R . V O N 

169 B E I T R Ä G E Z U R Q U A L I T Ä T S Z Ü C H T U N G B E I N A H R U N G S - U N D F U T T E R ­

P F L A N Z E N , I . G R U N D L A G E N F Ü R D I E Z Ü C H T U N G V O N O X A L A T A R M E M 

S P I N A T . 

H U H N K E . W , . M O N I C K E . W , . S C H W A N I T Z . F , . S E N G B U S C H . R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R B. 26. H. 6. S. 168-172. (1956) 

170 E I N B E I T R A G Z U R A N E R K E N N U N G V O N E R D B E E R P F L A N Z G U T . 

J O R D A N . C H R I S T I N E . S E N G B U S C H . R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R . B. 26. H. 6. S. 172-174. (1956) 
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171 Ü B E R D I E E N T S T E H U N G . D E N E N T S T E H U N G S O R T U N D D I E L E I T U N G 

D E R A L K A L O I D E B E I E I N I G E N L U P I N E N A R T E N . 

P E T E R S . L . . S C H W A N I T Z . F . . S E N G B U S C H . R . V O N 

D I E K U L T U R P F L A N Z E . B E I H E F T 1. S . 247 - 257 (1956) 

172 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E U R S A C H E N D E R L E I S T U N G E N U N S E R E R 

N A H R U N G S K U L T U R P F L A N Z E N . 

S E N G B U S C H . R . V O N 

J A H R B U C H 1956 D E R M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T Z U R F Ö R D E R U N G 

D E R W I S S E N S C H A F T E N E . V . . S . 200 - 209 

D A S S E L B E : V O R T R A G H A M B U R G . S T A A T S I N S T . F . A N G E W , B O T . 

23. I L 56 

173 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E U R S A C H E N D E R L E I S T U N G V O N K U L T U R ­

P F L A N Z E N . I. D A S V E R H A L T E N D E R K O M P O N E N T E N D E S S T Ä R K E E R ­

T R A G E S V O N K A R T O F F E L N . 

* B Ö R G E R . H . . H U H N K E . W . . K Ö H L E R . D . . S C H W A N I T Z . F . . 

S E N G B U S C H . R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R B . 26. H . 12. s. 363 - 370 (1955) 

174 S T Ä R K E W A A G E F Ü R Z Ü C H T E R I S C H E Z W E C K E . 

* H E I M E R D I N 6 E R . W . . S E N G B U S C H . R. V O N 

D E R Z Ü C H T E R . B, 25. H . 12.. s. 370 - 372 (1956) 

175 D I E P A R I E R C H R O M A T O G R A P H I S C H E B E S T I M M U N G D E R E I N Z E L N E N 

S Ä U R E - U N D Z U C K E R A R T E N A L S G R U N D L A G E F Ü R D I E A U S L E S E 

A U F W O H L G E S C H M A C K B E I O B S T . B E E R E N O B S T U N D G E M Ü S E . 

J O R D A N . C H R I S T I N E . * K O R T E . R . . S E N G B U S C H . R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R B . 27. H .2 s. 69 - 76 (1957) 

176 P R O B L E M S O F M O D E R N H E M P B R E E D I N G W I T H P A R T I C U L A R R E F E R E N C E 

T O T H E B R E E D I N G O F V A R I E T I E S O F H E M P C O N T A I N I N G L I T T L E O R 

N O H A S H I S H . 

* B R E D E M A N N . 

B U L L E T I N O N N A R C O T I C S V I H . N O . 3. S . 31 - 35 (1955) 
* B R E D E M A N N . G . . * S C H W A N I T Z . F . . S E N G B U S C H . R . V O N 



- 60 -

177 AUFGABEN UND MÖGLICHKEITEN DER MODERNEN HANFZÜCHTUNG MIT 

BESONDERER BERÜCKSICHTIGUNG DES PROBLEMS DER ZÜCHTUNG 

HASCHISCHARMER ODER - FRE IER HANFSORtEN. 

*BREDEMANN/ G , / SCHWANITZ/ F./ SENGBUSCH/ R. VON 

TECHNICAL BULLETIN 1957 NR. ^ ( iSSUED BY THE DUTCH F LAX -

INSTITUTE/ WAGENINGEN/ HOLLAND). U. N. BULLETIN ON 

NARCOTICS V I I I / NR. 3/ (1957) 

178 DAS KRISTALLINE CALCIUMOXALAT IM MENSCHLICHEN HARN UND 

SEINE BEZIEHUNG ZUR OXALATSTEIN-BILDUNG. 

SENGBUSCH/ R. VON/ TIMMERMANN/ A . 

UROLOGIA INTERNATIONALIS/ VOL. 4/ N R . 2/ S. 76-95/ (1957) 

179 VERÄNDERUNGEN DES ZUCKERGEHALTES VON ERDBEEREN UND 

FRÜCHTEN ANDERER BEERENOBSTARTEN NACH LAGERUNG BEI 

T IEFEN TEMPERATUREN. 

JORDAN/ CHRISTINE/ SENGBUSCH/ R. VON 

DER ZÜCHTER/ B. 27/ H. 4/ s. 186-187/ (1957) 

180 OBJET DE LA CULTURE EXPÉRIMENTALE MODERNE DU CHANVRE ET 

POSSIB IL ITÉS Q U ' E L L E OFFRE NOTAMMENT DU POINT DE VUE DE LA 

CRÉATION DE VARIÉTÉS AYANT UNE TENEUR EN HACHICH FAIBLE OU 

NULLE , 

*BREDEMANN/ G . / SCHWANITZ/ F./ SENGBUSCH/ R. VON 

BULLETIN DES STUPÉFIANTS/ VOL. V I I I / NO. 3/ S. 36-41/ 
(J956) 

181 DIE FRÜHDIAGNOSE IN DER ZÜCHTUNG UND ZÜCHTUNGSFORSCHUNG. 

SENGBUSCH/ R. VON 

DER ZÜCHTER/ 4. SONDERHEFT 1.4 (1957) 

182 DER GEHALT AN OXALATEN IN DER KUHMILCH BEI VERSCHIEDENER 

FÜTTERUNG DER T I E R E . 

*GRÜTZ/ W./ SENGBUSCH/ R. VON/ TIMMERMANN/ A . 

LANDW. FORSCHUNG ß 10/ H. 3/ S. 186-187/ (1957) 
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183 D I E B I L D U N G V O N C A L C I U M O X A L A T - M I K R O S T E I N E N I M M E N S C H L I C H E N 

H A R N U N D I H R E V E R Ä N D E R U N G D U R C H D I Ä T E T I S C H E U N D M E D I K A M E N ­

T Ö S E M A S S N A H M E N . 

S E N G B U S C H . R . V O N . T I M M E R M A N N . A . 

U R O L O G I A I N T E R N A T I O N A L I S VOL . 5 . N O . ^ , S . 218-231 (1957) 

184 K R I S T A L L I N E V O R S T A D I E N D E R K A L Z I U M O X A L A T S T E I N E I M M E N S C H ­

L I C H E N H A R N . 

S E N G B U S C H . R. V O N . T I M M E R M A N N . A . 

D T S C H . M E D . W O C H E N S C H R I F T J . 83. N R . 13. S . 503-504 (1958) 

185 C R Y S T A L L I N E P R E C U R S O R S O F C A L C I U M O X A L A T E S T O N E S I N 

H U M A N U R I N E . 

S E N G B U S C H . R . V O N . T I M M E R M A N N . A . 

G E R M A N M E D I C A L M O N T H L Y . V O L . 3. N O . 7. S . 209-211 (1958) 

186 C H E M I S C H E U N D M O R P H O L O G I S C H E U N T E R S U C H U N G E N A M H A R N O X A L A T 

D E S M E N S C H E N . 

N I E D I E C K . B . . S E N G B U S C H . R. V O N . T I M M E R M A N N . A . 

187 K R I S T A L L I N E S C A L C I U M O X A L A T I M N I E R E N G E W E B E U N D S E I N E 

Q U A N T I T A T I V E B E S T I M M U N G . 

N I E D I E C K . B . . S E N G B U S C H . R, V O N . T I M M E R M A N N . A . 

U R O L O G I A I N T E R N A T I O N A L I S . V O L . 7. N R . 6. S . 319-322 (1958) 

188 M E T H O D I S C H E S Z U R R O G G E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H . R. V O N 

V O R T R Ä G E F Ü R P F L A N Z E N Z Ü C H T E R 2. S . 57-65 (1958) 

189 H A T D I E Z Ü C H T U N G D E R G E L B L U P I N E N I N N O R D W E S T E U R O P A N O C H 

E I N E N Z W E C K ? 

* L A M B E R T S . A . 

( M I T D I S K U S S I O N S R E D N E R N ) 

V O R T R Ä G E F Ü R P F L A N Z E N Z Ü C H T E R ^ S . 66-77 (1958) 
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190 G R O B - Q U A N T I T A T I V E R N E M A T O D E N N A C H W E I S I M C H A M P I G N O N B E T R I E B . 

E G E R / G E R L I N D 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T / J . 7/ H. 6/ S. 117-119 
(1959) 
D A S S E L B E : V O R T R A G C E L L E C H A M P . - K O N G R E S S (10 J A H R E B U N D 

D T S C H . C H A M P . - Z Ü C H T E R ) 15. - 16. 11. 1958 

191 Z U M P R O B L E M D E R F R U C H T K Ö R P E R B I L D U N G B E I M K U L T U R C H A M P I G N O N 

( P S A L L I O T A B I S P O R A L G E . ) 

E G E R / G E R L I N D 

D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T J . 46/ H. 6/ 498-499/ (1959) 
D A S S E L B E . V O R T R A G N E U S T A D T / W E I N S T R . T A G U N G D . B U N D E S 

D T S C H . C H A M P . - Z Ü C H T E R 22. 10. 1960 

192 E I N E S C H N E L L M E T H O D E Z U R G E S A M T O X A L A T B E S T I M M U N G I N B L A T T ­

G E M Ü S E N . 

N I E D I E C K / B Ä R B E L 

D E R Z Ü C H T E R / iL-2ä/ H. 4 S. 184-185/ (1959) 

193 P R O B L E M E D E R A U S L E S E U N D I H R E B E Z I E H U N G E N Z U U N S E R E M 

K U L T U R E L L E N L E B E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

J A H R B U C H 1959 D E R M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T / S. 135-185 
(1960) 

194 " A K T I V - M Y C E L - S P I C K U N G " V O N C H A M P I G N O N K U L T U R E N . 

H U H N K E / W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E D E U T S C H E G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J . 7/ H. 12/ S. 238-239 

195 G I B T E S NICHT! 

196 V E R S U C H E Z U R E X P E R I M E N T E L L E N U N D K L I N I S C H E N O X A L A T S T E I N -

A U F L Ö S U N G . 

N I E D I E C K / B Ä R B E L / S E N G B U S C H / R . V O N / T I M M E R M A N N / A . 

U R O L O G I A I N T E R N A T I O N A L I S V O L . 10. N R . 4-5/ S. 291-306 
(1960) 
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197 N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G B E I M M E N S C H E N D U R C H K O M P L E X B I L D U N G . 

B R O Z I N S K I / M . / S E N G B U S C H / R. V O N / T I M M E R M A N N / A . 

U R O L O G I A I N T E R N A T I O N A L I S V O L . 10/ N O . 4-5/ S . 307-325 

(1960) 

198 M O D E R N E E R D B E E R K U L T U R I M G R O S S A N B A U . 

M E L L E N T H I N / G . 

" D E R E R W E R B S O B S T B A U " J . 2/ H. 5/ s. 84-86/ (1960) 

199A G E G E N W Ä R T I G E A S P E K T E D E R E R D B E E R Z Ü C H T U N G . 

H O N D E L M A N N / W. 

" D E R E R W E R B S O B S T B A U " / J ^ / H . 5/ S . 103-105 (1960) 

199B E R D B E E R P R O B E A U F S C H L O S S H O R N E B U R G . 

( D I E S O R T E S E N G A - S E N G A N A S I E G T E ) 

D E R M I T T A G J . 40. N R . 143/ 25. 6. 1959/ D Ü S S E L D O R F 

200 O X A L A T S T E I N A U F L Ö S U N G I N D E R M E N S C H L I C H E N N I E R E D U R C H 

C H E M O L Y S E . 

B R O Z I N S K I / M . / * K N O T H E / W . / S E N G B U S C H / R. V O N 

V O R T R A G : 85. K O N G R E S S D E R V E R E I N I G U N G N O R D W E S T D E U T S C H E R 

C H I R U R G E N I N B E R L I N 25. 6. 1960. 

D T S C H . M E D . W O C H E N S C H R I F T J . 86/ N R . 6/ S . 255-256/ 

(1961) 

201 W Ä C H S T Z E R Z U P F T E S C H A M P I G N O N M Y C E L W I E D E R Z U S A M M E N / U N D 

W I E I S T S E I N F R U C H T K Ö R P E R E R T R A G ? 

E G E R / G E R L I N D 

D . D T S C H . G A R T E N B A U W I R T , J ^ / H . 7/ S . 139-140/ (1960) 

202 D A S A K T I V M Y C E L S P I C K V E R F A H R E N A L S G R U N D L A G E F Ü R D A S A K T I V -

M Y C E L A N B A U V E R F A H R E N . 

H U H N K E / W . / S E N G B U S C H / R. V O N 

D . D T S C H . G A R T E N B A U W I R T . J . 8/ H . 11/ S . 216-219/ (1960) 
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203A T H E D E V E L O P M E N T O F T H E C U L T I V A T I O N O F T H E W I L D L U P I N E T O 

T H E S W E E T L U P I N E , 

S E N G B U S C H . R. V O N 

(1927-1960) E N G L I S C H . N I C H T E R S C H I E N E N . 

203B D E S G L . W I E 203 A . A U F D E U T S C H , 

S E N G B U S C H . R . V O N 

( D I E E N T W I C K L U N G D E R U M W A N D L U N G D E R W I L D L U P I N E I N E I N E 

K U L T U R L U P I N E (1927-1960). ) U N V E R Ö F F E N T L I C H T 

204 D E R W E G Z U M M A X - P L A N C K - I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N ­

Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H . R . V O N 

M P G - M I T T E I L U N G E N . S O N D E R H E F T Z U R E I N W E I H U N G D E S M P I F Ü R 

K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . H A M B U R G - V O L K S D O R F . 

3. 10. 1960 

205 F L E X I B L E N Y L O N S C H L I N G E Z U R E N D O V E S I K A L E N B E H A N D L U N G D E S 

G E S T I E L T E N B L A S E N P A P I L L O M S . 

T I M M E R M A N N . A . 

U R O L O G I A I N T E R N A T l O N A L I S . 12/ S . 26-29. (1961) 

206 D I E W I R K U N G D E S D E C K M A T E R I A L S A U F D I E F R U C H T K Ö R P E R B I L D U N G 

D E S K U L T U R C H A M P I G N O N S . 

E G E R . G E R L I N D 

D . D T S C H . G A R T E N B A U W I R T . J . 8. H . 12. S . 237 (1960) 

207 D E R E I N F L U S S V O N V I T A M I N B 6 A U F D I E A U S S C H E I D U N G V O N 

K R I S T A L L I N E M C A L C I U M O X A L A T I M H A R N D E S O X A L A T S T E I N B I L D N E R S . 

B R O Z I N S K I . M . . J A K O V L E V . V . . S E N G B U S C H . R. V O N 

T I M M E R M A N N . A . 

U R O L O G I A I N T E R N A T I O N A L I S 1 2 ^ S . 370-373. (1962) 
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2 0 8 A U S D E R C H A M P I G N O N F O R S C H U N G . 

P R I T S C H E / G E R D A 

Z E N T R A L B L A T T F . D E N D T S C H . E R W E R B S G A R T E N B A U J . 1 5 / 

N R . 6 / 9 . 2 . 1 9 6 1 

2 0 9 Z U R T E C H N I K U N D K L I N I K D E R N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G B E I M 

M E N S C H E N . 

B R O Z I N S K I / M . / S E N G B U S C H / R . V O N / T I M M E R M A N N / A . 

V O R T R A G : T I M M E R M A N N / A . / 5 6 . T A G U N G D E R G E S E L L S C H A F T F . 

I N N E R E M E D I Z I N / 2 6 . 1 . 1 9 6 1 / H A M B U R G . 

U N V E R Ö F F E N T L I C H T 

2 1 0 T H E W A Y O F . T H E " M A X - P L A N C K - I N S T I T U T " F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N ­

Z Ü C H T U N G . 

M A N U S K R I P T S E N G B U S C H / R . V O N 

2 1 1 A Z U R T E C H N I K U N D K L I N I K D E R N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G B E I M 

M E N S C H E N . 

B R O Z I N S K I / M . / K A L L I S T R A T O S / G . / * K N O T H E / W . / 

* N O D D A C K / I . U . W . / S E N G B U S C H / R . V O N / S Ü C K E R / I . / 

T I M M E R M A N N / A . 

V O R T R A G : T I M M E R M A N N / A . / 6 . T A G U N G D . N O R D R H E I N - W E S T F . 

G E S . F . U R O L O G I E / B A D O E Y N H A U S E N / 2 2 . 4 . 1 9 6 1 

2 1 1 B * * Z U S A M M E N F A S S U N G V O N 2 1 1 A . 

2 1 2 V O R T R A G A U F D E R T A G U N G D E S B U N D E S D T S C H . C H A M P I G N O N ­

Z Ü C H T E R I N N E U S T A D T / W E I N S T R . A M 2 2 . 1 0 . 1 9 6 0 

S E N G B U S C H / R. V O N 

M A N U S K R I P T ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T ) 
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213 D I E W I R T S C H A F T L I C H E N G R U N D L A G E N D E R H E U T I G E N P F L A N Z E N ­

Z Ü C H T U N G U N D D I E M Ö G L I C H K E I T E N D E R F Ö R D E R U N G D E R E U R O P Ä I ­

S C H E N P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G A L S G R U N D L A G E F Ü R D I E S T E I G E R U N G 

D E R Q U A N T I T Ä T U N D Q U A L I T Ä T D E R E R N T E . 

R E H S E / E . / S E N G B U S C H . R. V O N 

C E A - V O R T R A G O K T O B E R 1961. B A D E N - B A D E N . 2. K O M M I S S I O N 

T E C H . P R O B L E M E D E R L A N D W I R T S C H A F T . B E R . N R . 20 

214 T E C H N I C A L A N D C L I N I C A L A S P E C T S O F T H E D I S S O L U T I O N O F 

R E N A L C A L C U L I I N T H E H U M A N B O D Y . 

B R O Z I N S K I . M . . K A L L I S T R A T O S . G . . * K N O T H E . W . . 

* N O D D A C K . I . U . W , . S E N G B U S C H . R. V O N . S U C K E R . I . . 

T I M M E R M A N N . A . 

( M A N U S K R I P T O E Y N H A U S E N - V O R T R A G ) (22. 4. 1961 E N G L . 

Ü B E R S E T Z U N G ) 

215 T E C H N I S C H E E I N Z E L H E I T E N D E R D A U E R S P Ü L U N G Z U R A U F L Ö S U N G 

V O N N I E R E N S T E I N E N . 

S E N G B U S C H . R . V O N . S Ü C K E R . I . . T I M M E R M A N N . A . 

U N V E R Ö F F E N T L I C H T 

216 A C H E M I C A L S O L V E N T F O R O X A L A T E S T O N E S I N T H E H U M A N 

K I D N E Y . 

B R O Z I N S K I . M . . * K N O T H E . W . . S E N G B U S C H . R. V O N . 

T I M M E R M A N N . A . 

G E R M A N M E D I C A L M O N T H L Y V O L . N O . 4. S. 105-106 (1961) 

217 Z U R F R Ü H L I E F E R U N G V O N E R D B E E R P F L A N Z G U T . 

H O N D E L M A N N . W . . S E N G B U S C H . R. V O N 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J. 9. H. 7. S. 143-144 
(1961) 

218 M A S C H I N E L L E B O D E N B E A R B E I T U N G D E R E R D B E E R K U L T U R E N . 

M E L L E N T H I N . G . 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T . Jj_ä. H. 7. S. 136-138. 
(1961) 
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219 S O R T E N V E R G L E I C H F R Ü H R E I F E R F R E I L A N D T O M A T E N . 

D I E R K S / W. 

S A A T G U T - W I R T S C H A F T 1 3 ^ N R . 4 , 1 0 3 - 1 0 4 ( 1 9 6 1 ) 

2 2 0 * * D A S P O R T R A I T D E R W O C H E - P R O F . D R . R . V . S E N G B U S C H . 

L Ü B E C K E R N A C H R I C H T E N V . 3 0 . 4 . 1 9 6 1 / N R . 1 0 1 

2 2 1 D E N K S C H R I F T Z U R G R Ü N D U N G E I N E R S T I F T U N G F Ü R D E N B A U U N D 

B E T R I E B E I N E R K L I N I K F Ü R E X P E R I M E N T E L L E U R O L O G I E . ( 1 9 6 1 ) 

U N V E R Ö F F E N T L I C H T 

222 D I S O L U C I Ó N P O R Q U I M I O L I S I S D E L C A L C U L O O X Á L I C O E N E L 

R I N O N H U M A N O . 

B R O Z I N S K I / M . / * K N O T H E / W . / S E N G B U S C H R . V O N . 

T I M M E R M A N N / A . 

M E D I C I N A A L E M A N I A I I / 9 2 - 9 6 ( 1 9 6 1 ) 

K E I N E S O N D E R D R U C K E / S . N R . 2 0 0 

2 2 3 

2 2 4 

N I E R E N S P Ü L U N G N A C H T I M M E R M A N N . 

Ä R Z T L I C H E P R A X I S xii/49/ S .2427/ 3. 12. 1960 

K E I N E S O N D E R D R U C K E 

* * 

N O T I Z Ü B E R N I E R E N S P Ü L U N G . H A M B U R G . A B E N D B L A T T V.31 .12 .1960 
K E I N E S O N D E R D R U C K E 

225 ** 
A U F L Ö S U N G V O N N I E R E N S T E I N E N . 

( J E T Z T K A N N M A N N I E R E N S T E I N E A U F L Ö S E N ) 

D I E W E L T V O M 27. 6. 1960 
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2 2 9 

D I E E I N W E I H U N G S F E I E R D E S M A X - P L A N C K - I N S T I T U T E S F Ü R 

K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

M I T T . A U S D E R M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T N R . 3 / S , 1 4 4 - 1 9 9 

2 3 0 

Z U R T E C H N I K U N D K L I N I K D E R N I E R E N S T E I N - A U F L Ö S U N G B E I M 

M E N S C H E N N A C H E I N E R N E U E N M E T H O D E . 

M E D I C I N A L - M A R K T A C T A M I D I C O T E C H N I C A J L L S . 3 8 5 ( 1 9 6 1 ) 

2 3 1 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E F U N K T I O N D E R D E C K S C H I C H T B E I D E R 

F R U C H T K Ö R P E R B I L D U N G D E S K U L T U R C H A M P I G N O N S . 

P S A L L I O T A B I S P O R A L G E . 

E G E R / G E R L I N D 

A R C H I V F Ü R M I K R O B I O L O G I E 3 9 / S . 3 1 3 - 3 3 4 / ( 1 9 6 1 ) 

2 2 6 B 

T H E A C T I V E M Y C E L I U M S P A W N I N G - M E T H O D . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

M U S H R O O M - N E W S / 9LL 4 - 9 / 1 0 ( 1 9 6 1 ) P E N N S Y L V A N I A 

V O R T R A G V O N P R O F . D R . R. V O N S E N G B U S C H I N W E S T O N S U P E R M A R E 

G E H A L T E N . 

2 2 7 G R U N D Z Ü G E D E R O R G A N I S A T I O N D E R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G U N D D E S 

S A A T G U T W E S E N S I N D E N N I E D E R L A N D E N . 

R E H S E / E , 

S C H R I F T E N R E I H E D E R L A N D W I R T S C H A F T L . F A K U L T Ä T D E R U N I V E R ­

S I T Ä T K I E L / H. 2 9 ( 1 9 6 1 ) P , P A R E Y / H A M B U R G U N D B E R L I N 

2 2 8 E I N E M E T H O D E Z U R A U F L Ö S U N G V O N N I E R E N S T E I N E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E U M S C H A U I N W I S S E N S C H A F T U N D T E C H N I K 6LL H . 1 5 / 

S . 4 5 4 - 4 5 5 ( 1 9 6 1 ) 
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232 M E H R J A H R E S K U L T U R V O N E R D B E E R E N . 

M E L L E N T H I N / G . 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J.9/ H.7/ 141-142 (1961) 

233 T H E A C T I V E - M Y C E L I U M L A R D I N G S Y S T E M . 

H U H N K E / W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

M U S H R O O M NEWS ( A M E R I C . M U S H R O O M I N S T . ) P E N N S Y L V A N I A 11/ 

(1960) 

234 D O E S S E P A R A T E D M Y C E L I U M GROW T O G E T H E R A G A I N / A N D W H A T I S 

I T S Y I E L D ? 

E G E R / G E R L I N D 

M G A B U L L E T I N / N R . 140/ 328-334 (1961) 

235 ** 
B L I C K I N D I E N A T U R : D I E L U P I N E 

D I E W E L T V . 26. 8. 1961 

236 M Ö G L I C H K E I T E N D E R F Ö R D E R U N G D E R D E U T S C H E N P R I V A T E N 

P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E N K S C H R I F T 1961 ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T ) 

237 C H A M P I G N O N K U L T U R A U F S T E R I L I S I E R T E M N Ä H R S U B S T R A T . 

T I L L / 0. 

D I E D E U T S C H E G A R T E N B A U W I R T S C H A F T / H.IO/ 215-216 
(1961) 

238 W I E D E R V E R W E N D U N G V O N A B G E T R A G E N E M K O M P O S T Z U R E R H Ö H U N G 

D E R R E N T A B I L I T Ä T D E S C H A M P I G N O N A N B A U E S . 

T I L L / 0. 

D I E D E U T S C H E G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J.9/ H.IO/ 216-217 
(1961) 
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2 3 9 L E I S T U N G S V E R G L E I C H Z W E I E R C H A M P I G N O N S O R T E N . 

F R I T S C H E / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R B _ 1 1 . H . 5 / 2 3 3 - 2 3 8 ( 1 9 6 1 ) 

2 4 0 E R F A H R U N G E N B E I D E R V E R W E N D U N G D E S A K T I V M Y C E L - A N B A U ­

V E R F A H R E N S . 

H U H N K E / W. 

D I E D E U T S C H E G A R T E N B A U W I R T S C H A F T / J . 9 / H . l l ^ 2 3 7 - 2 3 9 

( 1 9 6 1 ) 

2 4 1 D I E Z Ü C H T U N G V O N M O N Ö Z I S C H E N U N D D I Ö Z I S C H E N . F A S E R E R T R A G ­

R E I C H E N H A N F S O R T E N ( F I B R I M O N U N D F I B R I D I A ) . 

* B R E D E M A N N / G . / * G A R B E R / K . / H U H N K E / W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

Z T S C H R . F . P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G i_4Ü/ H.3/ 2 3 5 - 2 4 5 ( 1 9 6 1 ) 

2 4 2 E I N E V O L L A U T O M A T I S C H E U M S E T Z M A S C H I N E F Ü R C H A M P I G N O N ­

M I T T E L B E T R I E B E . 

H U H N K E / W. 

D I E D E U T S C H E G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J . 9 / H. 1 2 / 2 5 4 - 2 5 6 

( 1 9 6 1 ) 

2 4 3 Z U R T E C H N I K U N D K L I N I K D E R N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G B E I M 

M E N S C H E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N / S Ü C K E R / I . / T I M M E R M A N N / A . 

H A M B U R G E R Ä R Z T E B L A T T J . 1 5 / N R . 1 2 ( 1 9 6 1 ) 

2 4 4 D E R H A L B S C H A L E N T E S T I N W I S S E N S C H A F T U N D P R A X I S , 

E G E R / G E R L I N D 

D I E D E U T S C H E G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J . 1 0 / H.L/ 1 5 - 1 7 / (1962)^ 

2 4 5 * * 

TWO C R O P S F R O M O N E C O M P O S T . 

( S E N G B U S C H / R . V O N / T I L L / 0 . W E R D E N Z I T I E R T ) 

T H E F R E D . A T K I N S N E W S L E T T E R N R . 5 4 / 5 - 8 ( 1 9 6 2 ) 
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246 Z U R T E C H N I K U N D K L I N I K D E R N I E R E N S T E I N - A U F L Ö S U N G B E I M 

M E N S C H E N . 

T I M M E R M A N N / A . 

B E R I C H T Ü B E R D I E 56 . T A G U N G D E R G E S E L L S C H A F T F Ü R I N N E R E 

M E D I Z I N / H A M B U R G / 26 . 1. 1961 

247 T H E I M P R O V M E N T O F Q U A L I T Y O F O U R C U L T I V A T E D P L A N T S B Y T H E 

E L I M I N A T I O N O F N E G A T I V E N U T R I T I V E S U B S T A N C E S B Y M E A N S O F 

S E L E C T I O N . 

N O T U L E N S T U D I E K R I N G V O O R P L A N T E N V E R E D E L I N G ( T R A N S A C T I O N S 

N E T H E R L A N D S T U D Y C I R C L E O F P L A N T B R E E D I N G ) / W A G E N I N G E N / 

1954/ s. 569 -581 / (1955) 

S E N G B U S C H / R. V O N 

V O R T R A G W A G E N I N G E N 24 . 3. 1954 

( D I E S T E I G E R U N G D E R Q U A L I T Ä T U N S E R E R N A H R U N G S K U L T U R P F L A N Z E N 

D U R C H B E S E I T I G U N G D E R N E G A T I V E N N A H R U N G S P F L A N Z E N S T O F F E A U F 

D E M W E G E D E R I N D I V I D U A L A U S L E S E ) . 

EUPHYTicA ^ s. 256-257/ (1955) 

248 D I E Z Ü C H T U N G V O N M O N Ö Z I S C H E N U N D D I Ö Z I S C H E N F A S E R E R T R A G ­

R E I C H E N H A N F S O R T E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G C O U R T R A I 5. - 9. 6 . 1956 (s, N R . 168) 

249A L A P R O D U C T I O N D E B O U T U R E S D E C H A N V R E E T L E P A S S A G E D E L A 

P H A S E D E R E P R O D U C T I O N S E C U E L L E Â L A P H A S E V É G É T A T I V E E T 

I N V E R S E M E N T . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

V O R T R A G V E R S A I L L E S / 18 . 2 . 1958 

249B D I E E R Z E U G U N G V O N H A N F S T E C K L I N G E N U N D D I E U M S T I M M U N G V O N 

D E R G E N E R A T I V E N I N D I E V E G E T A T I V E P H A S E U N D U M G E K E H R T . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

V O R T R A G V E R S A I L L E S / 18 . 2. 1958 
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2 5 0 B E D E U T U N G D E R S C H N E L L M E T H O D E N Z U R B E S T I M M U N G V O N W E R T E I G E N ­

S C H A F T E N F Ü R D I E Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G H A N N O V E R 1 6 . 1 1 . 1 9 5 8 

2 5 1 B E R I C H T Ü B E R D I E A R B E I T M I T C H A M P I G N O N S I M M A X - P L A N C K -

I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G : K O P E N H A G E N 1 8 . - 2 6 . 7 . 1 9 5 9 

C H A M P I G N O N - K O N G R E S S - N I C H T G E H A L T E N . 

2 5 2 B E R I C H T Ü B E R D I E A R B E I T M I T C H A M P I G N O N S I M M A X - P L A N C K -

I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . ( A N B A U V E R S U C H E ) 

H U H N K E / W. 

V O R T R A G : D O R T M U N D 2 2 . - 2 3 . 8 . 1 9 5 9 

( C H A M P I G N O N Z Ü C H T E R T A G U N G ) 

2 5 3 B R U T H E R S T E L L U N G S - U N D E R S T E S O R T E N V E R S U C H E . 

P R I T S C H E / G E R D A 

V O R T R A G : D O R T M U N D 2 2 . - 2 3 . 8 . 1 9 5 9 

( C H A M P I G N O N Z Ü C H T E R T A G U N G ) 

2 5 4 Z Ü C H T E N I S T Z U K U N F T S A R B E I T . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

B A U E R N B L A T T / L A N D P O S T / 1 9 . 3 . 1 9 6 0 " D I E B E T R I E B S W I R T S C H A F T " , 

V O R T R A G : E U T I N / Z Ü C H T E R T A G U N G 

R É S U M É B A U E R N B L A T T / 1 9 . 3 . 1 9 6 0 / 1 2 . A U S G A B E 1 5 / 1 1 0 / 7 9 9 

2 5 5 B A U U N D E I N R I C H T U N G D E R C H A M P I G N O N F O R S C H U N G S S T E L L E ^ I M M A X -

P L A N C K - I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / H A M B U R G - V O L K S ­

D O R F 

H U H N K E / W. 

V O R T R A G : C E L L E / J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G D E S B U N D E S 

D T S C H . C H A M P I G N O N Z Ü C H T E R / 1 5 . - 1 6 . 1 1 . 1 9 5 8 
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256 N E U E E R G E B N I S S E Z U R K L I N I K U N D T E C H N I K D E R C H E M I S C H E N 

N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G B E I M M E N S C H E N , 

S E N G B U S C H / R, V O N / S Ü C K E R / I . / T I M M E R M A N N / A . 

M Ü N C H E N / M E D . W O C H E N S C H R I F T / J.104/ NR,17/ S. 797-802 (1962) 

257 T H E " H A L B S C H A L E N T E S T " - A S I M P L E M E T H O D F O R T E S T I N G -

C A S I N G M A T E R I A L S . 

E G E R / G E R L I N D 

M G A B U L L E T I N N R . 148/ S . 159-168/ (1962) 

258 E I N F L Ü C H T I G E S S T O F F W E C H S E L P R O D U K T D E S K U L T U R C H A M P I G N O N S , 

A G A R I C U S ( P S A L L I O T A ) B I S P O R U S ( L G E . ) S I N G . / M I T A N T I ­

B I O T I S C H E R W I R K U N G . 

E G E R / G E R L I N D 

D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T J . 49/ H. 11/ S. 261 (1962) 

259 R E I N H O L D V O N S E N G B U S C H Z U M 5o, G E B U R T S T A G A M 16, 2. 1958 

* S T U B B E / H . / ( S H . S O N D E R H E F T N R , 468) 

D E R Z Ü C H T E R B 28/ H, 1/ S . 1-3/ (1958) 

260 M P I F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G , 

S E N G B U S C H / R, V O N 

D I E D T S C H . L A N D B A U W I S S . E I N W E G W E I S E R . 

S. 156-157/ 1962 B L V V E R L A G S G E M E I N S C H A F T 

261 C O N T R I B U T I O N S U R L A P H A R M A C O L O G I E E T T O X I C O L O G I E D U P 40, 

K A L L I S T R A T O S / G . 

V O R T R A G : S Y M P O S I U M I N T E R N A T I O N A L S U R L A L I T H I A S E C A L C I Q U E / 

V I T T E L / F R A N K R E I C H / 1. 7. 1962 ( K E I N E S O N D E R D R . ) 

262 D I E M Ö G L I C H K E I T E N D E R N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G ; K L I N I S C H E 

U N D E X P E R I M E N T E L L E P R O B L E M E . 

( S Y M P O S I U M 27. 1. 1962/ M P I F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / 

H A M B U R G - V O L K S D O R F ) 

S E N G B U S C H / R. V O N / S Ü C K E R , I . / T I M M E R M A N N / A . 

D E R U R O L O G E vL_l/ H. 4/ s. 205-223/ (1962) 
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2 6 3 B E R I C H T : I I I . I N T E R N A T I O N A L E R C H A N P I G N O N K O N G R E S S . 

H U H N K E / W. 

P A R I S / 1 4 . - 2 0 . 6 . 1 9 5 6 ( U N V E R Ö F F E N T L I C H T ) 

2 6 4 D I E Z Ü C H T E R I S C H E B E A R B E I T U N G D E S K U L T U R C H A M P I G N O N S 

( P S A L L I O T A B I S P O R A L G E . ) 

P R I T S C H E / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

P R O B L E M E U N D E R S T E E I G E N E E R G E B N I S S E . 

D E R Z Ü C H T E R B . 3 2 / H . 4 / 1 8 9 - 1 9 9 ( 1 9 6 2 ) 

2 6 5 E R D B E E R G R O S S A N B A U Z U R I N D U S T R I E B E L I E F E R U N G . 

M E L L E N T H I N / G . 

V O R T R A G : ( D E U T S C H ) I N T E R N A T I O N A L E R G A R T E N B A U K O N G R E S S . 

B R Ü S S E L / 4 . 9 . 1 9 6 2 

2 6 6 F O R S C H U N G S M Ö G L I C H K E I T E N A U F T E N E R I F F A . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

B E R I C H T Ü B E R D I E T A G U N G I M M P I F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H ­

T U N G I N W U L F S D O R F B E I A H R E N S B U R G / H O L S T . 2 9 . 5 . 1 9 6 2 

2 6 7 C H A M P I G N O N O N D E R Z O E K A L S G R O N D S L A G V O O R G O E D E C U L T U U R -

M E T H O D E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E C H A M P I G N O N K U L T U U R 6 .̂ NR . 5/ 6 U . 7 / 1 3 2 - 1 3 5 / 

1 8 0 - 1 8 2 / 2 0 0 - 2 0 5 ( 1 9 6 2 ) 

2 6 8 R A T I O N A L I S I E R U N G I M F E L D M Ä S S I G E N E R D B E E R A N B A U . 

M E L L E N T H I N / G . 

V O R T R A G G E H A L T E N I M T A U N U S U N D O D E N W A L D / 1 1 . - 1 2 . 3 . 1 9 6 1 
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2 7 4 D I E L A G E A U F D E M E R D B E E R M A R K T . 

M E L L E N T H I N , G . 

R E F E R A T : P F L A N Z E N S C H U T Z T A G U N G I N W U L F S D O R F , 2 8 . 3 . 1 9 6 2 

2 6 9 B E T R I E B S W I R T S C H A F T L I C H E P R O B L È M E D E R Z Ü C H T U N G , D E R 

V E R M E H R U N G U N D D E S A N B A U E S V O N E R D B E E R E N , 

M E L L E N T H I N , G . 

V O R T R A G : S O M M E R - E R D B E E R T A G U N G D E R V V - F I R M E N . 

1 9 . 5 . 1 9 6 1 , W U L F S D O R F 

2 7 0 E R D B E E R T A G U N G I N W U L F S D O R F , 

M E L L E N T H I N , G . 

N O T I Z F Ü R D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H . 9 ^ H. 8 , 1 6 7 

( 1 9 6 1 ) 

2 7 1 E R D B E E R A N B A U U N D E R D B E E R Z Ü C H T U N G . 

M E L L E N T H I N , G . 

V O R T R A G : 2 0 . 9 . 1 9 6 1 I N L Ü B E C K B E I M G E M Ü S E - B E R A T U N G S -

R I N G E . V . 

2 7 2 Z Ü C H T U N G , I N S B E S O N D E R E Z Ü C H T U N G V O N E R D B E E R E N U N D 

A N B A U V O N E R D B E E R E N . 

M E L L E N T H I N , G . 

V O R T R A G B E I M L A N D E S B U N D H A M B U R G D E R K L E I N G Ä R T N E R E . V . , 

H A M B U R G - F U H L S B Ü T T E L , F U H L S B Ü T T E L E R S T R . 7 9 0 ; 

A M 1 4 . 1 2 . 1 9 6 1 , L O K A L " C A P H O R N " , E I D E L S T E D T E R WEG 1 3 ; 

A M 1 5 . 1 2 . 1 9 6 1 , L O K A L " T R O M B E T T A " , H A M B U R G - A L T O N A , 

A L T E R B A U E R B E R G 5 . 

2 7 3 B E R I C H T Z U R L A G E . 

M E L L E N T H I N , G . 

V O R T R A G A U F D E R W I R T S C H A F T L I C H E N E R D B E E R T A G U N C I N 

B A D G O D E S B E R G , 8 . 1 2 . 1 9 6 1 . 
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275A E R G E B N I S S E D E R K L I N I S C H E N N I E R E N S T E I N C H E M O L Y S E . 

T I M M E R M A N N / A . 

V O R T R A G : A A C H E N / 127. T A G U N G D E R V E R E I N I G U N G N I E D E R -

R H E I N I S C H - W E S T . C H I R U R G E N . 12. 10. 1962 

275B Z U 275A E I N K U R Z R E F E R A T F Ü R D I E V E R Ö F F E N T L I C H U N G 

I N " Ä R Z T L I C H E P R A X I S " 

T I M M E R M A N N / A . 

275C 
A U F L Ö S U N G D E R H A R N S T E I N E . 

Ä R Z T L I C H E P R A X I S XIV/41/ S 2138/ 13. 10. 1962 
( M A N U S K R I P T = K U R Z R E F E R A T 275 B ) 

276 G E S C H I C H T E D E S M A X - P L A N C K - I N S T I T U T E S F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N -

Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

J A H R B U C H D E R M P G 1961/11/ 511 - 521 

277 N E U E E R G E B N I S S E Z U R K L I N I K U N D T E C H N I K D E R C H E M I S C H E N 

N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G B E I M M E N S C H E N . 

T I M M E R M A N N / A . 

R E I N E T F O I E / M A L A D I E S D E L A N U T R I T I O N l Y^ 7-V - 24-V 

(1962) 

278 C H E M I S C H E G R U N D L A G E N D E R N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G . 

SüCKER/ I. 

R E I N E T F O I E / M A L A D I E S D E L A N U T R I T I O N I V / 25-V - 40-V 

(1962) 

279 B E I T R Ä G E Z U R D O K U M E N T A T I O N I N B I O L O G I E U N D P H Y S l O G R A P H I E . 

S C H E E L E / M . 

V E R L A G : H . G U N T R U M II. K G / S C H L I T Z 1960 
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2 8 6 

T Ä T I G K E I T S B E R I C H T D E R M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T Z U R 

F Ö D E R U N G D E R W I S S E N S C H A F T E N V O M 1 . 4 . 1 9 6 0 B I S 3 1 . 1 2 . 1 9 6 1 

R A X - P L A N C K - I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T E N J . 4 9 / H . 2 4 / S . 5 8 4 / ( 1 9 6 2 ) 

2 8 0 D I E B E D E U T U N G D E R D O K U M E N T A T I O N F Ü R W I S S E N S C H A F T U N D 

T E C H N I K . 

S C H E E L E / M . 

D I E D T S C H . U N I V E R S I T Ä T S Z E I T U N G L . 3 - 2 0 ( 1 9 6 2 ) 

2 8 1 S C H L A G W Ö R T E R A L S S A C H V E R H A L T S S C H W E R P U N K T E . 

S C H E E L E / M . 

N A C H R I C H T E N F Ü R D O K U M E N T A T I O N J . 1 3 / H. 2 / 6 1 - 6 3 ( 1 9 6 2 ) 

2 8 2 D E R A U F B A U E I N E R D O K U M E N T A T I O N S S T E L L E I N S C H L I T Z . 

S C H E E L E / M . 

S C H L I T Z E R B O T E N R . 1 3 2 / S . 7 / 3 . 1 1 . 1 9 6 2 

2 8 3 D I E W E I T E R E N T W I C K L U N G E I N E R V O L L A U T O M A T I S C H E N K O M P O S T ­

U M S E T Z M A S C H I N E F Ü R M I T T E L B E T R I E B E . 

H U H N K E / W. 

D E R C H A M P I G N O N / J . 2 / N R . 1 5 / 1 6 - 1 9 ( 1 9 6 2 ) 

2 8 4 E X T R A C T O D E L A P U B L I C A C I Ó N : 6UIA D E L A S C I E N C I A S A G R O ­

N Ó M I C A S E N A L E M A N I A . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

B L V - V E R L A G S G E S . M Ü N C H E N / B A S E L / W I E N ( S P A N . Ü B E R S E T Z U N G 

U N S E R E S S O N D E R D R U C K E S N R . 2 6 0 ) 

2 8 5 M E H R J Ä H R I G E B E O B A C H T U N G E N Ü B E R D A S E R T R A G S - U N D 

B L A T T K R A N K H E I T S V E R H A L T E N A M E R I K A N I S C H E R U N D E U R O ­

P Ä I S C H E R E R D B E E R S O R T E N . 

H O N D E L M A N N / W . 

D E R E R W E R B S O B S T A N B A U J . 5/ H . 1/ S . 9 / ( 1 9 6 3 ) 
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2 8 7 M P I F O R T H E B R E E D I N G O F C U L T I V A T E D P L A N T S 

S E N G B U S C H / R . V O N 

A G U I D E 1 5 8 - 1 5 9 / 1 9 6 2 / A G R I C U L T U R A L S C I E N C E I N 

G E R M A N Y . B L V - V E R L A G S G E S . / ( E N G L . Ü B E R S E T Z U N G D E S 

S O N D E R D R U C K E S N R . 2 6 0 ) 

2 8 8 " K Ü H L H A U S M E T H O D E " H A T Z U K U N F T . 

M E L L E N T H I N / G . 

Z E N T R A L B L A T T F Ü R D E N D E U T S C H E N E R W E R B S G A R T E N B A U 

J , 1 5 . N R . 4 / 2 4 . 1 . 1 9 6 3 

2 8 9 Ü B E R D A S V E R H A L T E N V O N C H A M P I G N O N S T Ä M M E N I N M I S C H ­

K U L T U R . 

E G E R / G E R L I N D 

A R C H I V F Ü R M I K R O B I O L O G I E fÜ^ 4 2 1 - 4 3 2 ( 1 9 6 3 ) 

2 9 0 P R O F E S S O R D R . R . V O N S E N G B U S C H 6 5 J A H R E . 

* H U L L E N / E . 

D E R C H A M P I G N O N L . 1 8 / 3 - 4 ( 1 9 6 3 ) 

2 9 1 T H E P R O B L E M O F T H E P R O D U C T I O N I N F R U I T I N G B O D I E S I N 

T H E C U L T U R E D M U S H R O O M . 

E G E R / G E R L I N D 

M U S H R O O M N E W S / P E N N S Y L V A N I A / I L . 2 / 8 ( 1 9 6 3 ) 

( E N G L . F A S S U N G U N S E R E S S O N D E R D R U C K E S 1 9 1 ) 

2 9 2 E R D B E E R Z Ü C H T U N G F Ü R D I E I N D U S T R I E L L E V E R W E R T U N G . 

H O N D E L M A N N / W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E I N D U S T R I E L L E O B S T - U N D G E M Ü S E V E R W E R T U N G 42^ 

1 3 1 - 1 3 5 ( 1 9 6 3 ) 

2 9 3 E R D B E E R Z Ü C H T U N G U N D E R D B E E R A N B A U I N D E U T S C H L A N D . 

M E L L E N T H I N / G . 

V O R T R A G : F I N N L A N D / F E B R U A R 1 9 6 3 ( K E I N E S O N D E R D R U C K E ) 
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294 Z U R S P R Ü H N E B E L V E R M E H R U N G V O N E R D B E E R A B L E G E R N . 

H O N D E L M A N N / W. 

D E R E R W E R B S O B S T B A U / J . 5/ H. 3 / 4 9 - 5 0 ( 1 9 6 3 ) 

2 9 5 Ü B E R K Ü H L L A G E R U N G V O N E R D B E E R P F L A N Z E N , 

M E L L E N T H I N / G . 

D E R E R W E R B S O B S T B A U J . 5/ H. 4 / 6 7 - 6 8 ( 1 9 6 3 ) 

2 9 6 B E D E U T U N G U N D P R O B L E M D E R B E G R I F F S B E S T I M M U N G I M 

R A H M E N D E R B I O L O G I E . 

S C H E E L E / M . 

M E T H O D I K D E R I N F O R M A T I O N I N D E R M E D I Z I N J . 1/ H. 4 / 

1 4 3 - 1 4 6 ( 1 9 6 2 ) 

2 9 7 N E U E E R F A H R U N G E N Ü B E R K Ü H L L A G E R U N G V O N E R D B E E R P F L A N Z E N . 

M E L L E N T H I N / G . 

V O R T R A G A U F D E R W I R T S C H A F T L I C H E N E R D B E E R T A G U N G / 

B A D G O D E S B E R G / A M 1 4 . 1 2 . 1 9 6 2 

( F A S T I D E N T I S C H M I T D E R N R . 2 9 5 ) 

2 9 8 Ü B E R B L I C K Ü B E R D I E M A R K T S I T U A T I O N B E I E R D B E E R E N 1 9 6 2 . 

M E L L E N T H I N / G . 

V O R T R A G A U F D E R W I R T S C H A F T L . E R D B E E R T A G U N G / B A D G O D E S B E R G 

1 4 . 1 2 . 1 9 6 2 

2 9 9 

3 0 0 

E R D B E E R Z Ü C H T U N G U N D - F O R S C H U N G I N D E R SENGANA G M B H , 

N O R D D . M I T T . F Ü R G E M Ü S E - / O B S T - U N D G A R T E N B A U I L . 

4 , 1 0 7 ( 1 9 6 3 ) ( Z U R E R Ö F F N U N G D E R I G A ) 

M A X - P L A N C K - I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

N O R D D . M I T T . F Ü R G E M Ü S E - / O B S T - U N D G A R T E N B A U ILL 

4 , 1 0 9 ( 1 9 6 3 ) ( Z U R E R Ö F F N U N G D E R I G A ) 
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301 D I E N I E R E N S T E I N C H E M O L Y S E / E I N B E I T R A G Z U R T H E R A P I E D E S 

S T E I N L E I D E N S , 

K A L L I S T R A T O S . G , . S E N G B U S C H , R . V O N . T I M M E R M A N N . A . 

M Ü N C H E N . M E D . W O C H E N S C H R I F T J . 105. NR , 13. 

S, 672-675. (1963) 

302 K O M P O S T B E R E I T U N G O H N E U M S E T Z U N G D U R C H K Ü N S T L I C H E 

B E L Ü F T U N G . 

S E N G B U S C H . R . V O N 

V O R T R A G . B A D G O D E S B E R G . 1. 10. 1961 

303 A U F L Ö S U N G V O N N I E R E N S T E I N E N . 

T I M M E R M A N N . A . 

V O R T R A G : X X V I I . C U R S O M O N O G R A F I C A D E U R O L O G I A P A R A 

P 0 S T 6 R A D U A D 0 S S O B R E L I T I A S I S U R I N A R I A . 24. 4. 1963. 

I N S T I T U T O D E U R O L O G I A D E L H O S P I T A L D E L A S T A . C R U Z 

Y S . P A B L O . B A R C E L O N A . S P A N I E N . 

304 Z U R S I T U A T I O N D E R G E M Ü S E Z Ü C H T U N G . 

R E H S E . E . S E N G B U S C H . R. V O N 

S A A T G U T - W I R T S C H A F T I L . N R . 4. 110-112 U N D N R . 5. 
s. 143-145. (1963) 

305 C H A M P I G N O N K U L T U R A U F S T E R I L I S I E R T E M A B G E T R A G E N E M K O M P O S T 

M I T " S T A R T D Ü N G U N G " . 

L E M K E . G E R T R A U D 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T . J . 11. H. 5. S. 93 (1963) 

306 Ü B E R D I E W I R K U N G V O N B O D E N E N T S E U C H U N G S M I T T E L N A U F D I E 

A B L E G E R B I L D U N G V O N E R D B E E R P F L A N Z E N . 

H O N D E L M A N N . W. 

D E R E R W E R B S O B S T B A U . J , 5. H, 6. S . 109. (1963) 
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3 0 7 E R D B E E R A N B A U F Ü R D I E I N D U S T R I E B E L I E F E R U N G . 

M E L L E N T H I N / G . 

R H E I N I S C H E M O N A T S S C H R I F T F Ü R G E M Ü S E - / O B S T - U N D 

G A R T E N B A U 5 L _ N R . 7 / ( 1 9 6 3 ) A U C H I N : X V I . I N T E R N . H O R T I -

C U L T . C O N G R . I I L 4 8 4 - 4 8 7 / ( 1 9 6 2 ) 

3 0 8 Ü B E R D E N S T A N D D E R A U F L Ö S U N G V O N H A R N S T E I N E N D U R C H 

N I E R E N B E C K E N - D A U E R S P Ü L U N G . 

T I M M E R M A N N / A . 

D I E T H E R A P I E W O C H E J . 1 3 . H. 1 2 / 5 0 5 - 5 1 9 ( 1 9 6 3 ) 

V O R T R A G : 1 4 . T A G U N G D . D T S C H . T H E R A P I E W O C H E 1 . 9 . 1 9 6 2 

I N K A R L S R U H E 

3 0 9 B U C H B E S P R E C H U N G 

S C H E E L E / M . 

Z T S C H R . F . B I B L I O T H E K S W E S E N U N D B I B L I O G R A P H I E X / 3 

1 7 3 - 1 7 6 ( 1 9 6 3 ) 

3 1 0 Z U M R A U M K L I M A B E I C H A M P I G N O N S . 

* F R A N K E N / E . 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J . 1 1 / H. 6/ 1 2 6 - 1 2 8 

( 1 9 6 3 ) 

3 1 1 D I E A B T E I L U N G C H A M P I G N O N - K U L T U R D E S M A X - P L A N C K -

I N S T I T U T S F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G I N H A M B U R G ­

V O L K S D O R F . 

* B E L S - K O N I N G 

Ü B E R S E T Z U N G A U S " D E C H A M P I G N O N - C U L T U U R " J . 7 / N R . 4 / 

1 0 5 - 1 0 7 ( 1 9 6 3 ) ( H . C . B . K . ) 

3 1 2 E R H A L T U N G D E R K E I M F Ä H I G K E I T B E I T I E F E N T E M P E R A T U R E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / B . 3 3 / H . 3 / S . 1 2 3 ( 1 9 6 3 ) 
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3 1 7 

H Ö C H S T E R T R Ä G E U N D Q U A L I T Ä T S F R Ü C H T E . I M M E R M E H R G E S U N D E 

E R D B E E R P F L A N Z E N . 

N E U P F L A N Z U N G V O N E R D B E E R E N . E M P F E H L E N S W E R T E A N B A U W E I S E N 

U N D S O R T E N . 

K L E I N G Ä R T N E R J . 1 7 / N R . 8 / 1 - 2 ( 1 9 5 3 ) 

3 1 8 U N T E R S U C H U N G E N Z U R F R U C H T K O R P E R B I L D U N G D E S K U L T U R ­

C H A M P I G N O N S . 

E G E R / G E R L I N D 

M U S H R O O M S C I E N C E V ^ 3 1 4 - 3 2 0 ( 1 9 5 2 ) 

3 1 9 C H A M P I G N O N K U L T U R A U F N I C H T K O M P O S T I E R T E M S T R O H S U B S T R A T 

M I T " S T A R T D Ü N G U N G " . 

L E M K E / G E R T R A U D 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J . 1 1 / H. 8 / 1 5 7 - 1 5 9 / 

( 1 9 5 3 ) 

3 1 3 D I E E N T W I C K L U N G V O N L Ö S U N G S S T O F F E N F Ü R D I E C H E M O L Y S E 

V O N H A R N S T E I N E N . 

S Ü C K E R / I . 

D E R U R O L O G E J . 2 / H. 4 / 2 2 9 - 2 3 6 ( 1 9 6 3 ) 

3 1 4 P H A R M A K O L O G I S C H E U N T E R S U C H U N G E N D E R N I E R E N S T E I N A U F L Ö S U N G S ­

M I T T E L I M T I E R V E R S U C H . 

K A L L I S T R A T O S / G . 

D E R U R O L O G E J . 2 / H. 4 / 2 3 6 - 2 4 3 ( 1 9 6 3 ) 

3 1 5 D I E G R U N D L A G E N D E R K L I N I S C H E N N I E R E N S T E I N C H E M O L Y S E . 

T I M M E R M A N N / A . 

D E R U R O L O G E J , 1. H . 4 / 2 4 3 - 2 5 9 ( 1 9 6 3 ) 

3 1 6 M A G N E S I U M H Y D R O G E N P H O S P H A T A L S B E S T A N D T E I L V O N H A R N ­

K O N K R E M E N T E N . 

S Ü C K E R / I . 

D I E N A T U R W I S S . J . 5 0 / H . 1 4 / 4 9 9 - 5 0 0 ( 1 9 5 3 ) 
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3 2 0 

R I E S E N F R Ü C H T E F Ü R D E N K O C H T O P F . 

" D I E W E L T / " F R E I T A G / 2 7 . 9 . 1 9 5 3 ( A R T I K E L V O N 

H . J . Z I C K E R T ) 

327 

5 0 0 H E K T A R E R D B E E R E N . 

D E U T Z - S C H L E P P E R P O S T 2 - 6 3 . 2 8 - 3 0 ( 1 9 6 3 ) 

3 2 1 C H A M P I G N O N K U L T U R A U F S T E R I L I S I E R T E M N Ä H R S U B S T R A T U N D 

D I E W I E D E R V E R W E N D U N G V O N A B G E T R A G E N E M K O M P O S T . 

T I L L / 0. 

M U S H R O O M S C I E N C E )LL 1 2 7 - 1 3 3 ( 1 9 6 2 ) 

322 M E R K M A L S Ü B E R T R A G U N G B E I M K U L T U R C H A M P I G N O N . 

P R I T S C H E / G E R D A 

M U S H R O O M S C I E N C E \L_ 2 0 4 - 2 1 2 ( 1 9 6 2 ) 

323 

Z Ü C H T E R D E R S Ü S S L U P I N E . ( M E N S C H L I C H G E S E H E N ) 

H A M B U R G E R A B E N D B L A T T V . 1 9 . 9 . 1 9 6 3 

324 WAS K O S T E T D I E F R Ü H L I E F E R U N G V O N E R D B E E R P F L A N Z E N ? 

M E L L E N T H I N / G . 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J . 1 1 / H . 7 / 1 4 6 - 1 4 9 

( 1 9 6 3 ) 

3 2 5 D I E A U S W E R T U N G E I N E R M E H R J Ä H R I G E N V E R S U C H S S E R I E M I T 

E R D B E E R S O R T E N . 

H O N D E L M A N N / W. 

Z T S C H R . F . P F L . - Z Ü C H T U N G B. 5 0 / H. 1/ 2 1 - 2 5 ( 1 9 6 3 ) 

3 2 5 H A R N S T E I N A N A L Y S E M I T H I L F E P H Y S I K A L I S C H - C H E M I S C H E R 

M E T H O D E N / S P E Z I E L L I N F R A R O T S P E K T R O S K O P I E . 

S Ü C K E R / I . 

D A S Ä R Z T L I C H E L A B O R A T O R I U M J . 9 / H. 8 / 2 5 1 - 3 1 4 ( 1 9 6 3 ) 
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3 2 8 T H E R E - U S E O F S P E N T C O M P O S T F O R G R E A T E R P R O F I T A B I L I T Y I N 

M U S H R O O M G R O W I N G . 

T I L L / 0 . 

M G A B U L L E T I N N R . 1 5 3 / 3 6 0 - 3 6 2 ( 1 9 6 2 ) 

3 2 9 I N S T I T U T M A X P L A N C K P O U R L ' A M É L I O R A T I O N D E S P L A N T E S 

C U L T I V É E S . 

L A S C I E N C E A G R O N O M I Q U E E N A L L E M A G N E . 

U N G U I D E . 1 6 0 - 1 6 1 / ( 1 9 6 2 ) 

S E N G B U S C H / R . V O N 

B L V V E R L A G S G E S E L L S C H A F T / F R A N Z . Ü B E R S E T Z U N G D E S 

S O N D E R D R U C K E S N R . 2 6 0 1 5 6 - 1 5 7 

3 3 0 P R O B L E M E D E R G E F R I E R T R O C K N U N G I N V E R B I N D U N G M I T D E R 

Z Ü C H T U N G V O N B E E R E N O B S T / G E M Ü S E U N D K A R T O F F E L N , 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G : 2 8 . 2 . 1 9 6 2 / K Ö L N / 5 . G E F R I E R T R O C K N U N G S T A G U N G 

V E R A N S T . V O N L E Y B O L D - H O C H V A K U U M - A N L A G E N G M B H . 

K Ö L N - B A Y E N T A L / V E R Ö F F . 1 4 

3 3 1 D I E T H I O L - D I S U L F I D A U S T A U S C H R E A K T I O N U N D I H R E A N W E N D U N G 

Z U R C Y S T I N S T E I N A U F L Ö S U N G . 

K A L L I S T R A T O S / G . / T I M M E R M A N N / A . 

D I E N A T U R W I S S . J . 5 0 . H . 2 2 / 6 9 1 - 6 9 2 ( 1 9 6 3 ) 

3 3 2 Ü B E R D I E T H I O L - D I S U L F I D A U S T A U S C H R E A K T I O N Z W I S C H E N 

L - C Y S T I N U N D D E N O P T I S C H E N I S O M E R E N D E S C Y S T E I N S . 

K A L L I S T R A T O S / G . / T I M M E R M A N N / A . 

D I E N A T U R W I S S . J . 5 0 . H . 2 2 / 6 9 2 ( 1 9 6 3 ) 

3 3 3 I N T E R N A T I O N A L E S K O L L O Q U I U M Ü B E R P F L A N Z E N S C H U T Z I M 

E R D B E E R A N B A U / M I T B E S O N D E R E R B E R Ü C K S I C H T I G U N G D E R 

Z Ü C H T E R I S C H E N P R O B L E M E . 

* M Ü L L E R / H . W. K . 

N A C H R I C H T E N B L A T T D . D T S C H . P F L A N Z E N S C H U T Z D I E N S T E S J . 1 5 

H. 1 2 / 1 8 9 - 1 9 1 ( 1 9 6 3 ) 
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334 Ü B E R V E R S U C H E Z U R E R H Ö H U N G D E R V E R M E H R U N G S Q U O T E V O N 

E R D B E E R P F L A N Z E N . 

H O N D E L M A N N / W. 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B . 2 8 . ( 1 0 ) H . 3/ 4 5 3 - 4 6 2 ( 1 9 6 3 ) 

3 3 5 

WAS V O N D E R G E F R I E R T R O C K N U N G Z U E R W A R T E N I S T . 

( Ü B E R S . A U S : M U S H R O O M N E W S / O F F I C I A L P U B L I C A T I O N O F 

A M E R I C A N M U S H R O O M I N S T I T U T E V O L . 1 1 / N R . 9 / S . 4 / ( 1 9 6 3 ) 

D E R C H A M P I G N O N 1J_ 2 8 / 1 0 - 1 6 ( 1 9 6 3 ) 

336 D I E A B T E I L U N G " C H A M P I G N O N - A N B A U V E R S U C H E " . 

H U H N K E / W. 

( V O R T R A G : 5 . 1 0 . 1 9 6 3 I M M P I H A M B U R G - V O L K S D O R F / 

T A G U N G D . B U N D E S D T S C H . C H A M P I G N O N Z Ü C H T E R E . V . ) 

D E R C H A M P I G N O N J . 4 / N R . 2 9 / 5 - 1 6 ( 1 9 6 4 ) 

337 Z Ü C H T U N G U N D A N B A U V O N E R D B E E R E N . 

M E L L E N T H I N / G . 

V O R T R A G : 2 9 . 1 . 1 9 6 4 / B R A U N S C H W E I G 

3 3 8 E I N E A U S L E S E V O N A L K A L O I D F R E I E N G E W Ö H N L I C H E N L U P I N E N 

( L U P I N U S A L B U S ) 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

R E P O R T A G E N : A S E L E C C Ä O D E T R E M O C O S C A M U N S . 

Z U S A M M E N F A S S . U . Ü B E R S . 1 9 6 3 A U S : 

A G R I C U L T U R A ( P O T U G I E S I S C H ) R E P O R T A G E N 4 5 . 

3 3 9 V O R B E R E I T U N G D E S L A N D E S Z U R P F L A N Z U N G V O N E R D B E E R E N . 

M E L L E N T H I N / G . 

V O R T R A G : 1 7 . 2 . 1 9 6 4 / G R O S S E N B R O D E 
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3 4 0 Z U R C H A M P I G N O N K U L T U R . 

W I E V I E L C A CO3 M Ü S S E N D E C K E R D E N A U S T O R P E N T H A L T E N / U M 

G U T E F R U C H T K Ö R P E R E R T R Ä G E Z U G A R A N T I E R E N ? 

E G E R / G E R L I N D 

D I E D T S C H . G A R T E N B A U W I R T S C H A F T J . 1 1 . H . 4 / 8 5 - 8 6 ( 1 9 6 3 ) 

D E R C H A M P I G N O N L . 5 2 / 5 - 8 ( 1 9 6 5 ) 

3 4 1 C H A M P I G N O N K U L T U R A U F S T E R I L I S I E R T E M N Ä H R S U B S T R A T . 

L E M K E / G E R T R A U D 

D E R C H A M P I G N O N J . 4 / N R . 3 0 / 4 - 8 ( 1 9 6 4 ) 

3 4 2 D I E M Ö G L I C H K E I T D E R W I E D E R V E R W E N D U N G V O N A B G E T R A G E N E M 

K O M P O S T F Ü R D I E C H A M P I G N O N K U L T U R . 

L E M K E / G E R T R A U D 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B . 2 8 / ( 1 0 ) . H E F T 4 / 5 6 5 - 5 7 0 ( 1 9 6 3 ) 

3 4 3 G E G E N W Ä R T I G E A S P E K T E D E R E R D B E E R Z Ü C H T U N G . 

H O N D E L M A N N / W . 

V O R T R A G : 1 3 . 2 . 1 9 6 4 I M I N S T . F . A N G E W . G E N E T I K D E R 

T H H A N N O V E R 

3 4 4 E N T W I C K L U N G E N A U F D E M G E B I E T D E R P I L Z P R O D U K T I O N U N D 

P I L Z F O R S C H U N G I N D E N U S A . 

E G E R / G E R L I N D 

D E R C H A M P I G N O N J . 4/^ N R . 3 6 / 6 - 1 0 ' ( 1 9 6 4 ) 

3 4 5 D I E A B T E I L U N G " C H A M P I G N O N - Z Ü C H T U N G " 

P R I T S C H E / G E R D A 

V O R T R A G : 5 . 1 0 . 1 9 6 3 / T A G U N G D . B U N D E S D T S C H . C H A M P . -

Z Ü C H T E R E . V . 

D E R C H A M P I G N O N J . 4 . N R . 3 1 / 5 - 1 2 ( 1 9 6 4 ) 

3 4 6 F I S C H E " O H N E G R Ä T E N " . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R B 3 3 . H . 7 / 2 8 4 - 2 8 6 ( 1 9 6 3 ) 
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3 5 2 

B L I C K I N S T U D I E R S T U B E N U N D L A B O R A T O R I E N . 

S T O R M A R N E R T A G E B L A T T 1 2 5 J A H R E / S O N D E R A U S G A B E 6 . 4 . 1 9 6 4 

3 5 3 Z Y T O C H E M I S C H E U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D E N E I N F L U S S P H Y S I K A ­

L I S C H - C H E M I S C H E R F A K T O R E N A U F D I E Z E L L K O M P O N E N T E N U N D A U F 

D I E Z E L L T E I L U N G . 1 . C H E M . T E I L ( A U F G R I E C H I S C H ) 

K A L L I S T R A T O S / G . 

C H I M I K A C H R O N I K A 2 9 A . 8 7 - 1 0 2 ( 1 9 6 4 ) 

347 B E I S P I E L D E R S P O N T A N E N E N T W I C K L U N G N E U E R F R U C H T K Ö R P E R ­

F O R M E N B E I M K U L T U R C H A M P I G N O N . 

P R I T S C H E / G E R D A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / B. 3 5 . H. 7 / 2 7 0 - 2 7 4 / ( 1 9 6 3 ) 

3 4 8 Ü B E R D I E R E G E N E R A T I O N V O N F R U C H T K Ö R P E R A N L A G E N A U S 

F R U C H T K Ö R P E R N U N D H U T P I L Z E N . 

E G E R / G E R L I N D 

Z T S C H . F . P I L Z K U N D E B. 2 9 / H. 1/ 2 4 - 2 6 ( 1 9 6 3 ) 

349 G A R T E N B A U A U F T E N E R I F F A ? 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

G A R T E N W E L T J . 6 4 . N R . 6 / 1 3 3 - 1 3 4 ( 1 9 6 4 ) 

3 5 0 E R D B E E R G R O S S A N B A U Z U R I N D U S T R I E B E L I E F E R U N G . 

M E L L E N T H I N / G . 

X V I . I N T E R N A T . H O R T I C U L . C O N G R E S S - 1 9 6 2 B R U S S E L S -

B E L G I E N / A U G . 3 1 . - S E P T . 8 . ; E D I T . I . D U L C U L O T / S . A . 

G E M B L O U X / B E L G I E N 

3 5 1 T H E S A U R U S - B A U S T E I N J E D E R F A C H D O K U M E N T A T I O N . 

S C H E E L E / M . 

N A C H R . F . D O K U M E N T . J . 1 5 . H . l / 1 - 4 ( 1 9 6 4 ) 
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3 5 4 Z Y T O C H E M I S C H E U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D E N E I N F L U S S P H Y S I K A ­

L I S C H - C H E M I S C H E R F A K T O R E N A U F D I E Z E L L K O M P O N E N T E N U N D A U F 

D I E Z E L L T E I L U N G . 2 . B I O L . T E I L ( A U F G R I E C H I S C H ) 

K A L L I S T R A T O S / G . 

C H I M I K A C H R O N I K A 2 9 A / 1 3 9 - 1 6 7 ( 1 9 6 4 ) 

3 5 5 K Ü N S T L I C H E A U S L E S E U N D Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

A N G E W . B O T . X X X V I I I / 2 / 3 / 1 0 1 - 1 1 4 ( 1 9 6 4 ) 

( V O R T R A G : B O T A N I K E R T A G U N G 1 7 . 9 . 1 9 6 3 / H A M B U R G ) 

3 5 6 

B A L D " T R O C K E N - E R D B E E R E N " 

D I E W E L T 1 7 . 8 . 1 9 6 4 / N R . 1 9 0 / S 1 1 

3 5 7 A U F L Ö S U N G V O N S C H W E R L Ö S L I C H E N P H O S P H A T E N D U R C H S Ä U R E N 

U N D K O M P L E X B I L D N E R . 

S Ü C K E R / I . 

D E R U R O L O G E J . 3 . H . 4 / 2 1 8 - 2 2 2 ( 1 9 6 4 ) 

3 5 8 D I E B E D E U T U N G D E R I N F E K T I O N I N D E N H A R N O R G A N E N F Ü R D I E 

K L I N I S C H E U N D I N S T R U M E N T E L L E N I E R E N S T E I N C H E M O L Y S E . 

F E N N E R / 0 . / K A L L I S T R A T O S / G . / T I M M E R M A N N / A . 

D E R U R O L O G E J . 3 . H . 4 / 1 9 0 - 1 9 6 ( 1 9 6 4 ) 

3 5 9 O X A L S Ä U R E V E R L U S T B E I D E R G E F R I E R T R O C K N U N G V O N O X A L A T ­

R E I C H E N P F L A N Z E N . 

K A L L I S T R A T O S / G . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E N A T U R W I S S . J . 5 1 . H. 1 5 / S 3 6 7 ( 1 9 6 4 ) 

3 6 0 P R I N C I P L E S O F M U S H R O O M P R O D U C T I O N . 

E G E R / G E R L I N D 

V O R T R A G : A M E R I K A : B E R K E L E Y / 2 0 . 1 . 1 9 6 4 2 1 . 1 . 1 9 6 4 

D E P T . P L A N T P A T H O L O G Y / B O T A N Y D E P T . ; S . F . M Y C O L O G I C A L 

S O C I E T Y 



- 8 9 -

3 6 1 K L E I N E G E S C H I C H T E D E R E R D B E E R Z Ü C H T U N G . 

H O N D E L M A N N / W. 

S A A T G U T - W I R T S C H A F T J . 1 6 . N R . 8 / 2 3 9 - 2 4 0 ( 1 9 6 4 ) 

362 V E R S U C H E Z U R F R A G E D E R M E R K M A L S Ü B E R T R A G U N G B E I M K U L T U R ­

C H A M P I G N O N A G A R I C U S ( P S A L L I O T A ) B I S P O R U S ( L G E . ) S I N G . 

( D I S S E R T A T I O N ) 

P R I T S C H E / G E R D A 

D E R Z Ü C H T E R / B. 3 4 . H . 2 / 7 6 - 9 3 ( 1 9 6 4 ) 

3 6 2 A E N G L . Ü B E R S E T Z U N G V O N 3 6 2 / M G A / E N G L A N D 

3 6 3 B E S T E H T E I N Z U S A M M E N H A N G Z W I S C H E N O X A L A T A U S S C H E I D U N G 

U N D F R U C H T K Ö R P E R B I L D U N G B E I M K U L T U R C H A M P I G N O N A G A R I C U S 

B I S P O R U S ( L G E . ) S I N G . ? 

E G E R / G E R L I N D / S Ü C K E R / I . 

A R C H I V F . M I K R O B I O L O G I E fÜ^ 2 7 5 - 2 8 2 ( 1 9 6 4 ) 

3 6 4 A U F W A N D U N D E F F E K T I N D E R F O R S C H U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

1 9 6 3 - M A N U S K R I P T U N V E R Ö F F . 

3 6 5 V E R L G E I C H E N D E U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E V E R L U S T E V E R S C H I E ­

D E N E R N A H R U N G S M I T T E L B E S T A N D T E I L E D U R C H G E F R I E R T R O C K N U N G 

U N D D U R C H A N D E R E T R O C K N U N G S A R T E N . 

K A L L I S T R A T O S / G . / S E N G B U S C H / R . V O N 

N U T R . D I E T A ^ 1 9 3 - 2 0 2 ( 1 9 6 4 ) 

3 6 6 P R O B L E M E D E S C H A M P I G N O N A N B A U E S U N D D E R C H A M P I G N O N Z Ü C H ­

T U N G 

S E N G B U S C H / R . V O N 

O B S T U N D G E M Ü S E 2 8 ^ 1 0 / 4 7 - 4 9 ( 1 9 6 4 ) 
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367 ERDBEERERZEUGUNG IM PLANTAGENANBAU SCHLESWIG-HOLSTEINS. 
MELLENTHIN/ G. 

OBST UND GEMÜSE 2^ 10/ 36 - 38 (1964) 

367 ZUCHTZIEL: STEIGERUNG DER WERTEIGENSCHAPTEN. 

HONDELMANN/ W. 

BILDER/ S, 32 - 33 

368 FRUCHTKÖRPERBILDUNG VON MACROLEPIOTA RHACODES (viTT.) 

SING. UNTER KULTURBEDINGUNGEN. 

EGER/ GERLIND 

NATURWISS. J. 51/ H. 23/ S 562 (1964) 

369 STEINWACHSTUM BEI LÖSUNGSVERSUCHEN MIT RENAGIDIN. 

SÜCKER/ I. 

DER UROLOGE J. 3/ H. 6/ 363 - 366 (1964) 

370 TÄTIGKEITSBERICHT DES MAX-PLANCK-INSTITUTES FÜR KULTUR­

PFLANZENZÜCHTUNG V. 1. 1. 62 - 31. 12. 1963 
NATURWISS. J. 51. H. 24/ 604 - 606 (1964) 

371 EIN VERFAHREN ZUR AUTOMATISCHEN KLASSIFIZIERUNG FÜR 

VERÖFFENTLICHUNGSWESEN/ BIBLIOTHEKSWESEN UND DOKUMEN­

TATION. 

SCHEELE/ M. 

NATURWISS. J. 52/ H.l/ 1 - 10 (1965) 

372 TENERIFFA ALS KLIMATISCHE ERGÄNZUNG EUROPAS. 
JORDAN/ CHRISTINE/ REIMANN-PHILIPP/ R./ 
SENGBUSCH/ R. VON 
GARTENWELT J. 65. N R . 5/ 101 - 104 (1965) 

373 ÜBER DIE FRUCHTKÖRPERBILDUNG BEI HUTPILZEN. 
EGER/ GERLIND 
BER. D. DTSCH. BOT. GES. 78/ H. 1. 33 - 34/ (1965) 
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3 7 4 P R O B L E M E U M D I E G E F R I E R T R O C K N U N G V O N L E B E N S M I T T E L N , 

K A L L I S T R A T O S / G . / S E N G B U S C H / R . V O N 

Z T S C H R . F Ü R L E B E N S M I T T E L - U N T E R S U C H U N G U N D - F O R S C H U N G 

LJ2L. H . 5/ 3 4 4 - 3 5 6 ( 1 9 6 5 ) 

3 7 5 E R D B E E R A N B A U A U F T E N E R I F F A . 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

Ü B E R S . A U S : T E N E R I F E A G R Í C O L A . E N E R O 1 9 6 5 / N R . 5/ 

1 8 - 2 0 / ( S H . S O N D E R D R U C K N R . 3 7 6 ) 

3 7 6 E L C U L T I V O D E L F R E S Ó N E N T E N E R I F E . 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

T E N E R I F E A G R Í C O L A / E N E R O 1 9 6 5 / N R . 5/ 1 8 - 2 0 

3 7 7 B E R I C H T Ü B E R D I E A R B E I T E N D E S M A X - P L A N C K - I N S T I T U T E S F Ü R 

K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G A U F T E N E R I F F A ( 1 9 6 0 / 6 3 ) 

J O R D A N / C H R I S T I N E / S E N G B U S C H / R . V O N 

U N V E R Ö F F E N T L I C H T 

3 7 8 Ü B E R S E T Z U N G D E S E N G L . O R I G I N A L T E X T E S V O N N A T A L I S / G . 

S C H E E L E / M . 

D E R G E G E N W A R T S S T A N D D E R K L A S S I F I K A T I O N S F O R S C H U N G U N D 

D I E K O N F E R E N Z V O N E L S I N O R E . 

* M O L G A A R D - H A N S E N / R . 

N A C H R . F . D O K U M E N T A T I O N J . 1 6 / H . 1/ 2 7 - 3 2 ( 1 9 6 5 ) 

3 7 9 G R U N D L A G E N F Ü R D I E I N D U S T R I E L L E V E R W E N D U N G D E R G E F R I E R ­

T R O C K N U N G Z U R " K O N S E R V I E R U N G " V O N O B S T U N D G E M Ü S E . 

K A L L I S T R A T O S / G . / R I C H T E R / E R N A / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E I N D U S T R . O B S T - U N D G E M Ü S E V E R W E R T U N G 5 0 ^ N R . 5/ 

1 2 7 - 1 3 0 ( 1 9 6 5 ) 
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380 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E B I L D U N G U N D R E G E N E R A T I O N 

V O N F R U C H T K Ö R P E R N B E I H U T P I L Z E N . 

E G E R / G E R L I N D 

I . P L E U R O T U S F L O R I D A 

A R C H I V F . M I K R O B I O L O G I E 5ÍL 343 - 356 (1965) 

381 A N W E N D U N G V O N V E R S U C H S A N L A G E N I M Z U S A M M E N H A N G M I T P R O ­

B L E M E N D E R G E F R I E R T R O C K N U N G V O N L E B E N S M I T T E L N . 

K A L L I S T R A T O S / G . S E N G B U S C H / R . V O N / * G O E R G E N 

Z T S C H . F . L E B E N S M I T T E L . U N T E R S . U N D - F O R S C H U N G B. 127/ 

H. 1/ 22-32 (1965) 
382 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D E N G E H A L T A N O X A L S Ä U R E I N S P I N A T 

( S P I N A C I A O L E R A C E A ) A L S G R U N D L A G E F Ü R D I E Z Ü C H T E R I S C H E 

B E A R B E I T U N G D I E S E S M E R K M A L S . 

S E N G B U S C H / R . V O N / S Ü C K E R / I . H A N D K E / S . 

D E R Z Ü C H T E R B. 35. H. 3/ 90 -98 (1965) 

383 D I E W E I T E R E N T W I C K L U N G D E S T I L L 'SCHEN C H A M P I G N O N - K U L T U R ­

V E R F A H R E N S A U F N I C H T K O M P O S T I E R T E M S T E R I L E M N Ä H R S U B S T R A T 

( Z W E I T E P H A S E ) , 

H U H N K E / W , / L E M K E / G E R T R A U D / S E N G B U S C H / R , V O N 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B. 30. (12)/ H. 2/ 189 - 207 (1965) 
384 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E B I L D U N G U N D R E G E N E R A T I O N V O N 

F R U C H T K Ö R P E R N B E I H U T P I L Z E N . 

I I . W E I T E R E R E G E N E R A T I O N S V E R S U C H E M I T P L E U R O T U S F L O R I D A . 

E G E R / G E R L I N D 

A R C H . F . M I K R O B I O L . 5L. 85 - 93/ (1965) 

385 E I N H U N D E R T J A H R E M E N D E L S C H E G E S E T Z E - T R O F I M L Y S S E N K O 

S E I N E S P O S T E N S E N T H O B E N . 

R E I M A N N - P H I L I P P / R . 

G A R T E N W E L T ^ 146 - 148 (1965) 
( K E I N E S O N D E R D R U C K E / D A E I G E N M Ä C H T I G V O N D E R " G A R T E N W E L T " 

A B G E Ä N D E R T ) 
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3 8 6 

F O R S C H U N G S M I T T E L D Ü R F E N N I C H T G E K Ü R Z T W E R D E N , 

D R I N G E N D E W A R N U N G D E R D E U T S C H E N W I S S E N S C H A F T L E R . 

* ( S C H R A D E R / H . ) 

H A M B U R G E R A B E N D B L A T T / E I G E N E R B E R I C H T H L S . / 

I L . N R . 1 8 7 / 2 / W . - 1 5 . 8 . 1 9 6 5 

3 8 7 E R S T E V E R S U C H E Z U R K U L T U R V O N M A C R O L E P I O T A R H A C O D E S 

( V I T T . ) S I N G . 

E G E R / G E R L I N D 

Z T S C H R . F . P I L Z K U N D E B. 3 0 / H. 3 / 4 / 7 9 - 8 8 ( 1 9 6 4 ) 

3 8 8 D A S T I L L - A N B A U V E R F A H R E N F Ü R C H A M P I G N O N S . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R C H A M P I G N O N ¿ ^ 4 9 / 7 - 8 ( 1 9 6 5 ) 

( V O R T R A G : V I . I N T E R N . K O N G R E S S F Ü R C H A M P Í G N O N W I S S . 

2 8 . 5 . - 5 . 6 . 1 9 6 5 / A M S T E R D A M ) . 

389 K O N T R O L L M A S S N A H M E N B E I M C H A M P I G N O N - K U L T U R V E R F A H R E N 

N A C H T I L L . 

L E M K E / G E R T R A U D 

D E R C H A M P I G N O N J . 5/ N R . 4 9 / 9 - 1 4 / ( 1 9 6 5 ) 

3 9 0 U N T E R S U C H U N G E N Z U R E R T R A G S Z Ü C H T U N G B E I D E R G A R T E N E R D B E E R E 

( F R A G A R I A A N A N A S S A D U C H . ) . 

H O N D E L M A N N / W. 

Z T S C H R . F . P F L Z Ü C H T G . B . 5 4 / H. 1/ 4 6 - 6 0 ( 1 9 6 5 ) 

3 9 1 B E S C H L E U N I G T E S W A C H S T U M V O N K A R P F E N I N A Q U A R I E N M I T 

H I L F E B I O L O G I S C H E R W A S S E R K L Ä R U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N / M E S K E / C H R . / S Z A B L E W S K I / W . 

E X P E R I E N T A 21^ 6 1 4 ( 1 9 6 5 ) 
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395 
T E U R E S S T U D I U M . 

D I E W E L T V O M 22. 1 . 1966/ N R . 18 - vii 

396 D I S C U S S I O N R E M A R K . 

A S P O N T A N E O U S C H A N G E I N T H E F O R M O F T H E F R U I T I N G 

B O D I E S O F T H E C U L T I V A T E D M U S H R O O M A G A R I C U S B I S P O R U S . 

F R I T S C H E / G E R D A 

R E P R . F R O M " T H E U S E O F I N D U C E D M U T A T I O N S I N P L A N T 

B R E E D I N G " , R E P . O F T H E M E E T I N G O R G A N I S E D B Y T H E P A O 

O F T H E U N I T E D N A T I O N S A N D T H E I A E A / R O M E / I T A L Y -

25. 5 . - 1 . 6. 1964 
P E R G A M O N P R E S S 1965. 

392 BEITRÄGE DER ZÜCHTUNGSFORSCHUNG UND ZÜCHTUNG ZUR NAH­
RUNGSMITTEL- UND ROHSTOFFVERSORGUNG. 

SENGBUSCH/ R. VON 

VORTRAG: D A N M A R K S NATURVIDENSKABELIGE SAMFUND 
D A N M A R K S TEKNISKE HlZijSKOLE ( D Ä N . G E S , F. NATURWISS.) 
KOPENHAGEN K/ 0STER V0LD6ADE 10/ 30. 11. 1965 
( K E I N E SONDERDRUCKE) 

393 UNTERSUCHUNGEN ÜBER DIE BILDUNG UND REGENERATION VON 

FRUCHTKÖRPERN BEI HUTPILZEN. 
EGER/ GERLIND 

I I I . FLAMMULINA VELUTIPES CURT. E X . FR. UND A G A R I C U S 

B I S P O R U S ( L G E . ) S I N G . 

ARCHIV F. MIKROBIOL. 282 - 290 (1965) 

394 VERGLEICH DER KOSTEN FÜR DIE BERUFSAUSBILDUNG. 

SENGBUSCH/ R. VON 

VERB. D. WISSENSCHAFTLER A N FORSCHUNGSINST. E. V. MÜNCHEN 
MITT. N R . 5/65/ s 59/ (1965) 



- 95 -

397 L A S É L E C T I O N D U C H A N V R E M O N O Ï Q U E D E B U T E R A C E T T E A N N É E 

D A N S L A S A R T H E . 

* N I C O T / A . 

L ' A G R I C U L T U R E S A R T H O I S E / N R . 2 5 9 8 / 9 . 5 . 1 9 5 1 

3 9 8 N E U E E R D B E E R S O R T E N . 

H O N D E L M A N N / W . / M E L L E N T H I N / G . 

D E U T S C H E B A U M S C H U L E N I S J . N R . 2 / 3 0 - 3 4 ( 1 9 6 6 ) 

399 B E S T I M M U N G D E R O X A L S Ä U R E I M U R I N U N D D I E B E E I N F L U S S U N G 

S E I N E S O X A L A T G E H A L T E S D U R C H E X O G E N E U N D E N D O G E N E F A K ­

T O R E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N / S Ü C K E R / I . 

Z T S C H R . F . K L I N . C H E M . J . 4 / H . l / 3 - 8 ( 1 9 6 6 ) 

4 0 0 V E R S U C H E Z U R F R A G E D E R M E R K M A L S Ü B E R T R A G U N G B E I M K U L T U R ­

C H A M P I G N O N A G A R I C U S ( P S A L L I O T A ) B I S P O R U S ( L G E . ) S I N G . 

P R I T S C H E / G E R D A 

G E K Ü R Z T E U N D E T W A S A B G E Ä N D E R T E F O R M D E R I N D E R Z T S C H R . 

" D E R Z Ü C H T E R " 3 4 / 7 6 - 9 3 ( 1 9 6 4 ) E R S C H I E N E N E N D I S S E R ­

T A T I O N . 

D E R C H A M P I G N O N J . 6 / 5 5 / 4 - 1 2 ( 1 9 6 6 ) 

4 0 1 G E M Ü S E / B L U M E N / C H A M P I G N O N S / K A R P F E N U N D N I E R E N S T E I N E . 

S A F A 4 ^ H. 4 / S . 1 2 - 1 5 ( 1 9 6 6 ) 

402 

SCHÜLERZEITUNG 1 9 6 2 (zUR ABGANGSFEIER DER IM MPI F. 

KULTURPFLANZENZÜCHTUNG/ HAMBURG-VOLKSDORF/ AUSGE­

BILDETEN LANDWIRTSCHAFTLICH-TECHNISCHEN ASSISTENTEN. 

JAHRGANG 1 9 6 0 / 6 2 ) 



- 9 6 -

4 0 3 

S C H Ü L E R Z E I T U N G 1 9 6 6 (zUR A B G A N G S F E I E R D E R I M M P I F . 

K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / H A M B U R G - V O L K S D O R F / A U S G E B I L D E T E N 

L A N D W I R T S C H A F T L I C H - T E C H N I S C H E N A S S I S T E N T E N . 

J A H R G A N G 1 9 6 4 / 6 6 ) 

4 0 4 G E S C H I C H T L I C H E E N T W I C K L U N G D E R B R U T H E R S T E L L U N G . 

P R I T S C H E / G E R D A 

D E R C H A M P I G N O N J . 6 / N R . 5 6 / 8 - 1 5 ( 1 9 6 6 ) 

4 0 5 B R I N G T F O R S C H U N G Ü B E R H A U P T E T W A S E I N ? 

S E N G B U S C H / R . V O N 

K R I S T A L L J . _ J 2 L . H . I O . S . 1 0 ( 1 9 6 6 ) 

4 0 6 S T O F F W E C H S E L A N O M A L I E N D I E Z U R S T E I N B I L D U N G I N D E R 

N I E R E F Ü H R E N . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V O R T R A G : S Y M P O S I U M Ü B E R F R A G E N D E R N I E R E N F U N K T I O N 

U N D D E S N I E R E N S T O F F W E C H S E L S 2 4 . 5 . 1 9 6 6 / 

H A M B U R G / C H E M . S T A A T S I N S T I T U T . 

4 0 7 G E Z I E L T E F O R S C H U N G - Z Ü C H T U N G U N D R O H S T O F F V E R S O R G U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

M I T T E I L U N G E N A U S D E R M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T 1 9 6 6 / 

H. 3 / 1 7 1 - 1 8 4 

4 0 8 V E R S U C H E Z U R F R A G E D E R E R H A L T U N G S Z Ü C H T U N G B E I M 

K U L T U R C H A M P I G N O N . 

I . V E R M E H R U N G D U R C H T E I L U N G D E S M Y C E L S . 

P R I T S C H E / G E R D A 

D E R Z Ü C H T E R B . 3 6 / H . 2 / 6 6 - 7 9 ( 1 9 6 6 ) 

4 0 8 A W I E 4 0 8 

D E R C H A M P I G N O N J . 8 / B. 8 8 / 1 3 - 2 5 ( 1 9 6 8 ) 



- 9 7 -

409 

410 

411 

412 

413 

414 

K A R P F E N M A S T I M S T A L L R Ü C K T N Ä H E R . 

K I E L E R N A C H R I C H T E N J . 21/ N R . 171/ S. 8/ 26. 7. 1966 

I M A H R E N S B U R G E R M A X - P L A N C K - I N S T I T U T W E R D E N K A R P F E N 

I M A Q U A R I U M G E M Ä S T E T . 

S T O R M A R N E R N A C H R I C H T E N N R . 174/ S. 4/ 29. 7. 1966 

R I E S E N - C H A M P I G N O N S . 

D I E W E L T / N R . 177/ 2. 8. 1966 

C H A M P I G N O N S / G R O S S W I E B L U M E N K O H L . 

H A M B U R G E R A B E N D B L A T T , N R . 177/ S. 3/ 2. 8. 1966 

D I E Z U K U N F T B R U T Z E L T I N D E R P F A N N E : S T E A K S A U S D E M 

B L U M E N K A S T E N . 

F O R S C H E R Z Ü C H T E N P I L Z E / D I E S O G R O S S S I N D W I E K O H L K Ö P F E . 

B I L D / H A M B U R G / 3. 8. 1966/ S. 6 

E I N P I L Z F Ü R D I E P F A N N E . 

H A M B U R G E R M O R G E N P O S T / 3. 8. 1966 

R I E S E N P I L Z F R E I H A U S . 

H A M B U R G E R M O R G E N P O S T / 4. 8. 1966 

408B T H E E X P E R I M E N T S O N T H E M A I N T E N A N C E O F S T R A I N S O F T H E 

C U L T I V A T E D M U S H R O O M - P R O P A G A T I O N B Y M Y C E L I U M T R A N S F E R 

F R I T S C H E / G E R D A 

M U S H R O O O M NEWS V O L . 18/ No. 1/ S. 3 - 15 (1970) 
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415 

416 

K A R P F E N A U F D E M W E G Z U R G R Ä T E N L O S I G K E I T . 

I M A Q U A R I U M G E M Ä S T E T - U N T E R D E M R Ö N T G E N S C H I R M 

K O N T R O L L I E R T - Z Ü C H T U N G S V E R S U C H I N H O L S T E I N , 

( D R . H . S T E I N E R T ) 

S T U T T G A R T E R Z E I T U N G , N R . 178, S. 70, 6. 8. 1966 

C H A M P I G N O N S - G R O S S W I E B L U M E N K O H L . 

M A X - P L A N C K - I N S T I T U T Z Ü C H T E T R I E S E N P I L Z E - A U F D E N N Ä H R ­

B O D E N K O M M T E S A N . 

T E L E G R A F , 7. 8. 1966 

417 ** 

F L A S C H E N K I N D M I T F L O S S E N , F I S C H E - C H A M P I G N O N S . 

A H R E N S B U R G E R M A R K T , 4. 8. 1966, S . 6 

A N Z E I G E N B L A T T M A R K T , J A H R G . 4, A U G U S T - A U S G A B E 1966 

418 F I S C H E O H N E G R Ä T E N - M A X - P L A N C K - I N S T I T U T E N T W I C K E L T E 

K A R P F E N M A S T I M " A Q U A R I U M " . 

* S T E I N E R T , H . 

D E U T S C H E W E L L E , A B T L G . K U L T U R , A K T U E L L E W I S S E N S C H A F T 

32/66, (12. 8. 1966) 

419 

420 

K A R P F E N M I T D E R F L A S C H E G R O S S G E Z O G E N . E R F O L G E D E R B I O ­

L O G E N . F I S C H E W A C H S E N S C H N E L L E R - R O G G E N M I T " P A U S E N ­

L O S E R E R N T E " . 

W E L T A M S O N N T A G , N R . 33, S. 21, 14. 8. 1966 

T I E R Z U C H T : K A R P F E N - S T R A M M G E W A C H S E N . 

D E R S P I E G E L J - 20, S. 52-54, (1966) 



4 2 1 
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S C H N U L L E R - K O S T M A C H T K A R P F E N G R O S S . 

A B E N D E C H O , S . 5 , 2 4 . 8 . 1 9 6 6 

422 

D O K U M E N T A T I O N S S T E L L E F Ü R B I O L O G I E , S C H L I T Z / H E S S E N , 

( A B T L G . D . M P I F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G ) 

R E C H E N S C H A F T S B E R I C H T . 

S T A N D : 1 . 9 . 1 9 6 6 

423 L A M E L L E N L O S E F R U C H T K Ö R P E R A L S Z U C H T Z I E L , 

F R I T S C H E , G E R D A 

D T S C H . G Ä R T N E R P O S T N R . 2 4 , 1 9 6 6 . B E I L A G E " C H A M P I G N O N -

ANBAu" N R . 6 ( 1 9 6 6 ) 

424 N E U E F R U C H T K Ö R P E R F O R M E N B E I M K U L T U R C H A M P I G N O N . 

F R I T S C H E , G E R D A 

U M S C H A U 6 7 0 ( 1 9 6 6 ) 

4 2 5 WAS K O S T E T E I N W I S S E N S C H A F T L E R ? 

S E N G B U S C H , R . V O N 

P H Y S I K . B L Ä T T E R J . 2 2 . H . 1 0 , 4 6 3 - 4 6 5 ( 1 9 6 6 ) 

426 V O R T R A G A N L Ä S S L I C H D E R E I N W E I H U N G D E S S E N G A N A E R D ­

B E E R H O F E S , 2 0 . 5 . 1 9 6 6 

S E N G B U S C H , R . V O N 

427 V E R S U C H E Z U R F R A G E D E R E R H A L T U N G S Z Ü C H T U N G B E I M K U L T U R ­

C H A M P I G N O N . I I . V E R M E H R U N G D U R C H G E W E B E K U L T U R E N 

F R I T S C H E , G E R D A 

D E R Z Ü C H T E R B, 3 6 . H. 5 , 2 2 4 - 2 3 3 ( 1 9 6 6 ) 

4 2 7 A W I E 4 2 7 

D E R C H A M P I G N O N J . 9 , B . 8 9 , 1 5 - 2 7 , ( 1 9 6 9 ) 
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4 2 8 V O R S C H L Ä G E Z U R I N D U S T R I E L L E N E R Z E U G U N G V O N C H A M P I G N O N S , 

S E N G B U S C H / R, V O N 

I N D U S T R I E L L E R P F L A N Z E N B A U / V O R T R A G S R E I H E D . 2 . S Y M P O S I U M S 

F Ü R I N D U S T R I E L L E N P F L A N Z E N B A U / W I E N / 1 9 6 5 / 

B D , I I / S . 1 1 5 / G E S , Z . F Ö R D E R U N G D E S I N D U S T R I E L L E N P F L A N ­

Z E N B A U E S / W I E N / H O C H S C H U L E F Ü R B O D E N K U L T U R / ( 1 9 6 6 ) 

4 2 9 C H A M P I G N O N A N B A U A U F N I C H T K O M P O S T I E R T E M S U B S T R A T . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

D E U T S C H E G Ä R T N E R P O S T / J . 1 8 / N R . 4 9 / 1 9 6 6 

B E I L A G E C H A M P I G N O N A N B A U N R . 8 

D E R C H A M P I G N O N J . 7/ N R . 6 8 / S . 1 2 - 1 5 ( 1 9 6 7 ) 

4 3 0 D I E Z Ü C H T U N G E I N E S P E R E N N I E R E N D E N R O G G E N S A L S M Ö G L I C H ­

K E I T Z U R V E R B E S S E R U N G D E R R O G G E N Z U C H T M E T H O D I K U N D Z U R 

S C H A F F U N G E I N E S M E H R F A C H N U T Z B A R E N G R Ü N F U T T E R - U N D 

K Ö R N E R R O G G E N S . 

D I E R K S / W . + / R E I M A N N - P H I L I P P / R. 

Z T S C H R . F . P F L Z C H T G . B . 5 6 / H . 4 / 3 4 3 - 3 6 8 / ( 1 9 6 6 ) 

4 3 1 K A R P F E N A U F Z U C H T I N A Q U A R I E N , 

M E S K E / C H . 

D E R F I S C H W I R T 1 6 ^ S . 3 0 9 - 3 1 6 / ( 1 9 6 6 ) 

4 3 2 T Ä T I G K E I T S B E R I C H T D E S MP I F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / 

H A M B U R G / 1 . 1 . 1 9 6 4 - 3 1 . 1 2 . 1 9 6 5 

D I E N A T U R W I S S . J . 5 3 / H . 2 4 / s. 6 7 1 - 6 7 2 ( 1 9 6 6 ) 

4 3 3 I N F R A R O T S P E K T R O S K O P I S C H E R M I K R O N A C H W E I S V O N C A L C I U M ­

O X A L A T I N A N A N A S - R A P H I D E N . 

Z T S C H R . F . L E B E N S M I T T E L - U N T E R S . U . - F O R S C H U N G 

B 1 3 1 . H . 6 / s. 3 5 1 - 3 5 3 . ( 1 9 6 7 ) 



- 101 -

434 A U F Z U C H T V O N K A R P F E N B R U T I N A Q U A R I E N , 

S E N G B U S C H / R . V O N / L Ü H R / B A R B A R A / M E S K E / C H , 

S Z A B L E W S K I / W. 

A R C H . FiscHEREiwiss. IL. H . 2 / S . 8 9 - 9 4 ( 1 9 6 7 > 

4 3 5 S T U D I U M D E R V E R E R B U N G D E S G E S C H L E C H T S U N D Ö E S W U C H S -

T Y P S B E I M H A N F . 

D I E R K S / W. + / SENGBUSCH/ R . V O N 

D E R Z Ü C H T E R / E 3 7 / H. 1/ S . 1 2 - 1 5 / ( 1 9 6 7 ) 

436 S T E R I L I S A T I O N V O N N Ä H R B Ö D E N M I T Ä T H Y L E N O X I D F Ü R D I E 

K U L T U R V O N C H A M P I G N O N S . 

H U H N K E / W . / L E M K E / G E R T R A U D / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B. 3 1 . ( 1 3 ) H. 4 / S . 5 0 7 - 5 1 1 ( 1 9 6 6 ) 

4 3 7 V O R T R A G S V E R A N S T A L T U N G Ü B E R N E U E M E T H O D E N D E R F I S C H -

Z Ü C H T U N G U N D - H A L T U N G A M 1 5 . F E B R U A R 1 9 6 7 

lÜHR/ B A R B A R A / M E S K E / C H . / S E N G B U S C H / R . V O N / U . A . 

B U N D E S F O R S C H U N G S A N S T A L T F . F I S C H E R E I U N D M P I F Ü R 

K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G I N H A M B U R G 

S E L B S T V E R L A G M P I F . K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / H A M B U R G ­

V O L K S D O R F / 1 9 6 7 

4 3 7 A A U S : N E U E M E T H O D E N D E R F I S C H Z Ü C H T U N G . 

V O R T R A G V O N L Ü H R / B A R B A R A " D I E F Ü T T E R U N G V O N K A R P F E N 

B E I I N T E N S I V H A L T U N G " . 

L O H M A N N I N F O R M A T I O N / H A M B U R G . S E P T . 1 9 6 7 

» 

B E S P R E C H U N G D E R V E R A N S T A L T U N G U N D D E S B U C H E S " N E U E 

M E T H O D E N D E R F I S C H Z Ü C H T U N G U N D - H A L T U N G " . 

1 ) D P R F I S C H W I R T 1 7 ^ S . 2 1 4 - 2 1 6 ( 1 9 6 7 ) 

2 ) A L L G E M . F I S C H E R E I Z E I T U N G 9 2 ^ S . 6 0 4 ( 1 9 6 7 ) 

3 ) D E R F I S C H B A U E R I L - S . 9 0 5 - 9 0 6 ( 1 9 6 7 ) 

4 ) D E R F I S C H B A U E R 1 8 ^ S . 9 2 1 ( 1 9 6 7 ) 

5 ) F I S C H U N D F A N G L . S . 2 4 3 ( 1 9 6 7 ) 



- 1 0 2 -

4 3 8 N E U E F O R T S C H R I T T E I N D E R E R D B E E R Z Ü C H T U N G . 

H O N D E L M A N N / W . 

T A S P O T H A L A C K E R / A L L G E M . S A M E N - U N D P F L A N Z E N - O F F E R T E / 

B R A U N S C H W E I G / 3 0 . 3 . 1 9 6 7 

4 3 9 H E T E R O S I S B E I B E G O N I A S E M P E R F L O R E N S / Z U M 8 5 . G E B U R T S T A G 

V O N E R N S T B E N A R Y . 

R E I M A N N - P H I L I P P / R . 

G A R T E N W E L T J . 6 7 . N R . 1 0 / 2 0 3 - 2 0 4 ( 1 9 6 7 ) 

4 4 0 Ü B E R D I E Z U S A M M E N S E T Z U N G V O N H A R N S T E I N E N . 

R I C H T E R / E R N A / S Ü C K E R / I . 

U R O L . I N T . _ 2 Z ^ 1 7 8 - 1 8 4 ( 1 9 6 7 ) 

4 4 1 F E H L E N D E R S E X U A L R H Y T M U S B E I K A R P F E N I N W A R M W A S S E R ­

H A L T U N G . 

M E S K E / C H . L Ü H R / B A R B A R A / S Z A B L E W S K I / W. 

N A T U R W I S S . J . 5 4 . H. 1 1 / 2 9 1 ( 1 9 6 7 ) 

4 4 2 Z U R E R H A L T U N G S Z Ü C H T U N G V O N E R D B E E R E N . 

H O N D E L M A N N / W. 

D E R E R W E R B S O B S T B A U / J . 9 / 5/ 8 5 - 8 7 / ( 1 9 6 7 ) 

4 4 3 R E S I S T E N Z U N D R E S I S T E N Z Z Ü C H T U N G G E G E N D I E B R A U N F L E C K E N ­

K R A N K H E I T / C L A D O S P O R I U M F U L V U M C O O K E / B E I T O M A T E N . 

P E R S I E L / F R I E D E G U N D E 

S A M M E L R E F E R A T 

Z T S C H R . F . P F L A N Z E N Z Ü C H T G . 5 Z ^ 3 2 5 - 3 6 0 ( 1 9 6 7 ) 

4 4 4 V E R S U C H E Z U R F R A G E D E R E R H A L T U N G S Z Ü C H T U N G B E I M K U L T U R ­

C H A M P I G N O N . I I I . V E R M E H R U N G D U R C H V I E L S P O R A U S S A A T . 

F R I T S C H E / G E R D A 

Z Ü C H T E R / B . 3 7 . H . 3 / 1 0 9 - 1 1 9 ( 1 9 6 7 ) 



- 1 0 3 -

HH5 D A S T I L L - A N B A U V E R F A H R E N F Ü R C H A M P I G N O N S . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

M U S H R O O M S C I E N C E V I / C E N T R E F O R A G R I C U L T . P U B L I C . A N D 

D O C U M E N T . / W A G E N I N G E N / 1 9 6 7 / 

( 6 . I N T E R N . M U S H R O O M C O N G R . 1 9 6 5 ) S . 3 8 9 - 3 9 1 

446 K O N T R O L L M A S S N A H M E N B E I M C H A M P G I N O N K U L T U R V E R F A H R E N NACH T I L L . 

L E M K E / G E R T R A U D 

M U S H R O O M S C I E N C E V I / C E N T R E F O R A G R I C U L T . P U B L I C . A N D 

D O C U M E N T . / W A G E N I N G E N / 1 9 6 7 

( 6 . I N T E R N . M U S H R O O M C O N G R . 1 9 6 5 ) S . 3 9 3 - 4 0 2 

4 4 7 B E I T R A G Z U R M U T A T I O N S F O R S C H U N G B E I A G A R I C U S B I S P O R U S . 

F R I T S C H E / G E R D A 

M U S H R O O M S C I E N C E V I / C E N T R E F O R A G R I C U L T . P U B L I C . A N D 

D O C U M E N T . / W A G E N I N G E N / 1 9 6 7 

( 6 . I N T E R N . M U S H R O O M C O N G R . 1 9 6 5 ) S , 2 7 - 4 7 

4 4 8 C H A M P I G N O N S I M W O H N Z I M M E R . 

S E N G B U S C H / R. V O N 

K O S M O S / 6 2 ^ H. 1 0 / S . 4 3 9 - 4 4 0 ( 1 9 6 7 ) 

4 4 9 F I S C H F U T T E R A U S D E R B A B Y F L A S C H E . 

M E S K E / C H . 

A U F Z U C H T V O N K A R P F E N I M A Q U A R I U M 

A Q U A R I U M M A G A Z I N / J A H R G . 1 9 6 7 / S . 3 4 8 - 3 4 9 

4 5 0 B E S O N D E R E A S P E K T E D E R S P I N A T Z Ü C H T U N G D U R C H D I E M I T D E M M E R K ­

M A L M O N Ö Z I E V E R B U N D E N E N A N B A U T E C H N I S C H E N U N D Z U C H T M E T H O ­

D I S C H E N V O R T E I L E . - D I E V E R W E N D U N G E I N E S N E U E N P O L L E N S I C H E ­

R E N I S O L I E R K A B I N E N S Y S T E M S . 

H A N D K E / S . 

S P I N A C H A N D L E T T U C E M E E T I N G O F T H E H O R T I C U L T U R A L S E C T I O N 

O F E U C A R P I A I N T H E N E T H E R L A N D S . 12"""̂ ^ A N D 15^^ A P R I L 1 9 6 7 . 

( l . V . T . ) I N S T . V . D . V E R E D E L I N G V . T U I N B O U W G E W A S S E N / 

W A G E N I N G E N 1 9 6 7 / S . 9 - 1 6 
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4 5 1 I C H T H Y O P H T H I R I U S M U L T I F I L I I S A L S MÖGLICHER P A R A S I T 

DES MENSCHEN. 

MESKE/ C H . MEYER -ROHN/ I . / SCHMIDT/ P . 

ZTSCHR . P . T R O P E N M E D I Z I N U . P A R A S I T O L O G I E B. 1 8 / H . 3 / 

^330 - 3 3 3 ( 1 9 6 7 ) 

4 5 2 ÜBER D I E W I R K S A M K E I T VON A E R O S E P T - V E R D A M P F E R N ZUR 

R A U M L U F T D E S I N F E K T I O N B E I DER CHAMP IGNON-BRUTHERSTELLUNG 

LEMKE / GERTRAUD 

DER CHAMPIGNON àJL. NR . 7 5 / 2 4 - 2 8 ( 1 9 6 7 ) 

4 5 3 ÜBER DEN E I N F L U S S DES V E R S C H L I E S S E N S VON CHAMPIGNON­

B R U T - F L A S C H E N M I T P O L Y P R O P Y L E N F O L I E A U F DEN STOFFWECHSEL 

DES WACHSENDEN M Y C E L S . 

R I C H T E R / ERNA 

D I E GARTENBAUWISSENSCHAFT B. ( 1 4 ) 3 2 / H . 4 / 3 3 1 - 3 4 2 

( 1 9 6 7 ) 

4 5 4 GEWICHTSZUNAHME VON KARPFEN I N K L E I N S T B E H Ä L T E R N / Z U G L E I C H 

B E I T R A G ZUR AUFKLÄRUNG DES RAUMFAKTORS . 

SENGBUSCH/ R. VON/ MESKE/ C H . / S Z A B L E W S K I / W. 

LÜHR/ BARBARA 

ZTSCHR . F . F I S C H E R E I U . DEREN H I L F S W I S S . B . 1 5 / H . 1 /2 

4 5 - 6 0 ( 1 9 6 7 ) 

4 5 5 AUF DEM WEGE ZUM GRÄTENLOSEN K A R P F E N . 

SENGBUSCH/ R. VON/ MESKE/ C H . 

DER ZÜCHTER B. 3 7 / H. 6 / 2 7 1 - 2 7 4 ( 1 9 6 7 ) 

4 5 6 E I N E SCHNELLBESTIMMUNGSMETHODE DER ZWISCHENMUSKELGRÄTEN 

B E I K A R P F E N ZUR A U S L E S E VON " G R Ä T E N F R E I E N " MUTANTEN 

( M I T R Ö N T G E N - F E R N S E H K A M E R A UND B I L D S C H I R M G E R Ä T ) 

SENGBUSCH/ R. VON 

DER ZÜCHTER B. 3 7 / H . 6 / 2 7 5 - 2 7 6 ( 1 9 6 7 ) 
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461 R E I N H O L D V O N S E N G B U S C H Z U M 70. G E B U R T S T A G A M 16. 2. 1968 

* S C H I C K / R . 

T H E O R E T I C . + A P P L . G E N E T I C S 3LL 1 (1968) 

462 H Y P O P H Y S I E R U N G V O N A Q U A R I E N K A R P F E N U N D K Ü N S T L I C H E L A I C H -

E R B R Ü T U N G A L S M E T H O D E Z U R Z Ü C H T U N G N E U E R K A R P F E N R A S S E N . 

M E S K E / C H . / W O Y N A R O V I C H / E . / * K A U S C H / H . / 

L Ü H R / B A R B A R A / S Z A B L E W S K I / W. 

T H E O R E T I C . + A P P L . G E N E T I C S 2 L 47 - 51 (1968) 

463 Z Ü C H T E R I S C H E A R B E I T E N A N "59c"/ E I N E M C H A M P I G N O N S T A M M 

M I T N E U E R F R U C H T K Ö R P E R F O R M . 

P R I T S C H E / G E R D A 

T H E O R E T I C + A P P L . G E N E T I C S 3LL 28 - 37 (1968) 

/|57 D I E B E D E U T U N G D E R T E M P E R A T U R B E I D E R K U L T U R D E S C H A M P I G ­

N O N S I N S B E S O N D E R E B E I M " T I L L - V E R F A H R E N " . 

H U H N K E / W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B. 52. (W) H. 5/ 387 - 398 (1967) 

458 P E L D B E O B A C H T U N G E N Z U M M E H L T A U B E P A L L V O N E R D B E E R S Ä M L I N G E N . 

H O N D E L M A N N / W. 

N A C H R I C H T E N B L . D . D T S C H . P P L A N Z E N S C H U T Z D I E N S T E S J . 19/ 

H. 9/ 137 - 139 (1967) 

459 NEW F O R M S O F F R U I T I N G B O D I E S W H I C H O C C U R R E D I N T H E 

C U L T I V A T E D M U S H R O O M . 

P R I T S C H E / G E R D A 

D T S C H . A K A D . D . W I S S . Z U B E R L I N E R W I N - B A U R - G E D Ä C H T N I S -

V O R L E S U N G E N I V 1966/ 441 - 447 

A K A D . V L G . / B E R L I N 1967 

460 E L F R E S Ö N / N U E V A R I Q U E Z A A G R I C O L A D E C A N A R I A S . 

J O R D A N / C H R I S T I N E 

E L D I A / C A . J A N . / F E B R . 1968 
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4 6 4 E N T W I C K L U N G E I N E S F R Ü H T E S T E S Z U R A N T H O Z Y A N B I L D U N G B E I 

S P A R G E L ( A S P A R A G U S O F F . L . ) 

H A N D K E / S . 

T H E O R E T I C . + A P P L . G E N E T I C S 2 L 2 8 - 4 3 ( 1 9 6 8 ) 

4 6 5 U N T E R S U C H U N G E N Ü B E R D I E V E R E R B U N G D E S G R A N D I F L O R A - M E R K ­

M A L S B E I P E T U N I A X H Y B R I D I A V I L M . 

I I . D I E V E R W E N D U N G T E T R A P L O I D E R L I N I E N D E R G R A N D I F L O R A -

K L A S S E F Ü R D I E Z Ü C H T U N G N E U E R F O R M E N D E R S U P E R B I S S I M A -

K L A S S E / I N S B E S O N D E R E S O L C H E R M I T G E L B E R B L Ü T E N F A R B E / 

R E I M A N N - P H I L I P P / R . 

T H E O R E T I C . + A P P L . G E N E T I C S 3 L . 5 8 - 6 5 ( 1 9 6 8 ) 

4 6 6 T E N E R I F F A I N S E I N E R B E D E U T U N G F Ü R U N S E R E Z Ü C H T U N G U N D 

S A A T G U T V E R M E H R U N G . 

J O R D A N / C H R I S T I N E / S E N G B U S C H / R . V O N 

S A F A J , 6 . N R . 7 / 3 - 5 ( 1 9 6 8 ) 

4 6 7 Z U R Z Ü C H T U N G V O N E R D B E E R S O R T E N M I T T I E F G E F R I E R E I G N U N G 

H O N D E L M A N N / W . 

T H E O R E T I C , + A P P L . G E N E T I C S 3 L 4 4 - 4 6 ( 1 9 6 8 ) 

4 6 8 R E I N H O L D V O N S E N G B U S C H / S O N D E R H E F T Z U M 6 0 . G E B U R T S T A G 

A M 1 6 . 2 . 1 9 5 8 / S . 1/ 

* S T U B B E / H . 

S . 3 - 6 4 E L F W E I T E R E A U T O R E N M I T A R B E I T E N V E R S C H . G E ­

B I E T E . 

D E R Z Ü C H T E R B 2 8 . H E F T 1 / 1 9 5 8 

4 6 9 R . V O N S E N G B U S C H Z U M 7 0 . G E B U R T S T A G / S . 1/ 

S . 2 - 7 4 F Ü N F Z E H N W E I T E R E A U T O R E N M I T A R B E I T E N V E R S C H I E ­

D E N E R G E B I E T E . 

* S C H I C K / R . 

T H E O R E T I C A L A N D A P P L I E D G E N E T I C S 

( Z Ü C H T E R ) V O L . I L N R . 1 / 2 / 1 9 6 8 



- 1 0 7 -

4 7 0 Z U R G E S C H I C H T E U N D E N T S T E H U N G M E H L T A U R E S I S T E N T E R M O N Ö -

Z I S C H E R S P I N A T S O R T E N . 

H A N D K E / S . / S E N G B U S C H / R . V O N 

Z T S C H R . F . P F L A N Z E N Z C H T G . 1 0 5 - 1 3 6 / ( 1 9 6 8 ) 

4 7 1 D I E A R B E I T E N D E R C H A M P I G N O N A B T E I L U N G D E S M A X - P L A N C K -

I N S T I T U T E S F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R C H A M P I G N O N J . 8 / N R . 8 0 9 - 1 7 ( 1 9 6 8 ) 

472 D E R B U N D D E U T S C H E R C H A M P I G N O N Z Ü C H T E R E . V . M I T V O R S T A N D / 

B E I R A T U N D M I T G L I E D E R N H E I S S T A L L E T E I L N E H M E R A M V I I . 

I N T E R N A T I O N A L E N K O N G R E S S F Ü R C H A M P I G N O N W I S S E N S C H A F T V O M 

3 . - 1 1 . M A I H E R Z L I C H W I L L K O M M E N ! 

" D E M V I I . I N T E R N A T I O N A L E N K O N G R E S S F Ü R C H A M P I G N O N W I S S E N ­

S C H A F T Z U M G R U S S . " 

* S C H R Ö D E R / E . 

" V O R W O R T Z U M V I I . I N T E R N A T I O N A L E N K O N G R E S S F Ü R C H A M P I G ­

N O N W I S S E N S C H A F T . " 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R C H A M P I G N O N J . 8 . N R . 8 0 / 3 - 5 ( 1 9 6 8 ) 

4 7 3 D I E I I I . P H A S E D E R E N T W I C K L U N G D E S C H A M P I G N O N - A N B A U ­

V E R F A H R E N S A U F N I C H T K O M P O S T I E R T E M S T E R I L E M N Ä H R S U B S T R A T . 

H U H N K E / W . / L E M K E / G E R T R A U D / S E N G B U S C H / R . V O N 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B . 3 2 / ( 1 4 ) H. 6 / 4 8 5 - 5 0 2 ( 1 9 6 7 ) 

4 7 4 A B E S C H R E I B U N G D E R C H A M P I G N O N A R B E I T E N D E S M A X - P L A N C K -

I N S T I T U T E S F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / H A M B U R G - V O L K S D O R F / 

D I R . : P R O F . D R . R . V . S E N G B U S C H 

S E N G B U S C H / R . V O N 

4 7 4 B E N G L . F A S S U N G / D E S C R I P T I O N O F WORK W I T H T H E M U S H R O O M A T 

T H E M P I . 
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474c F R A N Z . F A S S U N G D E S C R I P T I O N D U T R A V A I L A V E C L E C H A M P I G N O N 

D E C O U C H E A U M P I . 

M A S C H I N E N S C H R I F T Z U M I N T E R N . K O N G R E S S F . C H A M P I G N O N W I S S . , 

H A M B U R G , 3 - 11. 5. 1968 

475 D I E W I R K U N G V O N B A K T E R I E N A U F D A S M Y C E L W A C H S T U M V O N 

A G A R I C U S B I S P O R U S ( L G E . ) S I N G . 

P E R S I E L / F R I E D E G U N D E 

D I E G A R T E N B A U W I S S . B. 33, (15) H. 1, 57 - 65 (1968) 

476 C H A M P I G N O N K U L T U R A U F N I C H T K O M P O S T I E R T E M N Ä H R S U B S T R A T . 

( V O R L Ä U F I G E M I T T E I L U N G ) 

H U H N K E , W. 

D I E G A R T E N B A U W I S S E N S C H A F T B. 33, (15) H. 1, (1968) 

477 V O R D E R A U F L Ö S U N G D E S M A X - P L A N C K - I N S T I T U T E S F Ü R K U L T U R ­

P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G I N W U L F S D O R F . 

K E T T E L , W. 0, P . 

U N S E R E H E I M A T - D I E W A L D D Ö R F E R S. 39 (1968) 

478 E I N N E U E R C H A M P I G N O N S T A M M M I T K L U M P E N F Ö R M I G E N F R U C H T ­

K Ö R P E R N . 

F R I T S C H E , G E R D A , S E N G B U S C H , R . V O N 

D I E I N D U S T R I E L L E O B S T - U N D G E M Ü S E V E R W E R T U N G 5L. 129 - 130 

(1968) 

479 U N T E R S U C H U N G E N U N D V O R S C H L Ä G E Z U R A U S L E S E V O N A L K A L O I D -

A R M E N P F L A N Z E N D E R G A L E G A - A R T E N D U R C H C H E M I S C H E M A S S E N ­

S E L E K T I O N . 

R I C H T E R , E R N A 

T H E O R E T I C A L A N D A P P L I E D G E N E T I C S 2 L 118 - 122 (1968) 

480 D A S P R O B L E M D E R K O N S E R V I E R U N G V O N E I E R N U N D S P E R M I E N 

U N D S E I N E B E D E U T U N G F Ü R D I E F I S C H Z Ü C H T U N G . 

M E S K E , C H . 

T H E O R E T I C A L A N D A P P L I E D G E N E T I C S 202 - 203 (1968) 
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481 T H E M U S H R O O M D E P A R T M E N T O F T H E M A X - P L A N C K " I N S T I T U T F Ü R 

K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

M U S H R O O M N E W S / A M E R I C A N M U S H R O O M I N S T I T U T E / A U G U S T (1968) 

482 C U L T I V O D E L F R E S Ó N . 

J O R D A N / C H R I S T I N E / C O B O S / I . S . 

H O J A S D I V U L G A D O R A S / 14/ 1968 - H 

483 E I N V E R S U C H Z U R K O M B I N I E R T E N I N T E N S I V - U N D T E I C H H A L T U N G 

V O N K A R P F E N I M J A H R E S Z E I T L I C H E N W E C H S E L . 

M E S K E / C H . S C H R Ä D E R / B . V O N 

D E R F I S C H W I R T J . 18/ H. 10 (Í968) 

484 D I E A R B E I T E N V O N S E N G B U S C H S / D E M D I R E K T O R D E S M A X - P L A N C K " 

I N S T I T U T S F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / H A M B U R G - V O L K S D O R F 

U N D S E I N E R M I T A R B E I T E R I N D E N J A H R E N 1926 B I S 1968. 

S E N G B U S C H / R . V O N 

J A H R B U C H D E S B A L T I S C H E N D E U T S C H T U M S m 122- 127 (1969) 

485 Ü B E R A R B E I T E N M I T K U L T U R E R D B E E R E N ( F R A G A R I A A N A N A S S A D U C H . ) 

I N E I N E M S U B T R O P I S C H E N G E B I E T ( T E N E R I F F A ) . 

I . G R U N D S Ä T Z L I C H E P R O B L E M E D E R K U L T U R . 

H O N D E L M A N N / W . / J O R D A N / C H R I S T I N E 

G A R T E N B A U W I S S . B_23̂  C 15/ H. 3/ 221 - 236 (1968) 
486 D I E C Y T O L O G I S C H E I D E N T I F I Z I E R U N G D E R G E N E T I S C H U N T E R ­

S C H I E D L I C H E N G R U P P E N V O N A R T B A S T A R D E N I N D E N S P Ä T E R E N 

G E N E R A T I O N E N D E R K R E U Z U N G S É C A L E C E R E A L E X S É C A L E M O N T A ­

N U M I N I H R E R B E D E U T U N G F Ü R D I E Z Ü C H T U N G E I N E S P E R E N N I E ­

R E N D E N K U L T U R R O G G E N S . 

R E I M A N N - P H I L I P P / R . / R O H D E , H A N N A 

Z T S C H R . F . P F L Z Ü C H T G . 60^ 212 - 218 (1968) 



- 1 1 0 -

4 8 6 B Ü B E R D I E E R Z E U G U N G V O N H A N F H Y B R I D E N S O R T E N . 

* A R N O U X / M . / * M A T H I E U / I . G . 

T E C H N . T E X T I L I E N U L 1 0 4 - 1 0 7 / ( 1 9 6 8 ) 

4 8 5 C S Y M P O S I U M L E I N - U N D H A N F Z Ü C H T U N G I N D R E S D E N . 

* M E N Z E L / K L . - C H R . 

T E C H N . T E X T I L I E N I L L 8 3 - 8 4 ( 1 9 6 8 ) 

4 8 6 D Z Ü C H T U N G E I N E S H E L L S T E N G L I G E N S Ü D L I C H E N H A N F E S . 

* B O S C A / l . 

T E C H N . T E X T I L I E N 1 L _ 1 0 7 - 1 0 9 ( 1 9 6 8 ) 

4 8 7 G E D A N K E N Z U R W I S S E N S C H A F T L I C H E N D O K U M E N T A T I O N , 

S C H E E L E / M . 

( M A S C H I N E N G E S C H R I E B E N ) 

4 8 8 D O K U M E N T A T I O N U N D I N F O R M A T I O N / E I N E V O R A U S S E T Z U N G 

F Ü R D E N E R F O L G I N D E R F O R S C H U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

( M A S C H I N E N G E S C H R I E B E N ) 

4 8 9 D E N K S C H R I F T A N L Ä S S L I C H D E R S C H L I E S S U N G D E S M A X - P L A N C K " 

I N S T I T U T S F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

( M A S C H I N E N G E S C H R I E B E N ) 

486A H E T E R O S I S I N B E G O N I A S E M P E R F L O R E N S A S A P A R A L L E L T O 

H E T E R O S I S I N C O R N , 

R E I M A N N - P H I L I P P / R . 

S E E D W O R L D KIL 4/ 1 2 - 1 3 (1967) 
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490 T Ä T I G K E I T S B E R I C H T DER ZUCHTSTAT ION E L SAUZAL 1961-1968. 
M A X - P L A N C K - I N S T I T U T PUR KULTURPFLANZENZÜCHTUNG . 

HAMBURG. ZUCHTSTAT ION E L SAUZAL / T E N E R I F F A . 

J O R D A N . C H R I S T I N E 

(MASCH INENGESCHR IEBEN ) 

491 E X P E R I M E N T S ON T H E Q U A L I F I C A T I O N OF S E L F - P R U N I N G T Y P E S 

FOR E A R L Y UNDER GLASS GROWING. 

R E I M A N N - P H I L I P P . R. 

R E P . OF T H E M E E T I N G OF T H E E U C A R P I A TOMATO WORKING GROUP 

WAGENINGEN. 24..- 26. A P R I L 1968. S. 5 

492 FRAGEN DER GESCHLECHTSVERERBUNG UND GELENKTER VERÄNDERUN­

GEN DER GESCHLECHTSAUSPRÄGUNG I N IHRER P R A K T I S C H E N B E ­

DEUTUNG FÜR D I E G A R T E N B A U L I C H E PFLANZENZÜCHTUNG . 

R E I M A N N - P H I L I P P . R. 

B E R . D. BUNDES D . D I P L . GÄRTNER E . V . 12JL 1967 48 - 55 

493 WARMWASSERAUFZUCHT VON G L A S A A L E N . 

M E S K E . C H . 

DER F I S C H W I R T J . 18. H. 12. 297 - 298 (1968) 

494 FÜTTERUNG VON G R A S F I S C H E N IM AQUARIUM M I T E I W E I S S R E I C H E M 

T R O C K E N F U T T E R . 

M E S K E . C H . 

DER F I SCHWIRT J . 18. H. 12. 310 - 315 (1968) 

495 
M A X - P L A N C K - I N S T I T U T FÜR KULTURPFLANZENZÜCHTUNG . 

HAMBURG. 

T Ä T I G K E I T S B E R I C H T V . 1. 1. 1966 - 31. 12. 1967 

NATURWISS . J . 55. H. 12. 609 - 610 (1968) 
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4 9 8 

E I N E DEUTSCHE ZUCHTSTAT ION A U F T E N E R I F F A . 

G . H . 

DER ERWERBSGÄRTNER 2 L . NR . 6/ 2 3 3 - 2 3 4 ( 1 9 6 9 ) 

DEN G E H E I M N I S S E N DER NATUR AUF DER SPUR , 

AHRENSBURGER Z E I T G . SONDERNR. 1 8 . 1 . 1 9 6 9 

( 2 0 J A H R E STADT AHRENSBURG) S . 1 3 

4 9 9 KLUMPENPÖRMIGE CHAMPIGNONFRUCHTKÖRPER , 

F R I T S C H E / GERDA/ SENGBUSCH/ R. VON 

NATURWISS . 3 0 - 3 3 ( 1 9 6 9 ) 

5 0 0 

E M E R I T I E R U N G VON P R O F . DR , R. VON SENGBUSCH 

SAATGUTWIRTSCHAFT - SAFA J . 2 1 / NR . 3 UND 5 / 1 9 6 9 

5 0 1 UNTERSUCHUNGEN VON NEUEM ERDBEERZUCHTMATER IAL IM H I N B L I C K 

AUF S E I N E E IGNUNG FÜR D I E G E F R I E R K O N S E R V I E R U N G / N A S S ­

KONSERVIERUNG UND G E F R I E R T R O C K N U N G . 

BAUMUNK/ EDELTRAUD/ HONDELMANN/ W. 

INDUSTR . O B S T - UND GEMÜSEVERWERTUNG 5 ^ 1 2 8 - 1 3 1 

( 1 9 6 9 ) 

4 9 6 B R E E D I N G CARP POR REDUCED NUMBER OF INTERMUSCULAR 

BONES/ AND GROWTH OF CARP I N A Q U A R I A . 

MESKE/ C H . 

BAMIDGEH/ B U L L . FOR F I S H CULTURE I N I S R A E L / 2QJL ( 4 ) 

1 0 5 - 1 1 9 

4 9 7 UNTERSUCHUNGEN ZUR E IGNUNG VON ERDBEERKLONEN FÜR D I E 

G E F R I E R K O N S E R V I E R U N G / D A R G E S T E L L T AN DEN MERKMALEN 

SAFTABGABE UND K O N S I S T E N Z . 

BAUMUNK/ EDELTRAUD/ HONDELMANN/ W. 

D I E GARTENBAUWISS . B 5 5 / ( 1 5 ) H . 6 / 4 7 7 - 4 9 2 ( 1 9 6 8 ) 



- 1 1 3 -

502 W O H I N S T E U E R T D E R E R D B E E R A N B A U I N D E N 70ER J A H R E N ? 

M E L L E N T H I N / G . 

E R W E R B S O B S T A N B A U J . 11/ H . 4 , 6 1 - 6 2 (1969) 

503 E N T W I C K L U N G S T E N D E N Z E N D E S E R D B E E R - E R W E R B S A N B A U E S I N 

D E N U S A . 

H O N D E L M A N N / W. 

E R W E R B S O B S T A N B A U J . 11/ H.4/ 63-64 (1969) 

504 Z U M G E G E N W Ä R T I G E N S T A N D D E S E R D B E E R A N B A U E S I N E N G L A N D . 

H O N D E L M A N N / W. 

E R W E R B S O B S T B A U J . 11, H. 4/ 65 -66 (1969) 

505 C H A M P I G N O N A N B A U A U F N I C H T K O M P O S T I E R T E M N Ä H R S U B S T R A T . 

H U H N K E / W . / S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R C H A M P I G N O N J . 9/ NR . 93/ 11 - 24 (1969) 

506 Ü B E R A R B E I T E N M I T K U L T U R E R D B E E R E N ( F R A G A R I A A N A N A S S A D U C H . ) 

I N E I N E M S U B T R O P I S C H E N G E B I E T ( T E N E R I F F A ) . 

I I . E R S T E Z Ü C H T E R I S C H E E R G E B N I S S E . 

H O N D E L M A N N / W . / J O R D A N / C H R I S T I N E 

G A R T E N B A U W I S S . B. 34. (16) H. 1/ 45 - 51 (1969) 

507 P R O B L E M E D E R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G . 

G E D A N K E N A U S D E M J A H R E 1961 H E U T E N O C H G Ü L T I G ? 

S E N G B U S C H / R . V O N 

S A A T G U T W I R T S C H A F T J . 21/ No. 10/1969 

508 M E I N E G E D A N K E N U N D V O R S C H L Ä G E Z U R S I C H E R U N G D E R F O R T ­

S E T Z U N G D E R A R B E I T E N D E S M A X - P L A N C K - I N S T I T U T S F Ü R K U L ­

T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G N A C H S E I N E R S C H L I E S S U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

S E L B S T V E R L E G U N G M P G 
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5 0 9 VORTRÄGE GEHALTEN AM 4 . 1 2 . 1 9 6 8 IM M A X - P L A N C K - I N S T I T U T 

FÜR KULTURPFLANZENZÜCHTUNG HAMBURG A N L Ä S S L I C H DER E M E R I ­

T I E R U N G VON P R O F . DR . RE INHOLD VON SENGBUSCH. 

SENGBUSCH/ R. VON 

SELBSTVERLEGUNG MPG 

5 1 0 WAS KOSTET E I N FORSCHER? 

SENGBUSCH/ R. VON 

KOMMUNIKATION/ NR . 1/ S . 3 / 1 9 6 9 

5 1 1 M Ö G L I C H K E I T E N ZUR NUTZUNG DER W E I S S L U P I N E . 

R E I M A N N - P H I L I P P / R. 

LANDWIRT IM AUSLAND/ H. 2 / ( 1 9 6 9 ) 

5 1 2 CHEMISCHE UND P H Y S I K A L I S C H E UNTERSUCHUNGEN IM ZUSAMMEN­

HANG M I T DER R E K O N S T I T U T I O N G E F R I E R G E T R O C K N E T E R E R D B E E R E N . 

R I C H T E R / ERNA 

K Ä L T E T E C H N I K - K L I M A T I S I E R U N G B . 2 1 / H . 6 / S . 1 6 5 - 1 7 2 

( 1 9 6 9 ) 

5 1 3 BEOBACHTUNGEN B E I DER KÜHLLAGERUNG VON KÖRNERBRUT. 

L E M K E / GERTRAUD 

MUSHROOM S C I E N C E V I I . PROCEEDINGS OF T H E SECOND 

S C I E N T I F I C SYMPOSIUM AND T H E SEVENTH I N T E R N A T I O N A L 

CONGRESS OF MUSHROOM S C I E N C E / HAMBURG 1 9 6 8 . 

CENTRE FOR A G R I C U L T U R A L P U B L I S H I N G AND DOCUMENTATION/ 

WAGENINGEN/ ( 1 9 6 9 ) 

5 1 4 UNTERSUCHUNGEN DES NÄHRBODENEINFLUSSES A U F V E R S C H I E D E N E 

MYZELFORMEN DES KULTURCHAMPIGNONS. 

F R I T S C H E / GERDA 

MUSHROOM S C I E N C E V I I . ( 1 9 6 9 ) S . 5 1 3 

5 1 5 NEUESTER STAND DER ZÜCHTER ISCHEN A R B E I T E N AM STAMM 5 9 C . 

P R I T S C H E / GERDA/ SENGBUSCH/ R. VON 

MUSHROOM S C I E N C E V I I . ( 1 9 6 9 ) S . 5 1 3 
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516 CHAMPIGNONANBAU AUF N I C H T KOMPOSTIERTEM NÄHRSUBSTRAT . 

HUHNKE/ W./ SENGBUSCH/ R. VON 

MUSHROOM S C I E N C E V I I . ( 1 9 6 9 ) S . 5 1 3 

517 T H E I I I R D STAGE I N T H E DEVELOPMENT OF T H E PROCEDURE 

FOR C U L T I V A T I N G MUSHROOMS ON NON-COMPOSTED/ S T E R I L E 

S U B S T R A T E . 

HUHNKE/ W./ L EMKE / GERTRAUD/ SENGBUSCH/ R. VON 

MUSHROOM NEWS/ V O L . 1 6 / NR . 9 / ( 1 9 6 8 ) 

518 P I L Z S C H N I T Z E L G E F Ä L L I G ? 

* B I E S E K E / D. 

F L U R UND FURCHE/ SOMMER 1 9 6 9 

519 T H E R E - U S E OF S P E N T COMPOST FOR GREATER P R O F I T A B I L I T Y 

IN MUSHROOM GROWING. 

T I L L / 0 . + 

MUSHROOM NEWS / USA . J U N E 1 9 6 9 / V O L . 1 7 / NO. 6 

520 AUFZUCHT VON A A L B R U T IN A Q U A R I E N . 

M E S K E / C H . 

A R C H I V F I S C H E R E I W I S S . / 2 0 ^ 1/ S . 2 6 - 3 2 / B E R L I N 

J U L I 1 9 6 9 

521 VERFRÜHUNG DER TOMATENERNTE UNTER GLAS DURCH VERWENDUNG 

VON Z U S A T Z L I C H T UND S P E Z I E L L S E L E K T I E R T E N GENOTYPEN 

VON BUSCHTOMATEN . 

FUCHS/ G A B R I E L E / R E I M A N N - P H I L I P P / R. 

DER ERWERBSGÄRTNER/JL -2L . NR . 4 6 ( 1 9 6 9 ) 
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524 

525 

VERABSCHIEDUNG VON RE INHOLD VON SENGBUSCH. 

M I T T E I L U N G E N AUS DER M P G . / H. 5 (1969) 279 - 282 

MUSHROOM S C I E N C E V I I 

PROCEEDINGS OF T H E SECOND S C I E N T I F I C SYMPOSIUM AND T H E 

SEVENTH I N T E R N A T I O N A L CONGRESS ON MUSHROOM S C I E N C E . 

HAMBURG/ 1968. 

WAGENINGEN/ CENTRE FOR A G R I C U L T U R A L P U B L I S H I N G AND 

DOCUMENTATION 1969 

( s H . AUCH NR . 513 - 516 

526 D I E WARMWASSER-FISCHZUCHT UND IHRE BEDEUTUNG FÜR W I S S E N ­

SCHAFT UND P R A X I S . 

MESKE/ C H . 

DER F I S C H W I R T / NR . 11/ (1969) 

527 D I E GEWICHTSENTWICKLUNG VON A A L E N B E I WARMWASSERHALTUNG. 

MESKE/ C H . 

F I S C H W I R T / lä^ NR . 12/ 266 - 272/ (1969) 

522 UNTERSUCHUNGEN ÜBER D I E E I N F L Ü S S E V E R S C H I E D E N E R UMWELT­

FAKTOREN AUF D I E F U N K T I O N S F Ä H I G K E I T DER P O L L E N VON TOMA­

T E N ( L Y C O P E R S I C O N ESCULENTUM M I L L . ) / I N S B E S O N D E R E SOLCHER 

M I T E R B L I C H E R NEIGUNG ZUR P A R T H E N O K A R P I E . 

P R E I L / W . , R E I M A N N - P H I L I P P / R. 

ANGEWANDTE B O T A N I K X L I I I (1969)/ 175 - 193 

523 E I N F L U S S DES WASSERBLANCHIERENS AUF DEN N I T R A T G E H A L T VON 

S P I N A T . 

HANDKE/ S . / R I C H T E R / ERNA 

Z E I T S C H R I F T FÜR L E B E N S M I T T E L - U N T E R S U C H U N G UND FORSCHUNG/ 

B. m. W. 5, 275 - 27b, (1969) 
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528 ANGABEN ZUR KÜNSTLICHEN INFEKTION VON SPINACIA OLERACEA 

MIT PERONOSPORA SPINACIAE AUF GRUND VON ZEHNJÄHRIGEN 

PRAKTISCHEN ERFAHRUNGEN. 

HANDKE/ S. 

SAATGUTWIRTSCHAFT - SAFA/ J . 2 2 / NR . 2 / 4 3 - 4 4 ( Í 9 7 0 ) 

529 DIE TECHNIK DER FISCHZÜCHTUNG. 

MESKE/ CH. 

DER TIERZÜCHTER/ NR . 5 ( 1 9 7 0 ) 

530 ZUSAMMENSETZUNG VON NiEREN-/ URETER- UND BLASENSTEINEN. 

RICHTER/ ERNA 

DAS ÄRZTLICHE LABORATORIUM/ I L . 3 3 - 4 1 / II ( 1 9 7 0 ) 

531 EINIGE ERFAHRUNGEN ÜBER DIE ROHWARE VON OBST UND GEMÜSE 

AUS ZÜCHTERISCHER SICHT. 

BAUMUNK/ EDELTRAUD/ HANDKE/ S./ HONDELMANN/ W./ 

REIMANN-PHILIPP/ R./ SENGBUSCH/ R. VON 

DIE INDUSTRIELLE OBST- UND GEMÜSEVERWERTUNG/ 5LL 

( 1 9 7 0 ) 1 0 3 - 1 0 5 

532 ÜBER DIE BEZIEHUNGEN VON FERTILITÄT UND MODUS DER 

CHROMOSOMENPAARUNG BEI TETRAPLOIDEN/ FÜR DREI CHROMOSO­

MEN STRUKTURHETEROZYGOTEN BASTARDEN AUS DER KREUZUNG 

SÉCALE CEREALE X SÉCALE MONTANUM. 

REIMANN-PHILIPP. R./ EICHHORN-ROHDE/ HANNA 

THEORETICAL AND APPLIED GENETICS 4 0 ^ 9 9 - 1 0 5 ( 1 9 7 0 ) 

533 MODERN MUSHROOM FARMING. 

HUHNKE/ W. 

SCIENCE JOURNAL MAI 1 9 7 0 



- 118 -

534 Ü B E R A R B E I T E N M I T K U L T U R E R D B E E R E N ( F R A G A R I A A N A N A S S A 

D U C H . ) I N E I N E M S U B T R O P I S C H E N G E B I E T ( T E N E R I F F A ) . 

I I I . V E R S U C H E Ü B E R P F L A N Z T E R M I N E I N V E R B I N D U N G M I T D E R 

K Ä L T E V O R B E H A N D L U N G D E R P F L A N Z E N . 

H O N D E L M A N N / W . / J O R D A N / C H R I S T I N E 

G A R T E N B A U W I S S E N S C H A F T ( T H E G E R M A N J O U R N A L O F H O R T I C U L -

T U R A L S C I E N C E ) 1/1970 B. 35. (17) 

535 Z U M E I N F L U S S D E S A U S S A L Z E F F E K T E S . 

K A L L I S T R A T O S / G . / T I M M E R M A N N / A . / F E N N E R / 0. 

D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T E N J . 57/ H. 4/ S 198/ (1970) 

536 D I E D O M E S T I Z I E R U N G V O N W A S S E R T I E R E N U N D D I E N E U Z E I T L I C H E 

E N T W I C K L U N G D E R F I S C H H A L T U N G . 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R T I E R Z Ü C H T E R / HR . 5 (1970) 

537 F L U O R E S Z E N Z M I K R O S K O P I S C H E B E O B A C H T U N G D E S W A C H S T U M S V O N 

P O L L E N S C H L Ä U C H E N I M G R I F F E L - U N D F R U C H T K N O T E N G E W E B E . 

* P R E I L / W . 

ZEiss I N F O R M A T . IL. H. 75/ 24- 25 (1970) 

538 E R F A H R U N G E N M I T D E R B U N D E S B A H N B E I E R D B E E R T R A N S P O R T E N . 

M E L L E N T H I N / G . 

T A S P O / NR . 29. 16. 7. 1970 

539 800 E R D B E E R S O R T E N - N U R 5o S I N D W I C H T I G . 

I N W U L F S D O R F G E H T E S N U R U M Q U A L I T Ä T . 

M Ü N C H / H . 

A H R E N S B U R G E R Z E I T U N G NR . 32/ S . 2/ 14. 8. 1970 

540 E N T F Ä L L T 
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541 P R Ü F U N G E I N E S P H Y S I O L O G I S C H E N U N T E R S C H E I D U N G S M E R K M A L E S 

Z W E I E R C H A M P I G N O N S T Ä M M E H I N S I C H T L I C H S E I N E R E I G N U N G Z U R 

F R Ü H S E L E K T I O N B E I K R E U Z U N G E N . 

F R I T S C H E / G E R D A 

T H E O R E T I C A L A N D A P P L I E D G E N E T I C S ü̂/. 169 - 172/ (1970) 

542 C H A M P I G N O N - F O R S C H U N G J A O D E R N E I N ? 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R C H A M P I G N O N J . 10/ NR . 111/ NoV. 1970 

543 A Q U A R I E N V E R S U C H E M I T K A R P F E N U N D A N D E R E N N U T Z F I S C H E N . 

M E S K E / C H . 

A R B E I T E N D E S D E U T S C H E N F I S C H E R E I V E R B A N D E S / H E F T 14/ 

(1970) 

544 Z Ü C H T E R I S C H E A R B E I T E N A N C Y P R I N I D E N B E I W A R M W A S S E R ­

H A L T U N G , 

K O S S M A N N / H . 

A R B E I T E N D E S D E U T S C H E N F I S C H E R E I V E R B A N D E S H E F T 14/ 

(1970) 

545 = 548 

546 V E R S U C H E Z U M P R O B L E M D E R F L A U S C H B I L D U N G B E I M K U L T U R ­

C H A M P I G N O N 

F R I T S C H E / G E R D A 

T H E O R E T I C A L A N D A P P L I E D G E N E T I C S 4CL 322 - 326 (1970) 

547 M A X - P L A N C K - I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / H A M B U R G 

( B I S 31. 12. 1968) 
D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T E N J . 57/ 618 - 620 (1970) 
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5 4 8 V O R T R A G A N L Ä S S L I C H D E R J A H R E S H A U P T V E R S A M M L U N G D E S B U N D E S 

D E U T S C H E R C H A M P I G N O N Z Ü C H T E R E . V . V O M 3 0 . - 3 1 . 1 0 . 1 9 7 0 

I N H A N N O V E R . 

D E R S T A N D D E R E N T W I C K L U N G D E S C H A M P I G N O N - A N B A U V E R F A H R E N S 

M I T N I C H T K O M P O S T I E R T E M N Ä H R S U B S T R A T ( H U H N K E - V E R F A H R E N ) 

U N D S E I N E D E R Z E I T I G E N A N W E N D U N G S M Ö G L I C H K E I T E N . 

H U H N K E / W. 

D E R C H A M P I G N O N / J . 1 1 / N R . 1 1 3 / J A N U A R 1 9 7 1 

5 4 9 G E R B E R A - Z Ü C H T U N G - A U S D E R F O R S C H U N G S A R B E I T D E R V O N 

S E N G B U S C H G M B H . 

H O N D E L M A N N / W . / S C H U L T Z / H . 

G A R T E N W E L T Z L . N R . 5/ 6 . 3 . 1 9 7 1 

5 5 0 E R F A H R U N G E N M I T P E R L I T E B E I D E R M Y Z E L A N Z U C H T U N D 

F R U C H T K Ö R P E R P R O D U K T I O N D E S K U L T U R C H A M P I G N O N S 

A G A R I C U S B I S P O R U S ( L G E . ) S I N G . 

L E M K E / G E R T R A U D 

G A R T E N B A U W I S S E N S C H A F T / 1 / 1 9 7 1 / B . 3 6 . ( 1 8 ) / S . 1 9 - 2 7 

5 5 1 W A L T E R H U H N K E Z U M 6 0 . G E B U R T S T A G 

S E N G B U S C H / R . V O N 

D E R C H A M P I G N O N N R . 1 1 6 / A P R I L 1 9 7 1 

5 5 2 S P A R G E L S O R T E " S P A G A N I V A " . 

G E M Ü S E H . 5/ 1 9 7 1 

H I N S C H / J U L I A / H O N D E L M A N N / W. 

5 5 3 E R D B E E R E N V O R G R O S S E M F O R T S C H R I T T - N E U E S O R T E N 

R E V O L U T I O N I E R E N A N B A U -

* B A R R E N S O H N / T . 

F L U R U N D F U R C H E / S O M M E R 1 9 7 1 
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554 E R G E B N I S S E V O N T R O C K E N S U B S T A N Z B E S T I M M U N G E N B E I 

C H A M P I G N O N S . 

L E M K E / G E R T R A U D 

D E R C H A M P I G N O N / J . 1 1 . NR . 1 1 7 / MAI 1 9 7 1 

555 

E D T A - L Ö S U N G E N " H A M E L N " Z U R C H E M O L Y S E D E R N I E R E N ­

S T E I N E . 

P H A R M A Z E U T I S C H E F A B R I K E N H A M E L N G M B H ( 1 9 7 1 ) 

556 F O R S C H U N G Z U R E N T W I C K L U N G E I N E R A U S L E S E M E T H O D E / 

S E N G B U S C H / R . V O N 

V E R B A N D D E R W I S S E N S C H A F T L E R A N F O R S C H U N G S I N S T I T U T E N E . V . 

NR. 4 0 J . 7/ 2 0 - 2 1 ( 1 9 7 1 ) 

557 D I E Q U A L I T Ä T D E S G R Ü N F U T T E R S N E U E R S P Ä T R E I F E R A L K A ­

L O I D F R E I E R S T Ä M M E V O N L U P I N U S A L B U S . 

R I C H T E R / E R N A 

Z . P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G / 6 5 / 2 5 5 - 2 6 4 ( 1 9 7 1 ) 

5 5 8 H E R M A P H R O D I T I S M U S U N D A U T O G A M I E B E I M K A R P F E N . 

K O S S M A N N / H . 

D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T E N 1 9 7 1 / H. 6/ J . 5 8 

3 2 8 - 3 2 9 

559 W I R K U N G V O N G E S T A G E N E N A U F D I E E I A B G A B E V O N K A R P F E N 

N A C H H Y P O P H Y S I E R U N G . 

K O S S M A N N / H . 

Z U C H T H Y G I E N E / J . 6/ H. 2 / 5 5 - 6 0 ( 1 9 7 1 ) 

5 6 0 W A R M W A S S E R - F I S C H Z U C H T . 

N E U E V E R F A H R E N D E R A Q U A K U L T U R 

M E S K E / C H . 

N A T U R W I S S E N S C H A F T E N 5 8 / 3 1 2 - 3 1 8 / ( 1 9 7 1 ) 
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5 6 1 FLUORESZENZMIKROSKOPISCHE BEOBACHTUNGEN DES WACHSTUMS 

VON POLLENSCHLÄUCHEN IM GRIFFEL^ UND FRUCHTKNOTENGEWEBE. 

PREIL/ W. 

ZEISS INFORMATION/ I L 2 4 - 2 5 ( 1 9 7 0 ) 

5 6 2 ZUR ZÜCHTUNG VON TRIPLOIDEN Fj-HYBRIDEN BEI BEGONIA 

SEMPERFLORENS. 

LORENZ/ ANNI/ REIMANN-PHILIPP/ R. 

GARTENWELT/ J . 7 1 / NR , S. 9 9 - 1 0 1 ( 1 9 7 1 ) 

5 6 3 T Ä G L I C H E I N M A L S P A R G E L S T E C H E N . 

* K R O N E N F A R N / L I S B E T H 

F L U R U N D F U R C H E / H E R B S T 1 9 7 1 

5 6 4 N E U E E R K E N N T N I S S E I N D E R M E D I K A M E N T Ö S E N T H E R A P I E D E R 

N I E R E N S T E I N E R K R A N K U N G . 

K A L L I S T R A T O S / G . / F E N N E R / 0. 

M Ü N C H E N E R M E D I Z I N I S C H E W O C H E N S C H R I F T NR . 3 5 / J . 1 1 3 

1 1 3 1 - 1 1 3 9 ( 1 9 7 1 ) 

5 6 5 N E U E M Ö G L I C H K E I T E N D E R F I S C H E R Z E U G U N G . 

M E S K E / C H . 

D E U T S C H E L A N D W I R T S C H A F T S - G E S E L L S C H A F T NR. 3 3 / 

8 5 3 - 8 5 5 ( 1 9 7 1 ) 

5 6 6 L A C H E M O L Y S E I N S T R U M E N T A L E D E S C A L C U L S U R I N A T R E S . 

* G A K I S / P . 

M É D E C I N D I P L O M E D E L ' U N I V E R S I T É D E T E S S A L O N I Q U E / 

L A U S A N N E / ( 1 9 7 1 ) 

5 6 7 E N T W I C K L U N G / S T A N D U N D P E R S P E K T I V E D E R H A N F S O R T E " P I B R I -

MON" UNTER BESONDERER B E R Ü C K S I C H T I G U N G D E R E R H A L T U N G S ­

ZÜCHTUNG . 

* S C H O L Z E / R . 

P R Ü F U N G S A R B E I T D E R E N B U R G / H A L L E ( 1 9 6 7 ) 
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568 D I E STADT ALS NAHRUNGSPRODUKTIONSZENTRUM. 

SENGBUSCH/ R. VON 

( U N V E R Ö F F E N T L I C H T ) 

569 DENKSCHR I FT - M Ö G L I C H K E I T E N DER MEHRPRODUKTION VON 

F U T T E R - UND NAHRUNGSMITTELN DURCH D I E UMWANDLUNG UNVER­

WERTBARER/ ORGANISCHER SUBSTANZ IN VERWERTBARE UND E I N I G E 

GEDANKEN ZUR ÜBERPRODUKTION VON NAHRUNGSMITTELN T I E R I ­

SCHEN URSPRUNGS WIE M I L C H / BUTTER/ F L E I S C H / E I E R N UND 

G E F L Ü G E L . 

SENGBUSCH/ R. VON 

( U N V E R Ö F F E N T L I C H T ) 

570 BETRACHTUNGEN ÜBER DEN W I R T S C H A F T L I C H E N WERT DER FOR­

SCHER UND DER FORSCHUNG. 

SENGBUSCH/ R. VON 

( U N V E R Ö F F E N T L I C H T ) 

5 7 1 M E I N E GEDANKEN UND VORSCHLÄGE ZUR S ICHERUNG DER F O R T ­

SETZUNG DER A R B E I T E N DES M A X - P L A N C K - I N S T I T U T S FÜR 

KULTURPFLANZENZÜCHTUNG NACH S E I N E R S C H L I E S S U N G , 

SENGBUSCH/ R. VON 

( S H . NR . 5 0 8 ) 

572 P R A K T I S C H E ERFAHRUNGEN B E I DER CHAMPIGNONBRUTHER­

S T E L L U N G . 

L E M K E / GERTRAUD 

DER CHAMPIGNON/ J . 1 2 / NR . 1 2 6 ( 1 9 7 2 ) 

573 S Ü S S L U P I N E N - ANBAU I N S Ü D C H I L E . 

* BAER/ E . VON 

LANDWIRT IM AUSLAND/ J . 6 / H . 4 / ( 1 9 7 2 ) 
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5 7 4 D I E WE ITERENTWICKLUNG DES CHAMPIGNON-ANBAUVERFAHRENS 

A U F N I C H T KOMPOSTIERTEM NAHRSUBSTRAT . 

HUHNKE , W. 

MUSHROOM S C I E N C E V I I I , LONDON ( 1 9 7 2 ) 

5 7 5 D I E GRUNDLAGEN FÜR D I E INKULTURNAHME E I N E R B I S H E R 

N I C H T K U L T I V I E R T E N P L E U R O T U S - A R T . 

Z A D R A Z I L , F . , S C H N E I D E R E I T , MAR IANNE 

DER CHAMPIGNON, J . 1 2 , NR. 1 3 5 ( 1 9 7 2 ) 

5 7 6 E R G E B N I S S E ZUR L A G E R F Ä H I G K E I T VON CHAMPIGNONBRUT . 

L E M K E , GERTRAUD 

MUSHROOM S C I E N C E V I I I , LONDON ( 1 9 7 2 ) 

5 7 7 I S T E I N E Q U A L I T Ä T S K O N T R O L L E B E I CHAMPIGNONBRUT NOTWENDIG? 

SENGBUSCH, R. VON 

DER CHAMPIGNON, J . 1 3 , NR . 1 3 7 , B E R L I N 1 9 7 3 

5 7 8 Z I E R P F L A N Z E N A L S K U L T U R P F L A N Z E N . 

ZUM 7 5 . GEBURTSTAG VON HERRN P R O F . DR . R. VON SENGBUSCH, 

R E I M A N N - P H I L I P P , R. 

GARTENWELT , J . 7 3 , NR . 4 , 7 5 - 7 7 ( 1 9 7 3 ) 

5 7 9 A N A L Y S E DER B L Ü T E N F A R B S T O F F E VON GERBERA J A M E S O N I I A LS 

GRUNDLAGE FÜR D I E ZÜCHTUNG AUF R E I N H E I T UND E I N H E I T ­

L I C H K E I T DER B L Ü T E N F A R B E N . 

R I C H T E R , ERNA 

HERRN P R O F . DR . R. VON SENGBUSCH ZUR VOLLENDUNG S E I N E S 

7 5 . L E B E N S J A H R E S GEWIDMET. ( S . 6 1 4 ) 

5 8 0 

7 5 . GEBURTSTAG VON P R O F . R. VON SENGBUSCH 

DER CHAMPIGNON, I L L NR . 1 3 8 , 3 ( 1 9 7 3 ) 
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584 

585 

75 : PROFESSOR DR . RE INHOLD VON SENGBUSCH. 

T A S P O / lüZ^ NR . 8/ 3 (1973) 

P L E U R O T U S F L O R I D A F O V O S E - P O R T R Ä T E I N E S N E U E N S P E I S E ­

P I L Z E S . S I N D " S E I T L I N G E " E I N E N E U E K U L T U R F Ü R D E U T S C H ­

L A N D S U N T E R G L A S - G E M Ü S E G Ä R T N E R ? - F . Z A D R A Z I L I S T D A V O N 

Ü B E R Z E U G T . 

T A S P O / lOẐ  NR . 8 / 10 (1973) 

586 A N B A U V E R F A H R E N F Ü R P L E U R O T U S F L O R I D A F O V O S E . 

Z A D R A Z I L / F . 

D E R C H A M P I G N O N / J . 13/ NR . 139/ (1973) 

581 P R O F . DR . RE INHOLD VON SENGBUSCH ZUM 75. GEBURTSTAG . 

P R I T S C H E / GERDA/ HUHNKE, W./ L EMKE / GERTRAUD 

DER CHAMPIGNON/ IL. NR . 138/ 4 - 6 (1973) 

582 A N A L Y S E DER F O R T S C H R I T T E I N DER CHAMPIGNONPRODUKTION/ 

G E S T E R N / HEUTE UND MORGEN. 

HUHNKE/ W. 

DER CHAMPIGNON/ 1L_ NR . 138/ 7- 15 (1973) 

583 E I N B E I T R A G ZUR D O M E S T I K A T I O N VON W I L D P I L Z E N 

HERRN P R O F . DR . R. VON SENGBUSCH ZUM 75. GEBURTSTAG 

GEWIDMET. 

Z A D R A Z I L / F . / S C H N E I D E R E I T / MAR IANNE / PUMP/ GERDA/ 

KÜSTERS/ HANNE 

DER CHAMPIGNON/ IL. NR . 138/ 17- 33 (1973) 
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5 8 7 B R E E D I N G A L L M A L E - V A R I E T I ES OF ASPARAGUS BY U T I L I Z A T I O N 

OF A N T H E R - AND T I S S U E - C U L T U R E . 

D I E ZÜCHTUNG E I N E R R E I N MÄNNL ICHEN SPARGELSORTE A L S 

B E I S P I E L FÜR D I E ANWENDUNG DER A N T H E R E N - UND GEWEBE­

KULTUR . 

HONDELMANN/ W./ W I L B E R G / B. 

Z . PFLANZENZÜCHTUNG ß L 1 9 - 2 4 / ( 1 9 7 3 ) 

5 8 8 PERENN IERENDER KULTUR -ROGGEN . 

I . GEGENWÄRTIGER STAND DER ZÜCHTUNG. 

HERRN P R O F . DR . RE INHOLD VON SENGBUSCH ZUM 7 5 . GEBURTSTAG 

AM 1 6 . FEBRUAR 1 9 7 3 GEWIDMET. 

HONDELMANN/ W./ S N E J D / J . 

Z . PFLANZENZÜCHTUNG £ 2 ^ 8 9 - 1 0 1 ( 1 9 7 3 ) 

5 8 9 P H Y S I O L O G I S C H E UNTERSUCHUNGEN ZUM K N I C K E R - P R O B L E M A L S 

VORAUSSETZUNG FÜR D I E S E L E K T I O N HALTBARER G E R B E R A -

S C H N I T T B L U M E N . 

HERRN P R O F . D R . RE INHOLD VON SENGBUSCH ZUM 7 5 . GEBURTSTAG 

GEWIDMET. 

W I L B E R G / B . 

Z . PFLANZENZÜCHTUNG £ L 1 0 7 - 1 1 4 ( 1 9 7 3 ) 

5 9 0 ZUR Q U A N T I T A T I V E N BESTIMMUNG E I N E R T O X I S C H E N PHENOLAR ­

T I G E N SUBSTANZ DES ROGGENKORNES. 

HERRN P R O F . D R . RE INHOLD VON SENGBUSCH ZUM 7 5 . GEBURTSTAG 

GEWIDMET. 

MUSEHOLD/ J . 

Z . PFLANZENZÜCHTUNG ßL. 1 0 2 - 1 0 6 ( 1 9 7 3 ) 

5 9 1 E I N B E I T R A G ZUR K U L T U R T E C H N I K VON F L A M M U L I N A V E L U T I P E S 

Z A D R A Z I L / F . / PUMP/ GERDA 

DER CHAMPIGNON J . 1 3 / NR . 1 4 1 ( 1 9 7 3 ) 
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598 IN GESPREK MET P R O F . DR . R. VON SENGBUSCH 

* RONGEN/ P . 

GROENTEN EN F R U I T / J . 2 9 / NR . 9 ( 1 9 7 3 ) 

599 

SUPERKARPFEN HAT WENIGER G R Ä T E N . 

HAMBURGER ABENDBLATT VOM 1 4 . 9 . 1 9 7 3 

592 ANBAU/ ERTRAG UND H A L T B A R K E I T VON PLEUROTUS F L O R I D A 

FOVOSE 

Z A D R A Z I L / F . 

DER CHAMPIGNON/ J . 1 3 / NR . 1 4 1 ( 1 9 7 3 ) 

593 PERENN IERENDER KULTUR -ROGGEN . 

I I . ÜBER ERSTE P F L A N Z E N B A U L I C H E G E S I C H T S P U N K T E . 

HONDELMANN/ W./ S N E J D / J . 

Z . A C K E R - UND P F L A N Z E N B A U / 1 3 7 / 6 9 - 7 4 ( 1 9 7 3 ) 

594 PRODUKTION UND V E R A R B E I T U N G VON CHAMPIGNONS UND 

W I L D P I L Z E N B E I BLANCHAUD/ CHACÉ ( M A I N E ET L O I R E ) 

L EMKE / GERTRAUD' 

GARTENWELT/ 7 3 / NR . 1 1 / SONDERNUMMER F R A N K R E I C H 

595 INSTRUMENTEL LE N I E R E N S T E I N C H E M O L Y S E 

T IMMERMANN/ A . +/ K A L L I S T R A T O S / G . 

DER H A R N S T E I N / V E B GUSTAV F I S C H E R VERLAG J E N A 

596 P L E U R O T U S - S P O R E N - A L L E R G I E 

Z A D R A Z I L / F . 

DER CHAMPIGNON/ J . 1 3 / NR . 1 4 3 ( 1 9 7 3 ) 

597 NEUES VERFAHREN DER I N D U S T R I E L L E N UND N I C H T I N D U S T R I E L L E 

BRUTHERSTELLUNG FÜR D I E PRODUKTION VON S P E I S E P I L Z E N A U F 

DER B A S I S VON F E R M E N T I E R T E M SUBSTRAT . 

HUHNKE/ W./ SENGBUSCH/ R. VON/ Z A D R A Z I L / F . 

DER CHAMPIGNON/ J . 1 3 / NR . 1 4 3 ( 1 9 7 3 ) 



- 128 -

6 0 0 

6 0 2 

R I E S E N F I S C H E AUF DEUTSCHE T I S C H E 

B I L D Z E I T U N G VOM 2 0 . 9 . 1 9 7 3 

6 0 3 FORSCHUNGSVORHABEN UND - E R G E B N I S S E I N F R A N K R E I C H 

LEMKE/ GERTRAUD 

DER CHAMPIGNON/ J . 1 3 / NR . W 5 ( 1 9 7 3 ) 

ZUSAMMENFASSENDE ÜBERSETZUNG AUS " B U L L E T I N DE LA F N S A C C / " 

NR . 1 1 / ( 1 9 7 3 ) 

6 0 4 ENTSTEHUNG DER A R B E I T S G R U P P E " E X P E R I M E N T E L L E U R O L O G I E " IM 

M A X - P L A N C K - I N S T I T U T FÜR KULTURPFLANZENZÜCHTUNG IN HAMBURG 

UND IHRE G E S C H I C H T L I C H E ENTWICKLUNG. 

I N MEMORIAM A L B E R T TIMMERMANN UND ZUM 7 5 . GEBURTSTAG 

VON RE INHOLD VON SENGBUSCH GEWIDMET ( 1 9 7 3 ) 

K A L L I S T R A T O S / G . / FENNER/ 0. 

( U N F E R T I G E S MANUSKR I PT ) 

6 0 5 E I N F L U S S DES B L A N C H I E R E N S SOWIE DER KONSERVIERUNG DURCH 

LUFTTROCKNUNG B E I VERSCH IEDENEN T E M P E R A T U R E N / T I E F G E ­

F R I E R E N UND GEFR IERTROCKNUNG AUF DEN OXALSÄUREGEHALT VON 

S P I N A T . 

R I C H T E R / ERNA/ HANDKE/ S . 

Z . L E B E N S M . U N T E R S . - F O R S C H . 1 5 3 / 3 1 - 3 6 ( 1 9 7 3 ) 

G I B T ES DEN GRÄTENLOSEN KARPFEN DEMNÄCHST ZU J E D E R 

J A H R E S Z E I T ? 

STORMARNER T A G E B L A T T / 8 . S E P T . 1 9 7 3 

6 0 1 B R E E D I N G FOR R E S I S T A N C E - GENERAL G E N E T I C A L A S P E C T S AND 

PROBLEMS 

R E I M A N N - P H I L I P P / R. 

PROCEEDINGS OF THE 1 8 T H I N T E R N A T I O N A L H O R T I C U L T U R A L 

CONGRESS ( 1 9 7 0 ) 
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606 F ISCHFORSCHUNG IM K Ü N S T L I C H E N WARMWASSERKREISLAUF 

V W - B E R I C H T 1972 

607 J AHRBUCH DES B A L T I S C H E N DEUTSCHTUMS, BAND XX (1973) 

608 D I E ANBAUTECHNIK DES A U S T E R N S E I T L I N G S 

Z A D R A Z I L / F . 

KONSERVENTECHNISCHE I N F O R M A T I O N E N , 24, HEFT 11, 

s. 352, 359, 360 (1973) 

609 ÜBER D I E A N F Ä L L I G K E I T VON ERDBEERKLONEN GEGEN B O T R Y T I S 

C I N E R E A P E R S , IN A B H Ä N G I G K E I T VON P E K T I N Q U A N T I T Ä T UND 

- Q U A L I T Ä T DER F R Ü C H T E . 

HONDELMANN, W . , R I C H T E R , ERNA 

GARTENBAUWISSENSCHAFT , 4/1973 B. 38 (20) 311 - 314 (1973) 

610 

R I E S E VOM AMAZONAS FÜR UNSERE KÜCHEN 

WELT AM SONNTAG, 27. 1. 1974 

611 E I N I G E INFORMATIONEN ÜBER DEN PLEUROTUSANBAU I N I T A L I E N 

Z A D R A Z I L , F . , VOGELZANGS , F. 

DER CHAMP IGNON, J . 14, NR . 150 (1974) 

612 A K T I V M Y Z E L - E I N E E R S P A R N I S FÜR D I E P L E U R O T U S H E R S T E L L U N G . 

Z A D R A Z I L , F . 

DER CHAMPIGNON J . 14, NR . 151 (1974) 

613 GRUNDLAGEN FÜR D I E ZÜCHTUNG E I N E S 5 - A L K Y L - R E S O R C I N - P R E I E N 

ODER -ARMEN ROGGENS. 

MUSEHOLD, J . 

D I S S E R T A T I O N ZUR ERLANGUNG DES DOKTORGRADES DES F A C H ­

B E R E I C H S B I O L O G I E DER U N I V E R S I T Ä T HAMBURG 14. 2. 1974 
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614 ANALYSE DER BLÜTENFARBSTOFFE VON GERBERA JAMESONII ALS 

GRUNDLAGE FÜR DIE ZÜCHTUNG AUF REINHEIT UND EINHEITLICH­

KEIT DER BLÜTENFARBEN. 

RICHTER, ERNA 

Z. PFLANZENZÜCHTG. 71, 33 - 41 (1974) 

615 ÜBER DEN ANBAU VON SPEISEPILZEN. 

ZADRAZIL, F. 

DEUTSCHE ZEITUNG FÜR LEBENSMITTELTECHNOLOGIE 

25, 3, 71 - 74 (1974) 
616 ZUR METHODIK DER SELEKTION AUF 5-ALKYL-RESORCIN-ARME 

PFLANZEN BEIM ROGGEN. 

MUSEHOLD, J . 

Z. PFLANZENZÜCHTG. 71, 124 - 129 (1974) 

617 DOMESTIKATIONSVERSUCHE VON FISCHARTEN AUS ÄQUATORNAHEN 

GEBIETEN ZUR PRÜFUNG IHRER EIGNUNG FÜR DIE WARMWASSER­

INTENSIVHALTUNG. 

SENGBUSCH, R. VON, SENGBUSCH, G. VON, MESKE, CH. , 

CELLARIUS, 0. 

DER TIERZÜCHTER, 5 (1974) 

618 DER MUTTERKORNPILZ 

SNEJD, J . 

FELD UND WALD NR. 22 (1974) 

619 THE INFLUENCE OF BLANCHING AND DIFFERENT METHODS OF 

CONSERVATION ON THE QUALITY OF SPINACH. 

HANDKE, S . , RICHTER, ERNA 

VORTRAG, GEH. GARTENBAU-KONGRESS IN WARSCHAU 1974 

620 ABSONDERLICHE ÄHREN BEIM ROGGEN. 

SNEJD, J . 

FELD UND WALD, NR. 32 (1974) 
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621 PHYSIOLOGISCHE UNTERSUCHUNGEN ZUR URSACHE DES KNICKENS 

IM BLÜTENSCHAPT VON GERBERA JAMESONII. 

WILBERG/ B. 

DISSERTATION ZUR ERLANGUNG DES DOKTORGRADES DES PACH" 

BEREICHS BIOLOGIE DER UNIVERSITÄT HAMBURG (1974) 

622 
EIN KARPPEN VOM AMAZONAS; LECKER ABER VOLLER LAUNEN. 

JANKO/ P. VON/ WELT AM SONNTAG/ 22. 12. 1974 

623 PLEUROTUS-SPOREN ALS ALLERGENE. 

ZADRAZIL/ F. 

DIE NATURWISSENSCHAFTEN/ J. 61/ H. 10/ S. 456 (1974) 

624 STIMULIERENDE WIRKUNG VON KOHLENDIOXYD AUF DAS MYZEL­

WACHSTUM VON PLEUROTUS-SPEZIES UND DEREN NUTZUNG IM 

PLEUROTUSANBAU. 

ZADRAZIL/ F. 

DER CHAMPIGNON/ ISL 22 - 26/ (1974) 

625 PERENNIERENDER KULTUR-ROGGEN. I I I . NEUE MÖGLICHKEITEN 

FÜR DIE ZÜCHTUNG UND ERZEUGUNG DES MUTTERKORNPILZES. 

(CLAVICEPS PURPUREA TUL.) 

SNEJD/ J . 

ZEITSCHRIFT FÜR PFLANZENZÜCHTUNG TLL 346 - 351 (1974) 

626 THE ECOLOGY AND INDUSTRIAL PRODUCTION OF PLEUROTUS 

OSTREATUS/ PLEUROTUS FLORIDA/ PLEUROTUS CORNUCOPIAE 

AND PLEUROTUS ERYNGII 

ZADRAZIL/ F. 

PAPER PRESENTED TO THE Ix"'"" INTERNATIONAL SCIENTIFIC 

CONGRESS ON THE CULTIVATION OF EDIBLE FUNGI 

TOKYO/ ON NOVEMBER 4/ 1974 
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627 Ö K O L O G I S C H E U N D B I O T E C H N O L O G I S C H E G R U N D L A G E N D E R D O M E S T I ­

K A T I O N V O N S P E I S E P I L Z E N . 

Z A D R A Z I L / P . 

V O R T R A G G E H A L T E N A M 18. 11. 1974 A U P D E M I X . I N T E R N A T I O ­

N A L E N W I S S E N S C H A F T L I C H E N K O N G R E S S F Ü R D I E K U L T U R E S S B A R E R 

P I L Z E I N T A I P E I / T A I W A N ( R E P U B L I C O F C H I N A ) 

628 E I N I G E B E M E R K U N G E N Z U M I X . I N T E R N A T I O N A L E N W I S S E N S C H A F T ­

L I C H E N K O N G R E S S F Ü R D I E K U L T U R E S S B A R E R P I L Z E I N J A P A N U N D 

F O R M O S A S O W I E Z U M P L E U R O T U S A N B A U . 

Z A D R A Z I L / F . 

C H A M P I G N O N / 164/ 15 -22 (1975) 

629 Ü B E R D I E M Ö G L I C H K E I T E N D E R N U T Z U N G V O N S U L F I D A B L A U G E N -

B Y C O B A C T - I M P I L Z A N B A U U N D B E I D E R P I L Z P R O T E I N P R O D U K T I O N . 

Z A D R A Z I L / F . 

C H A M P I G N O N / 163/ (1975) 

630 Ü B E R E I N I G E P F L A N Z E N B A U L I C H E G E S I C H T S P U N K T E B E I P E R E N N I E ­

R E N D E M K U L T U R - R O G G E N . 

H O N D E L M A N N / W . / S N E J D / J . 

L A N D B A U F O R S C H U N G V Ö L K E N R O D E / 24. J . (1974) H. 1/ S . 89 

631 E I N B E I T R A G Z U R Ö K O L O G I E U N D A N B A U T E C H N I K V O N S T R O P H A R I A 

R U G O S O A N N U L A T A ( F A R L O W E X M U R R . ) 

S C H L I E M A N N / J . / Z A D R A Z I L / F . 

C H A M P I G N O N / 163/ (1975) 

632 E I N F L U S S D E R T E M P E R A T U R A U F H A B I T U S U N D F Ä R B U N G D E S 

B A S I D I O C A R P S V O N P L E U R O T U S F L O R I D A ( A U S T E R N - S E I T L I N G ) . 

S C H L I E M A N N / J . / Z A D R A Z I L / F . 

D I E N A T U R W I S S E N S C H A F T E N ßẐ  3/ S. 139 (1975) 
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633 LUPINEN - UNGENUTZTE EIWEISSQUELLE 

ROHRMOSER/ K., PRIEDRICH/ K. 

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR TECHNISCHE ZUSAMMENARBEIT 

(GTZ) G M B H (1974) 

634 UNTERSUCHUNGEN ZUM POTENTIELLEN SUBSTRATSPEKTRUM VON 

PYCNOPORUS CINNABARINUS (jACQ. EX. FR.) KARST. 

SCHLIEMANN/ J . / ZADRAZIL/ F. 

ZEITSCHRIFT FÜR PILZKUNDE/ BAND 41/ H. 1-2 (1975) 
635 ERTRAGSPHYSIOLOGISCHE UNTERSUCHUNGEN ZUR NUTZUNG VON 

PERENNIERENDEN ROGGENFORMEN IM PFLANZENBAU. 

SNEYD/ J . 

I N A U G U R A L - D I S S E R T A T I O N 

Z U R E R L A N G U N G D E S D O K T O R G R A D E S I M F A C H B E R E I C H 

" A N G E W A N D T E B I O L O G ; 

Z U G I E S S E N / (1975) 
" A N G E W A N D T E B I O L O G I E " D E R J U S T U S - L I E B I G - U N I V E R S I T Ä T 

636 V E R T R Ä G L I C H E R R O G G E N A L S F U T T E R G E T R E I D E ? 

M U S E H O L D / J . 

D I E U M S C H A U 75/ H . 12/ (1975) 

637 S E L E C T I O N F O R E C O N O M I C S C H A R A C T E R S I N L U P I N U S 

A N G U S T I F O L I U S A N D L . D I G I T A T U S 

1. N O N - S H A T T E R I N G P O D S 

* G L A D S T O N E S / J . S . 

A U S T R A L I A N J O U R N A L O F E X P E R I M E N T A L A G R I C U L T U R E A N D 

A N I M A L H U S B R A N D Y : V O L U M E 7 A U G U S T 1967 

638 ** 
K I L L E R - K O M M I S S I O N A M W E R K 

W I R T S C H A F T S W O C H E / N R . 29/ 11. 7. 1975 

639 E R D B E E R P R O D U K T I O N I N P O L E N . 

S C H R E I B E R / E . 

D E R E R W E R B S O B S T B A U / J . 17. 13-124/ (1975) 
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640 ** 

A P R È S L E S S E M A I L L E S , C I N Q A N S D E R É C O L T E S 

E C H O S D ' A L L E M A G N E , D E U T S C H E W E L L E 1/1975 

641 ** 

O H , D I E S E G R Ä T E N . 

D E R B L I N K E R , N R . 2 (1975) 

642 ** 

A M A Z O N A S - R A U B F I S C H E I N D E R E L B E . 

B I L D , S . 3, 1. 11. 1975 

643 I N F L U E N C E O F CO2 C O N C E N T R A T I O N ON T H E M Y C E L I U M 

G R O W T H O F T H R E E P L E U R O T U S S P E C I E S 

Z A D R A Z I L , P . 

E U R O P E A N J . A P P L . M I C R O B I O L . 1, 1975, S, 327-335 

644 D I E Z E R S E T Z U N G D E S S T R O H - Z E L L U L O S E - L I G N I N K O M P L E X E S M I T 

P L E U R O T U S F L O R I D A U N D D E S S E N N U T Z U N G . 

Z A D R A Z I L , F . 

Z E I T S C H R . P F L A N Z E N E R N . B O D E N K . H E F T 3, S . 263-278 (1975) 

645 

646 

K A R P F E N T O N N E N W E I S E A U S K L E I N E M B A S S I N , 

( B A T T E L L E - I N S T I T U T ) 

F R A N K F U R T E R A L L G E M . Z E I T U N G . S . 5, 19. 1. 1976 

N A C H B A R N , W I E S I E K E I N E R K E N N T . 

H E U T E : P R O F . R E I N H O L D V O N S E N G B U S C H 

A H R E N S B U R G E R Z E I T U N G N R . 12, S . 6, F E B R . 1976 

B E I L A G E Z U M H A M B U R G E R A B E N D B L A T T 
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652 

6 5 3 

E I N R A U B F I S C H W I R D D A S S C H W E I N V E R D R Ä N G E N . 

H A M B U R G E R P R O F E S S O R E N T D E C K T D I E N A H R U N G D E R Z U K U N F T . 

" Q U I C K " N R . 1 7 . ( C 5 7 3 0 cx) S . x i i - x i i i O U I C K N O R D 

( A P R I L 1 9 7 6 ) 

FISCH AUS DEM TREIBHAUS 

DER BLINKER NR. 4 C 1 0 3 0 E S. 5 4 - 5 8 (APRIL 1 9 7 6 ) 

647 FREISETZUNG WASSERLÖSLICHER VERBINDUNGEN WÄHREND 

DER STROHZERSETZUNG DURCH BASIDIOMYCETEN ALS GRUNDLAGE 

FÜR EINE BIOLOGISCHE STROHAUFWERTUNG 

ZADRAZIL. F. 

SONDERDRUCK AUS "ZEITSCHRIFT F. ACKER- UND PFLANZENBAU" 

NR. 1 4 2 . 4 4 - 5 3 . ( 1 9 7 6 ) 

648 TAG DER OFFENEN TÜR BEI " D A R M Y C E L N E D E R L A N D " 

DER CHAMPIGNON BD. 1 7 5 . S. 8 - 9 ( M Ä R Z 1 9 7 6 ) 

649 PRESENT POSITION OF BREEDING A PERENNIAL RYE 

HONDELMANN/ W. 

HODOWLA ROèLIN AKLIMATYZACJA I NASIENNICTWO 

TOM. 1 9 . ZESZYT 5 . 6 s . 5 5 1 - 5 5 5 . ( 1 9 7 5 ) 

6 5 0 5-ALKYL-RESORCINOL CONTENT INFLUENCED THROUGH GRAIN 

S I Z E . GENETICAL AND ENVIRONMENTAL CONDITIONS 

MUSEHOLD, J . 

HODOWLA ROSLIN AKLIMATYZACJA I NASIENNICTWO 

TOM. 1 9 . ZESZYT 5 . 6 ( 1 9 7 5 ) 

6 5 1 W E L C H E M Ö G L I C H K E I T E N E R Ö F F N E T D E R V I E R S P O R I G E 

C H A M P I G N O N " A G A R I C U S B I T O R Q U I S ( Q U É L . ) S A C C . " 

DEM Z Ü C H T E R ? 

THEORETICAL AND APPL IED GENETICS 4 7 . S. 1 2 5 - 1 3 1 ( 1 9 7 6 ) 
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6 5 4 

H A M B U R G E R F O R S C H E R E N T D E C K T E D A S S C H W I M M E N D E S C H W E I N 

B E I E I N E R F I S C H - E X P E D I T I O N I N D E N U R W Ä L D E R N D E S 

A M A Z O N A S 

B I L D - H A M B U R G / A U S G A B E V O M 1 9 . 5 . 1 9 7 6 / S . 3 

6 5 5 N I E U W E A - B I S P O R U S - R A S I N D E H A N D E L . 

* R O N G E N / P . 

G R O E N T E N E N F R U I T / J . 3 1 / N R . 4 6 / S. 2 1 1 7 / ( M A I 1 9 7 6 ) 

6 5 6 V E R B E S S E R U N G E N D E S A H R E N S B U R G E R W A R M W A S S E R K R E I S L A U F ­

M O D E L L S D U R C H E I N E D E N I T R I F I K A T I O N S P H A S E 

S E N G B U S C H / R . V . / S C H N E I D E R E I T / M A R I A N N E 

D E R T I E R Z Ü C H T E R N R . 7/ A U S G A B E 5 . J U L I 1 9 7 6 

6 5 7 N E U E A . B I S P O R U S - S O R T E I M H A N D E L 

P R I T S C H E / G E R D A 

D E R C H A M P I G N O N / B D . 1 8 0 / A U S G A B E A U G U S T 1 9 7 6 

6 5 8 

W E R J E T Z T E R D B E E R E N P F L A N Z T / K A N N I M N Ä C H S T E N J A H R 

V I E L G E L D S P A R E N 

Z E I T S C H R I F T : " M E I N S C H Ö N E R G A R T E N " / H E F T 7 / 

S. 8 4 U . 8 5 / A U S G A B E J U L I 1 9 7 6 / 

6 5 9 E I N B E I T R A G Z U R S T R O H Z E R S E T Z U N G D U R C H H Ö H E R E P I L Z E 

( B A S I D I O M Y C E T E S ) U N D N U T Z U N G F Ü R E R N Ä H R U N G S - U N D D Ü N ­

G U N G S Z W E C K E 

Z A D R A Z I L / F . 

S O N D E R H E F T Z U R Z E I T S C H R I F T " L A N D W I R T S C H A F T L I C H E F O R ­

S C H U N G " N R . 3 2 / 1 1 . / S. 1 5 3 - 1 6 7 / ( 1 9 7 5 ) 
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660 E R D B E E R Z Ü C H T U N G P R O B L E M E , M E T H O D E N , E R G E B N I S S E . 

H O N D E L M A N N , W. 

P O R T S C H R I T T E D E R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G , B E I H E F T E Z U R Z E I T ­

S C H R I F T F Ü R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G N R . 7, (1976) 

661 D I E P L A N M Ä S S I G E E N T W I C K L U N G D E R N U T Z U N G V O N W A S S E R T I E R E N 

(iNCL. D E R F I S C H E ) U N T E R A U S N U T Z U N G A L L E R U N S Z U R V E R F Ü G U N G 

S T E H E N D E N H I L F S M I T T E L N A C H D E M M O D E L L D E R E N T S P R E C H E N D E N 

E N T W I C K L U N G B E I H Ö H E R E N S O W I E N I E D E R E N P F L A N Z E N ( P I L Z E N 

U N D B A K T E R I E N ) , W A R M B L Ü T E R N ( S Ä U G E T I E R E N U N D G E F L Ü G E L ) 

U N D I N S E K T E N . 

S E N G B U S C H , R. V O N 

V O R T R A G G E H A L T E N I N R O M , D E Z E M B E R 1972 

662 V E R A B S C H I E D U N G U N D 65. G E B U R T S T A G V O N H E R R N H U H N K E 

A M 31. 5. 1976 

B R I E F V O M P R Ä S I D E N T E N D E R M A X - P L A N C K - G E S E L L S C H A F T 

663 I N T E N S I V H A L T U N G VON K A R P F E N I M GESCHLOSSENEN K R E I S L A U F S Y S T E M . 

* M Ü L L E R , U . , * S C H Ö N B O R N , W , , * S E N G B U S C H , G . V O N 

B A T T E L L E I N S T I T U T E . V . F R A N K F U R T A M M A I N 

A R C H I V F Ü R F I S C H E R E I W I S S E N S C H A F T , H E R A U S G E G E B E N V O N D E R 

B U N D E S F O R S C H U N G S A N S T A L T F Ü R F I S C H E R E I , H A M B U R G , 27. J A H R ­

G A N G , H E F T 1, S . 1-8, A U G U S T 1976 

664 U N T E R S U C H U N G E N Z U R I N T E N S I V H A L T U N G V O N F I S C H E N I M W A R M ­

W A S S E R K R E I S L A U F 

* N Ä G E L , L . , * M E S K E , C H . , * M U D R A C K , K . 

A U S D E M I N S T I T U T F Ü R K Ü S T E N - U N D B I N N E N F I S C H E R E I D E R 

B U N D E S F O R S C H U N G S A N S T A L T F Ü R F I S C H E R E I , H A M B U R G , A U S S E N -

S T E L L E A H R E N S B U R G U N D D E M I N S T I T U T F Ü R S I E D L U N G S W A S S E R ­

W I R T S C H A F T D E R T E C H N I S C H E N U N I V E R S I T Ä T H A N N O V E R , A R C H I V F . 

F I S C H E R E I W I S S E N S C H A F T , H E R A U S G E G . V O N D . B U N D E S F O R S C H U N G S ­

A N S T A L T F . F I S C H E R E I I N H A M B U R G , 27. J . H E F T 1, 

s. 9-23, A U G U S T 1976 
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6 7 0 C O N S E R V A T I V E T R E A T M E N T O F U R O L I T H I A S I S 

* K A L L I S T R A T O S , G . 

U R O L I T H I A S I S R E S E A R C H , S . 5 5 3 - 5 5 5 , A U S G A B E 1 9 7 5 

6 6 5 E I N E G E F R I E R T R O C K N U N G S - V E R S U C H S A N L A G E Z U M S T U D I U M 

Q U A L I T A T I V E R V E R Ä N D E R U N G E N U N D T E C H N O L O G I S C H E R 

P R O Z E S S E W Ä H R E N D D E R G E F R I E R T R O C K N U N G . 

B A U M U N K / E D E L T R A U D , K A L L I S T R A T O S , 0 . , S E N G B U S C H , R . V . 

A U S D E M M A X - P L A N C K - I N S T I T U T F Ü R K U L T U R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G 

H A M B U R G - V O L K S D O R F , 1 1 . 2 . 1 9 7 0 

6 6 6 L E S M I Z C H A M P I G N O N B R U T 

U N S E R E S P I T Z E N S O R T E : F R I T S C H E Y 2 1 7 ( W E I S S ) 

P R I T S C H E , G E R D A 

D E R C H A M P I G N O N , H E F T 1 8 4 , s. 7 . D E Z E M B E R 1 9 7 5 

6 6 7 A U F T R E T E N M Ä N N L I C H E R P F L A N Z E N I N M O N Ö Z I S C H E N 

S P I N A T S O R T E N . ( S P I N A C I A O L E R A C E A L . ) 

* H A N D K E , S . 

S O N D E R D R U C K A U S " Z E I T S C H R I F T F Ü R P F L A N Z E N Z Ü C H T U N G " 

B D . 7 7 , S . 2 2 2 - 2 3 1 , 1 9 7 6 

6 6 8 V Í I E S I N D D I E A U S S I C H T E N F Ü R P L E U R O T U S ? 

M E L L E N T H I N , G . 

D E R C H A M P I G N O N N R . 1 8 5 , S . 3 2 U . 3 3 , A U S G . F E B R . 1 9 7 7 

6 5 9 B I L L I G , G R O S S , Z A R T - D E R N E U E S P A R G E L 

S E N G B U S C H , R . V . , 

B I L D - Z E I T U N G , H A M B U R G , S . 5 , A U S G . 1 4 . M Ä R Z 1 9 7 7 
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671 E X P E R I E N C E WITH LONG-TERM P R O P H Y L A X I S OF K IDNEY S T O N E S , 

* R E I N E C K E / P . , *3URCHARDT/ P . , * K A L L I S T R A T O S , G . 

U R O L I T H I A S I S R E S E A R C H , S . 557 - 560, AuSG. 1976 

672 TREATMENT OP C Y S T I N U R I A WITH T H I O L A 

( A L P H A - M E R C A P T O P R O P I O N Y L G L Y C I N E ) 

* R E M I E N , A . , * K A L L I S T R A T O S , G . , *BURCHARDT , P . , 

673 THE ECOLOGY AND I N D U S T R I A L PRODUCTION OP PLEUROTUS 

O S T R E A T U S , P LEUROTUS F L O R I D A , P LEUROTUS C O R N U C O P I A E , 

AND P LEUROTUS E R Y N G I I 

Z A D R A Z I L , P . 

PROCEEDINGS OF THE N INTH I N T E R N A T I O N A L S C I E N T I F I C CONGRESS 

ON THE C U L T I V A T I O N OF E D I B L E F U N G I , TOKYO 1974, 

MUSHROOM S C I E N C E I X ( PART l ) , S. 621 - 652 

674 D I E VERWERTUNG VON A B F Ä L L E N P F L A N Z L I C H E R HERKUNFT DURCH 

B A S I D I O M Y C E T E N FÜR MENSCHEN- UND T I ERERNÄHRUNG 

Z A D R A Z I L , F . , 

SONDERDRUCK, S. 283 - 300, AUSG . 1977 

675 ** 
DER PFLANZENMACHER ( P I O N I E R E DER ERNÄHRUNG) 

Z E I T S C H R I F T " V I T A L " ( A R T I K E L VON UL I M A I E R ) 

s. 98 - 99, A U S G . A P R I L 1977 

676 VERSUCH ZUR ERHÖHUNG DER ZUWACHSLEISTUNG VON K A R P F E N 

I N T E I C H W I R T S C H A F T DURCH G E Z I E L T E BRUTERZEUGUNG I M WARM­

WASSER 

KOSSMANN, H . 

SONDERDRUCK AUS DEM M A X - P L A N C K - I N S T I T U T FÜR K U L T U R P F L A N Z E N -

ZÜCHTUNG, AHRENSBURG-WULFSDORF 
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677 

R E S E A R C H R E V I E W / R E P O R T S 

S C H A F F E R / G O R D O N / H O R T I C U L T U R E I N D U S T R Y / M A Y 1978/ S , 34 

683 

E R D B E E R Z Ü C H T E R T A G E N I N B A D G O D E S B E R G 

O B S T B A U N R . 2/ F E B R . 1978/ 3. J A H R G A N G S . 4 9 - 5 0 

678 
O B S T B A U S P R A C H M I T H E R R N P R O F . D R . R E I N H O L D V O N S E N G B U S C H 

I N H A M B U R G - V O L K S D O R F 

K R Ü G E R G E / W . / O B S T B A U N R . 2/ F E B R . 1978. 3. J A H R G A N G 

s. 52 - 54 

679 B I O L O G I S C H E K L Ä R U N G D E S W A S S E R S Z U R F I S C H - B Z W , W A S S E R ­

T I E R H A L T U N G I M G E S C H L O S S E N E N K R E I S L A U F 

S E N G B U S C H / R , V . 

S O N D E R D R U C K A U S " B E R I C H T E Ü B E R L A N D W I R T S C H A F T " 

B A N D 55 (1977/78)/ H . 4 / S . 700- 707 

680 P R O F . D R . R E I N H O L D V O N S E N G B U S C H Z U M 8o. G E B U R T S T A G 

H U H N K E / W, 

S O N D E R D R U C K A U S " D E R C H A M P I G N O N " / J A H R G A N G 18/ N R . 198 

B E R L I N / F E B R U A R 1978 

681 T H E C O N V E R S I O N O F S T R A W I N T O F E E D B Y B A S I D I O M Y C E T E S * 

(*T0 P R O F . D R . R . V O N S E N G B U S C H O N H I S 80™ B I R T H D A Y ) 

* Z A D R A Z I L / P . 

S O N D E R D R U C K A U S E U R O P E A N J . A P P L . M I C R O B I O L . 4/ 

s. 273 - 281 (1977) 

682 D E R H E U T I G E I N D U S T R I E M A R K T F Ü R E R D B E E R E N A U S D E R S I C H T D E S 

Z Ü C H T E R S 

M E L L E N T H I N / G . / S E N G B U S C H / R . V . 

D I E I N D U S T R I E L L E O B S T - U N D G E M Ü S E V E R W E R T U N G / 63, J A H R G A N G / 

18. M Ä R Z 1978/ 5, S O N D E R N U M M E R " R O H W A R E " / S , 133 
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685 C H A M P Í G N O N K W E K E R A . C . V E R K O O I J E N : 

V I E R D E Z O M E R M E T " ' P R I T S C H E Y 2 1 7 " 

* * R O N G E N / P . 

C H A M P I G N O N N I E U W S / B E R I C H T E N D I E N S T D . C O Ö P . N E D . C H A M P I G N O N -

K W E K E R S V E R E N I G I N G B . A . 

" G R O E N T E N E N F R U I T " 

W E E K B L A D 1 1 . A P R I L 1 9 7 9 / 3 4 . J A H R G . N R . 4 0 

6 8 7 SENGANA G . M . B . H . 1 9 5 4 - 1 9 6 4 

M E L L E N T H I N / G . / H O N D E L M A N N / W. 

5 8 8 2 5 J A H R E " S E N G A N A " 1 9 5 4 - 1 9 7 9 

M E L L E N T H I N / G . 

684 B E I M G R Ü N S P A R G E L B L E I B T " S P A G A N I V A " F Ü H R E N D . 

G R Ü N S P A R G E L - P I O N I E R S T E I N E R G I B T A B E R A U C H A N D E R E N S O R T E N 

E I N E C H A N C E . 

* * H A N S E L M A N N / E D W I N 

D E U T S C H E R G A R T E N B A U N R . 3 5 / 9 . S E P T E M B E R 1 9 7 8 3 2 . J A H R G . 

6 8 5 E N T W I C K L U N G D E R P R O D U K T I O N V O N E R D B E E R E N I N P O L E N 

* N O W O J E W S K I / W. 

O B S T B A U T 4 0 5 5 E X 2 . F E B R . 1 9 7 9 / 4 . J A H R G . S . 3 5 - 4 0 
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P A P E R S ( P U B L I S H E D A N D U N P U B L I S H E D ) 

B Y V . S E N G B U S C H A N D H I S C O W O R K E R S 

ON T H E I M P R O V E M E N T O P O U R S U P P L Y S I T U A T I O N 

B Y M A N - C O N T R O L L E D E V O L U T I O N ( V A V I L O V ) O P 

P L A N T S A N D A N I M A L S A N D O N T H E A P P L I C A T I O N 

O P V A V I L O V ' S T H E O R Y O F P A R A L L E L V A R I A T I O N S . 
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c u r r i c u l u m V i t a e 

Youth 

I was born in Riga (Russ ia) on February 16, 1898. 

My f a the r , the medical doctor Reinhold von Sengbusch s en . , was 

born in Riga in 1869. 

He was a r a d i o l o g i s t and or thoped is t and s p e c i a l i z e d in the 

const ruct ion of a r t i f i c i a l l imbs in hjs l a t e r l i f e . 

He died in 1944. 

My mother, Hanna von Sengbusch, nee Becker, was born in Riga 

in 1873, d ied in 1908. 

During 1904 and 1905 I experienced turbu lent times in R iga, 

par t ly r e s u l t i n g from the Russian-Japanese war and pa r t l y 

emanating from the f i r s t revo lu t i on in L i v on i a . 

From 1906 un t i l 1917 I attended school at the "Realgymnasium of 

E i t z " and i t s successor T iedeböh l . 

In 1917 we were handed the school-1eaving c e r t i f i c a t e e n t i t l i n g 

us to un i ve r s i t y educat ion . 

Education 

In 1918 I began my farming appren t i cesh ip , f i r s t at S t r e l i t z in 

the Provinz of Rosen and then at Sch i ldberg near So l d i n . 

In 1920 I en ro l l ed in the un i ve r s i t y of Ha l l e to read agronomy 

with Roemer as head of f a c u l t y . 
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In 1924 I passed the f i n a l exam ("State examinat ion") and 

a t ta ined my doctorate wi th a thes i s e n t i t l e d "Growth Rhythm of 

four Kleinwanzleben Sugar Beet V a r i e t i e s " . 

This paper gained me employment wi th the sugar f ac to ry o f 

K le inwanzleben. I was assigned the task to breed sugar beet 

v a r i e t i e s r e s i s t an t to cu r l y top in the area o f Utah i n USA. 

To prepare f o r t h i s assignment I began to work in the breeding 

establ ishment of Kleinwanzlben ( D i s t r i c t o f Magdeburg). The 

USA pro jec t came to no th ing , however, because the Americans 

i n s i s t e d on employing an American s c i e n t i s t as a cond i t i on of 

government subs i d i e s . 

In 1926 I worked as a "guest" in the I n s t i t u t f ü r Genetik in 

B e r l i n Dahlem headed by Erwin Baur. The work I d id in the 

study of sweet lupines gained me an employment i n the Ka i se r -

W i l he lm- Ins t i t u t fü r Züchtungsforschung j u s t founded at Münche­

berg/Mark ( d i r e c t o r Erwin Baur) to take e f f e c t on October 1st , 

1927. 

For ten years I worked in Müncheberg. 

In 1933 Erwin Baur d i ed . 

A f t e r a d ivorced marriage I married in 1935 Ursula K l e in who 

gave me three sons and a daughter. Today our c h i l d r en are 

married and have given us seven g rand- ch i l d ren . 

In 1937, on March 31st , I had to leave the Ka iser-Wi lhe lm-

I n s t i t u t f ü r Züchtungsforschung. 

Having l e f t Müncheberg, I l i v e d fo r 12 years in Luckenwalde 

where I ran a p r i va te research s t a t i on ( "Forschungss te l l e von 
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Sengbusch") and acted as a consu l tant to var ious breeding 

es tab l i shments: 

V . Lochow G.m.b.H., Petkus rye ( r i chness of p r o t e i n , t e t r a -

p l o i d s ) , maize (he te ros i s ) 

Dr. Schurig-Markee hemp (r i chness of f i b r e , monoecie) 

Andersen & Co. s t rawberr ies ( q u a l i f i c a t i o n f o r 

(Ph. F. Reemtsma) deep f r eez ing ) 

In 1945 t h i s p r iva te research s ta t i on was taken over by the 

East German a u t h o r i t i e s . 

In 1948 I moved to Göttingen j o i n i n g the s t a f f of the Ka i ser -

Wi lhe lm-Gese l l s cha f t , and then w i th in the scope of the Max-

Pl anck-Gesel l scha f t went to Hamburg, where my co l league Börger, 

Senator Dudek and Herr Dohmeyer jo ined forces to create the 

basis for cont inu ing my work at the government farming estate 

of Wul fsdorf near Ahrensburg. 

1959 saw the foundat ion of the Max-P lanck- Ins t i tu t für Ku l tu r ­

pf lanzenzüchtung in Hamburg that was inaugurated by Pres ident 

Butenandt in 1960. 

In 1968 I was r e t i r e d and given emeritus s t a t u s , and the Max-

P l an ck - I n s t i t u t was c losed down. 

In 1968 I founded the "Forschungss te l l e von Sengbusch" as a non­

p r o f i t l im i t ed l i a b i l i t y company (G.m.b.H.) to have a s o l i d 

ground f o r cont inu ing my work. Contr ibut ions from the S t i f t ung 

Volkswagenwerk ( foundat ion t r u s t ) , Deutsche Forschungsgemein-

scnaf t (German Soc iety for the Advancement of S c i e n t i f i c 

Research) and the Max-Planck-Gesel1schaft provided the f i n a n c i a l 

basis f o r going on with my work. 

In 1954 the SENGANA G.m.b.H. had been founded as a l im i t e d 

l i a b i l i t y company, fo l l owed by two SENGANA Kommanditgesel1schaf-
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ten ( l i m i t e d pa r tne rsh ips ) to carry on the business of straw­

berry p l an t ; breed ing, m u l t i p l i c a t i o n and strawberry product ion 

In 1963 I took a leaseho ld on the Schwengler farmstead in 

Wu l f sdor f , con ta in ing 26 "Morgen" (roughly equal to 20 acres) 

thus l ay ing the foundat ion of the SENGANA Erdbeerhof (strawberry 

farm). 

In 1973 the three companies were taken over by the s t a f f members 

who had been employed f o r more than ten years . 

I re ta ined the contro l o f strawberry breed ing. 
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Having reduced my s c i e n t i f i c work and my a c t i v i t i e s re l a ted to 

breeding and usefu l research and cons ider ing that the day can be 

seen approaching when such work w i l l come to an end, I have now 

decided to pub l i sh a survey of my papers, both publ ished and 

not publ ished p r ev i ou s l y , i n c l ud ing the papers w r i t t en by my 

present and *former ass i s t an t s and several eminently important 

papers w r i t t en by *co l leagues who, qu i te on t h e i r own, c o n t r i ­

buted to the achievement of remarkable developments in the 

domains to which my work i s t devoted, fu r ther adding comments 

on my papers by *col leagues and **repor ters . The survey cons i s t s 

of two l i s t s : one g i v ing the t i t l e s in German in t h e i r chrono­

l og i ca l order and the other l i s t i n g the subjects and t h e i r 

propert ies in Eng l i s h . 

1977 and 1978 seem p a r t i c u l a r l y wel l su i ted years f o r a review, 

s ince fo r me they are years to ce lebrate a j u b i l e e in each of 

them. 

The year of 1977 i s the semi-centennia l of my work f o r develop­

ing a method o f a l k a l o i d determinat ion which al lowed the d i s ­

covery o f a l k a l o i d - f r e e lup ine mutants and i n i t i a t e d the dome­

s t i c a t i o n of the w i l d p lant to become a c u l t i v a t e d p l an t . The 

p ra c t i c a l reward of t h i s s c i e n t i f i c feat was my employment wi th 

the Ka i se r -W i l he lm- Ins t i t u t für Züchtungsforschung at Müncheberg/ 

Mark. 

1978 i s the 50th anniversary of the d iscovery o f the a l k a l o i d -

f ree o r i g i n a l forms of the present sweet lup ines of Lupinus 

luteus and Lupinus a n g u s t i f o l i u s . In that year I a l so ce lebrated 

my e i gh t i e t h b i r thday . 

The d iscovery o f the a l k a l o i d - f r e e lup ines and the t ransforma­

t i on of the w i l d lup ine in i t s var ious species in to c u l t i v a t e d 

plants was the po int of departure and the model of a l l my l a t e r 

work. 
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A l l my co l leagues i n ve s t i g a t i ng the problem of breeding a l k a l o i d 

f ree lup ines concurred in pos tu l a t i ng - Rümker was the f i r s t to 

do so in 1913 - that a l k a l o i d - f r e e mutants must be expected to 

ex i s t and that a s o l u t i on to the problem could not be found, 

however, without developing a s e l e c t i on method a l l ow ing the 

i d e n t i f i c a t i o n of the a l k a l o i d - f r e e lup ine mutants. The need to 

have such method was pointed out in 1924 by Pr ian ischn ikow and 

in 192|7 by Baur, who s t ressed t h i s po in t as the dec i s i ve requ i re 

ment. ^ 

P r i an i schn ikow, who thoroughly i nves t i ga ted the s e l e c t i on of 

a l k a l o i d - f r e e mutants, exp la ined h is lack of success by po in t ­

ing to the f a c t that was no method av i a l ab l e su i t ed to process 

mater ia l in large q u a n t i t i e s . He was convinced that i t was abso­

l u t e l y necessary to separate the a l k a l o i d s from the pro te in by 

means of a chemical process. 

Chemica l ly , a l k a l o i d s are determined in the way p rac t i s ed by 

P r ian i schn ikow. As a f i r s t s t ep , the a l k a l o i d s are d i s so lved 

by a l k a l i n e substances, then shaken out w i th an e t he r - ch l o r o ­

form mixture, ext rac ted from the e ther-ch loro form mixture and 

t r ans f e r r ed in to an ac id s o l u t i on and subsequently p r e c i p i t a t ed 

wi th the usual a l k a l o i d reagents and f i n a l l y determined e i t he r 

nephe lomet r i ca l l y or grav imetr ica l ly . With a watery s o l u t i o n , in 

p a r t i c u l a r any ac id s o l u t i o n , most a l k a l o i d reagents must be 

feared to p r e c i p i t a t e the pro te in s imultaneously wi th the a l k a ­

l o i d s . So f o r any determinat ion of a l k a l o i d s to be accura te , i t 

i s imperat ive that the a l k a l o i d s should be separated chemica l ly 

from the p r o t e i n . 

Subsequently to a l e c tu re by Baur d i s cuss ing t h i s s i t u a t i o n I 

began to study the problems. I looked fo r a way of developing 

a qu i ck -ac t i on method f o r a l k a l o i d determinat ion . The quest ion 

was made i n t r i c a t e by the f ac t that at that time there were no 

a l k a l o i d - f r e e lup ines ava i l a b l e which might be used, by way o f 

comparison to b i t t e r p lants or seed conta in ing a l k a l o i d s , fo r 
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developing and t e s t i ng a su i t ab l e method. 

The f i r s t step ahead was made when the idea struck me that we 

did have the soy p lant a f t e r a l l , a p lant with seeds the p ro te in 

contents of which i s roughly equal to that of the lup ine w i thout , 

however, conta in ing any a l k a l o i d s . So I had a way of t e s t i ng the 

method of ex t rac t i on and the q u a l i t a t i v e a l k a l o i d reagents f o r 

the i r s u i t a b i l i t y fo r i d e n t i f y i n g a l k a l o i d - f r e e species to de­

monstrate v i s i b l y the dec i s i ve d i f f e r ence soybean and b i t t e r 

lup ines . 

This d i f f e r ence became apparent in the watery decoct ion of soy­

bean and b i t t e r l up i ne s , using mercury i od ine-po tass ium- iod ine , 

iodopotassium iod ine and other q u a l i t a t i v e a l k a l o i d reagents 

(sc. V . i l l u s t r . ) , whi le no such d i f f e r ence between soybean and 

b i t t e r lup ines could be d iscovered in the hydroch lo r id a c i d 

ex t rac t , whether bo i l ed or c o l d . The conc lus ion was that in the 

l a t t e r case both, p ro te in and a l k a l o i d s , were d i s s o l v ed , wh i le 

with a watery decoct ion only the a l k a l o i d s were d i s s o l v ed , so 

that i t i s not necessary to use the complex chemical method fo r 

ach iev ing the separa t i on . 

Exp la in ing t h i s method, I was able to demonstrate to Baur, then 

head of the I n s t i t u t fü r Vererbungslehre, the s u i t a b i l i t y of a 

s p e c i f i e d ex t r a c t i on method and of var ious q u a l i t a t i v e a l k a l o i d 

reagents, app l i ed in appropr ia te procedures to be developed 

t e c h n i c a l l y , f o r examining the a l k a l o i d contents of any number 

of p lant samples. He was s a t i s f i e d that my idea of comparing 

b i t t e r lup ines to the na t u r a l l y and o r i g i n a l l y a l k a l o i d - f r e e 

soy p lant - soybean chosen as subs t i t u t e f o r the a l k a l o i d - f r e e 

lupine at that time not yet e x i s t i n g - had paved the way towards 

developing a mass s e l e c t i on method app l i c ab l e f o r the s e l e c t i o n 

of a l k a l o i d - f r e e l up ines . 
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In a l a t e r examination of the f i r s t sweet lup ines grown from 

se lec ted seeds I found that a l k a l o i d - f r e e forms may be i d e n t i ­

f i e d by examining l ea f samples not only with a watery hot 

ex t r a c t i on of the a l k a l o i d s , but equa l ly wi th an ex t r a c t i on of 

the a l k a l o i d s using a 5 % so l u t i on of hydroch lo r id a c i d . That 

means that in the leaves the pro te in does not produce a d i s tu rb ­

ance of the kind found wi th the seeds. Today any p lants conta in­

ing a l k a l o i d which are inc luded in a f i e l d of a l k a l o i d - f r e e 

p lants are i d e n t i f i e d , fo r e l im ina t i on p r i o r to f l o r e s cence , by 

ex t r a c t i ng the leaves of s i ng le p lants in the t e s t tube with 

5 %-hydrochlor ic a c i d and p r e c i p i t a t i n g the ext rac ted a l k a l o i d s 

by adding iodopotassium i od i ne . Much less s oph i s t i c a t ed methods 

to determinate the content of a l k a l o i d have been developed in 

the recent past . 



- 151 -

l e f t : 2 samples of Lupinus l u t eu s , normal a l k a l o i d contents , 

r i gh t : 2 samples of soybean, f ree of a l k a l o i d s , 

both bo i l ed in water, wi th an add i t i on of iodopotassium 

iod ine a f t e r coo l i ng down. 

Lupines show strong p r e c i p i t a t i o n , whi le no p r e c i p i t a t e s 

occur wi th soybean. That means that wi th the method " bo i l 

in water" ( f o r 2 hours) soybean may be cons idered as a 

subs t i t u t e fo r the a l k a l o i d - f r e e l up i ne . 

P i c t u r e page 9 
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l e f t : 2 samples of Lupinus l u teus , normal a l k a l o i d contents , 

r i g h t : 2 samples of soybean, f ree of a l k a l o i d s , 

both swel led in 4 5̂  hydroch lo r id ac id wi th an add i t i on of 

iodopotassium i od i ne . 

Cons is tent with the equa l ly high pro te in contents of 

lup ines and soybeans, both show strong p r e c i p i t a t i o n unde 

app l i c a t i o n of iodopotassium i od i ne . 

P i c t u r e page 10 
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l e f t : 2 samples of Lupinus l u t eu s , a l k a l o i d - f r e e , 

r i gh t : 2 samples of Lupinus l u t eu s , normal a l k a l o i d contents , 

both bo i l ed in water f o r two hours and exposed to an 

app l i c a t i on of mercury iod ine-potass ium i od i ne . That 

means that the pre l im inary tes t s wi th soybean and 

app l i c a t i o n of q u a l i t a t i v e a l k a l o i d reagents a f t e r 

b o i l i n g in water succeeded in the p o s s i b i l i t y of 

s e l e c t i n g a l k a l o i d - f r e e l up ines . 

P i c t u re page 11 
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The Transformat ion o f a Wi ld P lant (Lupine) i n to a Cu l t i va t ed 

P lant 

In paper No. 7, (1930) on "Lupine Breeding at the Kaiser-Wilhelm 

I n s t i t u t fü r Züchtungsforschung, Müncheberg," I gave a f i r s t 

summary how to transforme the w i l d p lant lup ine in to a c u l t i ­

vated p l an t . 

"The f i n a l r e su l t o f a completed lup ine breeding 

program (Lupinus luteus as we l l as Lupinus angus t i ­

f o l i u s ) should be a va r i e ty which 

1. has no b i t t e r tas te and w i l l thus be accepted 

by the c a t t l e in both forms, as gra in fodder 

and as green fodder, 

2. has lower t o x i c i t y , owing to the lack of 

a l k a l o i d s , 

3. i s r i c h in n i t r ogen , 

4. i s r i pen ing e a r l y , 

5. i s r i pen ing with a uniform maturation pe r i od , 

6. i s f r o s t - r e s i s t a n t , 

7. i s i n s en s i t i v e to ca l c ium, 

8. i s r e s i s t an t to d i seases , 

9. germinates r e a d i l y , due to i t s so f t seed-coat , 

even a f t e r having been s tored under extremely 

dry c ond i t i o n s , 

10. develops non-shat ter ing pods, 

11. develops pods without spines ( t h i s requirement 

app ly ing above a l l to Lupinus a n g u s t i f o l i u s ) , 

and 

12 . gi ves a hi gh y i e l d . 

Quite p o s s i b l y , t h i s i dea l may never be a t t a i n ed . 

For the time be ing , we have conf ined our attempts in 

lup ine breeding to four most important f a c t o r s : 
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1. non-shat ter ing pods, 

2. s o f t seed-coat , 

3. pods without spines (Lupinus a n g u s t i f o l i u s ) , 

4. lack of b i t t e r t a s t e . 

In add i t i on we are studying the cond i t i ons under which 

lup ines conta in " I c t r ogen " . 

The above summary does not mention "breaking o f f of pods", 

a property of p a r t i c u l a r importance with Lupinus luteus 

and Lupinus a n g u s t i f o l i u s . However, we know that the 

property of "non-breaking o f f pods" ex i s t s in combination 

with sha t te r i ng in Lupinus perennis as wel l as with non-

shat te r ing in Lupinus albus and Lupinus mu tab i l i s . 

Consequently, s ince the non-shat ter ing form ex i s t s in 

Lupinus luteus (Sengbusch and Zimmermann) and Lupinus 

angus t i f o l i u s (G ladstones) , i t should be poss ib l e to 

se lec t a lso "non-breaking o f f " pods. 

The main c h a r a c t e r i s t i c in the sa id t ransformat ion of the 

w i l d p lant in to a c u l t i v a t e d p lant i s the f a c t that the 

proper t ies of the w i l d form are dominant, wh i le those of 

the c u l t i v a t e d p lant are r e cess i ve . 
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The f o l l ow i ng pages give a l i s t of 

the p u b l i c a t i o n s , grouped by subjects 

and t h e i r p r ope r t i e s . 

Subjects and proper t ies are numbered 

consecu t i ve l y . The t i t l e s o f the 

papers show the numbers of the 

German chrono log ica l l i s t . 

P u b l i c a t i o n s 

by Reinhold von Sengbusch, 

h is a s s i s t an t s and former a s s i s t a n t s , 

i n c l ud ing some important papers 

wr i t t en by *col lègues dea l ing in 

r e l a t ed problems. 

A r t i c l e s pub l i shed in newspapers, 

wi th or without i n d i c a t i n g the 

name of the author, are marked**. 

I t shou ld be mentioned that papers 

w r i t t en during the year of 1936 

have not been pub l i shed on account 

of the turbu lent s i t u a t i o n then 

p r e va i l i n g in the i n s t i t u t e . 
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L^u_B.i_n^e_s 1.0 

T o b a c c o 2.0 

R,^.e_ 3.0 

P o t a t o e s 4.0 

1.1 Lack of A l ka l o i d s 

1.2 Soft-Coated Seeds 

1.3 Youth Development 

1.4 Calcium S e n s i t i v i t y 

1.5 Non-Shatter ing Pods 

1.6 White Seeds 

1.7 Technics 

1.8 General Problems in Breeding 

1.9 H i s to ry 

1.10 From the Wi ld P lant to the 

Cu l t i va ted P lant 

1.11 O i l l u p i ne s 

2.1 Methods 

2.2 N i co t i ne 

2.3 Short Internodes 

2.4 Short Days 

3.1 Perennia l A b i l i t y 

3.2 Po l yp l o i d s 

3.3 P ro te in 

3.4 Qua l i t y 

3.5 Methods 

3.6 Technics 

4.1 Propagation 



- 158 -

l-y.9-^.r__B_e^e_t^s 5̂ 0 

T o m a t o e s 6.0 

S_9_i _n_a^c^h 7̂ 0̂ 

H_ê m_,B §iQ 

6.1 Date of Ripening 

6.2 Resistance and Inf luence of 

Weather 

6.3 Taste 

6.4 General Problems in Breeding 

7.1 Monoecie 

7.2 Leaf Mould Res is tant 

7.3 Oxalate Content 

7.4 N i t r a t e Content 

7.5 Saponine Content 

8.1 F ib re Content 

8.2 Monoecie 

8.3 Product ion of Feed fo r B i rds 

- Low in Hashish Content-

8.4 General Problems in Breeding 

9.1 Anthocyan Content 

4.2 P ro te in 

4.3 Starch Content 
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11.1 General Problems 

11.2 Carrots 

11.3 Peas 

11.4 Radi shes 

11.5 Cabbage 

S t r a w b e r r i e s 12.0 

12.1 Breeding 

12.2 Propagat ion 

12.3 Cu l t i v a t i o n 

12.4 Consumption 

B - a - S _ g _ b ^ e ^ r _ r _ i _ e _ s 13^0 

Q - § - l-§-9-^ H i Q 

M u.s_h^r_g_o_n)_s 10^0 

10.1 General Problems 

10.2 S c i e n t i f i c Pub l i c a t i ons 

(Eger and Coworkers) 

10.3 Breeding ( P r i t s che ) 

10.4 Spawn Product ion (Lemke) 

10.5 C l a s s i c Cu l t i v a t i o n 

10.6 Cu l t i v a t i o n 

T i l l - V e r f a h r e n (System) 

10.7 Cu l t i v a t i o n 

Huhnke-Verfahren (System) 

10.8 Species of Fungi (Zad ra z i l ) 
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F i s h and W a t e r 18.0 

18.1 Breeding 

18.2 C i r c u l a t i o n System 

18.3 Propagat ion 

18.4 Diseases 

18.5 Methods 

18.6 General Problems 

18.7 Domesticat ion o f 

F i sh Species 

19.1 Oxalate Content o f P lants 

19.2 Kidney Stones Composition 

Chemical 

19.3 Oxalate Excre t ion 

19.4 D i s so l u t i on of Oxalate 

Ca l c u l i 

19.5 C l i n i c - Working C i r c l e 

19.6 Prophylxe 

19.7 Kidney Stones and Medical 

Methods - General Problems 

6_e_r_b._e_r_a 15^0 

15.1 Breeding 

?-ê-9-2-Q- l -Ê î § i Q 

16.1 Breeding 

L i î i - S f . t h e , V a l l e y , 17^0 



- 161 -

Object 

(Or ig ina l -B reeder ) 

Qua l i t i e s 

Lupines No. 1 

Lupinus luteus L. •'Sengbusch's gelbe al ka lo i d-f ree 

Müncheberger Grünfutter ( " du l c i s " Gene 

Süßlupine" 

(Sengbusch ) 

Lupinus luteus L. without name 

(Sengbusch) 

white seeds 

Lupinus luteus L. without name 

(Sengbusch ) 

so f t - coa ted 

seeds 

Lupinus luteus L. without name 

(Sengbusch ) 

rap id youth 

development 

Lupinus luteus L. without name non-shat ter ing 

(Sengbusch/Zimmermann) pods 

Lupinus angus t i ­

f o l i u s L. 

Sengbusch's blaue a l ka1o id - f r ee 

Müncheberger Grünfutter 

Süßlupine" 

Lupinus albus L. "Mul to lupa" 

(Sengbusch) 

a l k a l o i d - f r e e 

l a t e r i pen ing 

Lupinus mutab i l i s L. without name 

(Sengbusch ) 

a l k a l o i d- f ree 
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Object NÊ iDÊ - O f -Var ie ty 9 y § l l î i § § 

(Or ig ina l -B reeder ) 

Lupinus perennis L without name a l k a l o i d - f r e e 

(Sengbusch) 

îb§-Qytçome_of ^the^AHaloid^Free^ L y e i ^ 

At f i r s t the breeding of the sweet lup ine appeared to be no more 

than a tes t case to pave the way for t ransforming and domesticat­

ing a w i l d p lant to become a c u l t i v a t ed p lant by the s e l e c t i on 

of the recess ive forms of the dominant genes of w i l d p l an t s . 

The domest icat ion of the sweet lup ine served as a model f o r 

e l i m i n a t i n g , over the yea r s , undes i rab le components from a wide 

range of p lant spec ies . However, the development achieved dur ing 

the l a s t few decades has made evident the p r a c t i c a l economic 

importance of the a l k a l o i d - f r e e lup ines themselves. Before 

World War I I , sweet lup ines were c u l t i v a t e d on some 100.000 

hectares (almost 250.000 acres) in the east of Germany. 

I am most g r a t i f i e d to l e a r n , from in format ion supp l i ed by 

Nowacki, that in Poland a l k a l o i d - f r e e lup ines (Lupinus luteus 

i n co rpo ra t i ng the " d u l c i s " gene) are c u l t i v a t e d today on one 

m i l l i o n hectares (2.5 m i l l i o n a c r e s ) . That means that the a l k a ­

l o i d - f r e e lup ines annual ly grown in Poland represent a value of 

400 mi 11 ion DM or more. 

The area car ry ing a l k a l o i d - f r e e lup ines in the western provinces 

of the Soviet Union i s t est imated at around 300.000 hectares 

(740.000 a c r e s ) . 

In A u s t r a l i a the c u l t i v a t i o n , i n s t i g a t ed by Gladstones, of 

Lupinus a ngu s t i f o l i u s ( a l k a l o i d - f r e e and producing non-shat ter­

ing pods) i s now exceeding 100.000 hectares (250.000 a c r e s ) . 
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I have no in format ion on the c u l t i v a t i o n in New Zealand. 

In Ch i le von Baer i s s t r i v i n g to grow Lupinus a l bus , a l k a l o i d -

free. In Peru , the breeding and the c u l t i v a t i o n of Lupinus 

mutab i l i s , a l k a l o i d - f r e e , i s sponsored by the GTZ and c a r r i e d 

out by Gross and h is a s s i s t an t s . I t i s hoped that t h i s e f f o r t 

w i l l help to enhance the usefulness of an indigenous c u l t i v a t e d 

plant for the bene f i t of the people l i v i n g in South America. 
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1.0 L U P I N E S 

i i l - . ! :ACK_OF_ALKALg iDS 

7 Lupine Breeding at the Ka i s e r -W i l he lm- Ins t i t u t f ü r 

Züchtungsforschung Müncheberg. 

Paper presented i n the Spec ia l Committee f o r the 

Advancement of Lupine Cu l t i v a t i o n 

Informat ion about the development of a quick method o f 

a l k a l o i d determinat ion , d iscovery of a l k a l o i d - f r e e Sweet-

lup ine mutants and breeding aims in order to complete the 

t ransformat ion from a w i l d lup ine to a c u l t i v a t e d p l an t . 

8 Lupines of Low A l k a l o i d Content, I 

(Lupines of low a lka lo idcontent means lup ines p r a c t i c a l 

a l k a l o i d - f r e e resp. "Sweet lup ine" . ) 

9 Lupines of Low A l k a l o i d Content, II 

125a Sweetlupines and O i l l u p i n e s , Part I 

P r a c t i c ab l e Methods fo r A l k a l o i d Determinat ion, Breeding 

Sweetlupines and N i c o t i n e - f r e e Tobacco. 

26 Tes t ing the Taste and Poisonous E f f e c t of Lupines and 

other Legumes by T r i a l s on Animals, wi th Spec ia l Regard to 

Methods Useful f o r Breeding Purposes. 

29 The Hered i ty of Lack of A l k a l o i d in Lupinus luteus and 

Lupinus a n g u s t i f o l i u s 

32 Development and Importance of Sweetlupine Breeding. 

34 Is Lack of A l k a l o i d in the Sweetlupine Safeguarded? 
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37 Sweet lupines, P lant Breeding, and P ro te in Supply. 

39 Sweet lup ines, P lant Breed ing, and P ro te in Supply. 

57 Changes in the A l k a l o i d Content of Lupines Due to 

Environmental Cond i t i ons; the A l ka l o i d s Occurr ing in 

Lup ines; Deb i t t e r i z a t i o n Procedures, and the Methodic 

Development of Sweetlupine Breed ing.(ünpub l i shed) 

95 Lupines of Low A l k a l o i d Content, I I I 

103 Two Recessive Mutations Occurr ing in Lupinus albus in a 

De f i n i t e Sequence. 

129 Breeding Completely A l k a l o i d - f r e e Sweetlupines which are 

Su i tab le fo r the Product ion of Foodstuffs fo r Human 

Consumption. 

171 On the Formation, Locat ion of Formation and the Conduction 

of A l ka l o i d s in some Lupine V a r i e t i e s . 

247 The Improvement of Qua l i t y of our Cu l t i va ted P lants by the 

E l im ina t i on of Negative N u t r i t i v e Substances by Means of 

S e l e c t i o n . 

323 Breeder of Sweet lupines. 

338 The Se l ec t i on of A l k a l o i d - f r e e Common Lupines. 

(Lupinus a lbus) 

349 Ho r t i c u l t u r e in Tener i f e? 

372 Tener i f e as a C l imat i c Complement of Europe. 

377 Report on the Work of the Max-P lanck- Ins t i tu t fü r Ku l tu r ­

pf lanzenzüchtung in Tener i f e (1960/63) (Unpubl ished) 
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466 Tene r i f e ' s Importance fo r our Breeding Work and Seed 

P roduc t ion . 

490 Report from the Breeding Sta t ion El Sauzal 1961-68. 

511 P o s s i b i l i t i e s fo r Using the White Lupine. 

557 Qua l i t y of "Green Fodder" of New Late Ripening A l k a l o i d -

free St ra ins of Lupinus a lbus . 

573 Sweetlupines - Cu l t i v a t i o n in Southern C h i l e . 

633 Lupines - A Neglected Albumen Source. 

li2_S0FT:C0ATED_SEEDS 

11 Breeding Soft-Coated Lupines (Lupinus l u t e u s ) . 

15 The riard-Coated and S t i l l Germinable Lupines in the So i l 

and t h e i r P r a c t i c a l Importance fo r Keeping Lupine Breeding 

Mater ia l Pure. 

94 The Heredi ty of the Cha r a c t e r i s t i c "Soft-Coatedness" in 

Lupinus luteus and the Discovery of "Sof t -Coated" Forms 

of Lupinus a n g u s t i f o l i u s . 

li3,-YgyTH_DEyEL0PMENT 

125c Sweetlupines and O i l l u p i n e s , Part I I I 

The H i s to ry of the Development of some New Cu l t i va ted 

P lants (1941). 
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l i5_N0N:SHATT|RING.PgDS 

23 Breeding Lupines with Non-Shatter ing Pods. 

46 A Problem of Breeding Research. Ana lys i s and Synthesis of 

Complex C h a r a c t e r i s t i c s . 

47 Breeding Lupines with Non-Shatter ing Pods. 

51 Breeding Lupines with Non-Shatter ing Pods. (Unpubl ished) 

74 Breeding Lupines with Non-Shatter ing Pods, I . 

75 Breeding Lupines wi th Non-Shatter ing Pods, I I . 

76 Discovery of the F i r s t Yel low and Blue Lupines (Lupinus 

luteus and Lupinus a n g u s t i f o l i u s ) with Non-Shatter ing Pods 

and the Apper ta in ing Problems, in P a r t i c u l a r Concerning 

Sweetlupine Breeding. 

80 Meteoro log ie Bases fo r Se lec t i ng and Test ing Lupines with 

Non-Shatter ing Pods (Lupinus luteus and Lupinus angus t i -

f o l i us ) . 

JALCIUM^SENSITiyiTY 

31 The So i l Requirements of the Lup ine. Importance of pH and 

of Lime Content in the S o i l , E s pe c i a l l y in the Case of 

Sweet lupines. 

45 A Cont r ibu t ion to the Phys io logy of Lime-Induced Ch lo ros i s 

in Lup ines. 
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l^e^^WHITE^SEEDS 

104 Discovery of a New Mutant with White Seeds in the Sweet­

lup ine S t ra in 8 (S t ra in W 8/37 Lupinus l u t e u s ) . 

1^7.,TECHNICS 

73 A S ing le P lant Thresher. 

81 P r a c t i c ab l e Methods fo r Quick Determination of the 

Cha r a c t e r i s t i c "Non-Shatter ing" of S t ra in 3535 A (Lupinus 

1uteus) 

82 The Hered i ty of the Cha r a c t e r i s t i c "Non-Shatter ing" of 

S t ra in 3535 A of Lupinus l u t eus . 

84 Breeding Yel low Lupines with Non-Shatter ing Pods. 

100 The Hered i ty of the Cha r a c t e r i s t i c "Non-Shatter ing" of 

S t ra in 3535 A (Lupinus l u t e u s ) , and the P o s s i b i l i t y of 

Breeding Sweetlupines with Non-Shatter ing Pods. 

105 Breeding Sweetlupines with Non-Shatter ing Pods. The 

Combination of the Cha ra c t e r i s t i c s " A l k a l o i d - f r e e " and 

"Non-Shatter ing Pods" and the Importance of the Double 

and T r i p l e Recessive A l k a l o i d - f r e e Forms in Sweetlupine 

Breedi ng. 

637 Se l e c t i on fo r Economic Characters in Lupinus a ngu s t i f o l i u s 

and Lupinus d i g i t a t u s . 

I . Non-Shatter ing Pods. 
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125c Sweetlupines and O i l l u p i n e s , Part I I I 

The H i s to ry of the Development of some New Cu l t i va ted 

P l an t s . 

IJ-.G^N^BAL.PROBLEMS _IN,BREEDING 

41 The Nat ive Regions of Lupinus a lbus , Lupinus l u t eu s , and 

Lupinus a n g u s t i f o l i u s . - The I n t e r r e l a t i o n between the 

Hab i ta t of the Wi ld Lupine and the Geo log ica l St ructure 

of the Sub so i l . The Importance of Wi ld Forms in Breeding. 

43 Observations Important fo r Breeding Work in Lupine Spec ies . 

44 The Wor ld 's Areas of Lupine Cu l t i v a t i o n with Spec ia l 

Reference to Europe. 

48 Natural Se lec t i on Brought about by Geolog ica l and C l imat i c 

Condi t ions in the Various Parts of the Gene Centres and 

i t s E xp l o i t a t i o n fo r Breeding. 

50 Problems of Sweetlupine Breeding (Unpubl ished) 

52 Lupine F i b r e s , t h e i r Product ion and U t i l i z a t i o n , and 

Breeding Problems. (Unpubl ished) 

61 Observations on Sitones g r i s eus , a Lupine Pest . 

(Unpubl ished) 

62 Phys i o l og i c a l Problems in Breeding Research, I . 

Comparative Inves t iga t i ons of the Nu t r i t i o n a l Phys io logy 

of Lupine Species and Some Other Cu l t i va ted P l an t s . 

(Unpubl ished) 

63 Lupine and Lucerne - A Geographical Comparison. 

(Unpubli shed) 
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64 Deta i l ed In t i ne ra ry f o r Co l l e c t i n g Lupines and Other 

Leguminose in Syr ia and Pa l e s t i ne (Unpubl ished) 

65 On the Technique of So i l I nves t i ga t i on fo r Charac te r i z i ng 

the Habi tat of Wi ld Lupines on Co l l e c t i n g T r i p s . - The 

Local P re -Se lec t i on fo r Lime To lerance. (Unpubl ished) 

66 Co l l e c t i n g T r i ps in Breeding Research from the Po int o f 

View of P lant Phys io logy . (Unpubl ished) 

68 A Cont r ibu t ion on the P ro te in Problem. 

69 Problems of Sweetlupine Breeding. 

70 Ways and Means by which P lant Breeding Can Contr ibute to 

So lv ing the P ro te in Problem 

77 On Crossing Lupine Spec ies . 

78 Tasks of Sweetlupine Breed ing. 

79 Product ion of Legume Seed, Lup ines. 

96 A Breeder 's Method fo r Determining the Qua l i t y of 

Fodder P l an t s . 

98 The Breeding of Sweet lup ines. 

99 Sweet lup ines. Local Fodder P roduc t i on . 

102 Cu l t i va ted P lants Rich in P r o t e i n : Sweetlupines and 

Soybeans. Chemistry and Phys io logy of P r o t e i n . 

I l l Sweet lupines. 

125c Sweetlupines and O i l l u p i n e s , Part I I I . 

The H i s to ry of the Development of some New Cu l t i va t ed 
P lants (1941). 
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1^9,,HISTORY 

27 The H i s to ry of "Sweet lupines" 

42 H i s to ry of Cu l t i v a t i o n and D i s t r i b u t i o n of Lupines in 

Germany and Discuss ion of the P o s s i b i l t y of Extending 

t h e i r C u l t i v a t i o n . 

71 The Present State of Sweetlupine Breeding and Research. 

138 20 Years of Sweetlupine Breeding and Research in Germany. 

139 20 Years of Sweetlupine Breeding. 

158 Lupine W i l t Disease of the Sweetlupine S t ra in 102. 

189 Is the Breeding o fYe l low Lupines in North Western Europe 

s t i l l Worthwhile? (D iscuss ion) 

235 A Look at Nature: The Lupine. 

250 The Importance of Quick Methods fo r the Determination of 

Qua l i t i e s in Breeding. 

266 P o s s i b i l i t i e s of Research in Tene r i f e . 

284 Ext rac t of the P u b l i c a t i o n : Guide to Ag r i c u l t u r a l Sciences 

in Germany. 

392 Cont r ibu t ion of Breeding Research and Breeding to the 

Foodstuf fs and Raw Mater ia l Supply. 

407 Purposive Research - Breeding and Raw Mater ia l Supply. 
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164 The Present State of Breeding Yel low Sweet lup ines. 

167 Further P r i n c i p l e s f o r the Breeding o f Ye l low Fodder 

Lupines. 

203a The Transformat ion of the Wi ld Lupine i n to the Sweetlupine 

(1927-1960). (Unpubl ished) 

iLlQ.EBQM.IHE.WILD.PLANT.TO.THE^CyU 

125c Sweetlupines and O i l l u p i n e s , Part I I I . 

The H i s to ry of the Development of some New Cu l t i va ted 

P lants (1941). 

203b The Transformat ion of the Wi ld Lupine in to the Sweetlupine 

(1927-1960). (Unpubl ished) 

l:. l l .OILLUPINES 

56 Breeding Work Aimed at Increas ing the O i l Content of our 

Cu l t i v a t ed P l an t s . (Unpubl ished) 

125b Sweetlupines and O i l l up i nes , Pa r t I I . 

A P r a c t i c ab l e Method fo r Quick Determination of the O i l 

Content o f Seeds and i t s F i r s t App l i c a t i on in Breeding 

O i l l u p i n e s (1933). 
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Qua l i t i es_ 

Nicot iana tabacum L. without name 

(Sengbusch) 

" short day without name 

(Melchers , 

Sengbusch) 

without name 

(Sengbusch, 

Handke) 

a l k a l o i d - f r e e 

short day 

short interno­

des 

Ids.Qy 5225?-2f-5!l2-19^5222-5(5 r i 2̂  l2§ 

The new Tobacco mutants have not been favourably rece ived by 

growers and indust ry a l i k e , ne i ther in t h e i r a l k a l o i d - f r e e , 

i . e. the n i c o t i n e - f r e e type nor in the short-day type. The 

problem of using tobacco with l i t t l e or no n i c o t i n e at a l l was 

solved by developing the f i l t e r - t i p c i g a r e t t e , whi le the sho r t -

day va r i e t y was re jec ted because t h i s va r i e ty d id not meet the 

standards of i ndus t ry . 

Both cases d isregarded the f a c t that the new forms were 

developed by us only to serve as a model i n d i c a t i n g ways of 

so lv ing the problems of n i c o t i n e contents and of y i e l d above 

a l l in regions outs ide the equa to r i a l zones. 

t!§(D§-2f.Variety 

(Or ig ina l -B reeder ) 
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2.0 T O B A C C O 

2.1 METHODICS 

125a Sweetlupins and O i l l u p i n s , Part I . 

P r a c t i c ab l e Methods fo r A l k a l o i d Determinat ion. Breeding 

Sweetlupins and N i c o t i n e - f r ee Tobacco. 

2.2___NIC0TINE 

10 Breeding Tobacco Conta in ing L i t t l e or No N i c o t i n e . 

25 Tobacco Va r i e t i e s Contain ing L i t t l e N i c o t i n e . 

33 The Heredity of the N i co t i ne Content of N i co t i ana 

tabacum. 

?i3__SHgRT_INTERNgDES 

Breeding Tobacco Va r i e t i e s wi th Short Internodes. 

2^4__SHgRT_DAYS 

Breeding Tobacco Va r i e t i e s Adapted to Short Days. 
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Object, 

Rye No. 3 

Secale cerea le L. 

Secale montanum 

Wildform 

(Or ig ina l -B reeder ) 

without name 

(Sengbusch, Dierks , 

Reimann-Phi1i pp, 

Hondelmann) 

_Qua l i t i e s 

pe renni al 

ab i1 i ty 

without name 

(Sengbusch) 

t e t r a p l o i d 

Several co l leagues have pursued the idea of c rea t i ng a perennia l 

rye va r i e t y . One po int of departure fo r breeding a perennia l rye 

is the r ead i l y remounting Secale montanum. Cross-breeding wi th 

cu l t i v a t ed rye w i l l produce l a rge l y s t e r i l e descendants. The 

cause must be seen in the d i f f e r e n t i a t i o n of the chromosome 

arrangement due to t r a n s l o c a t i o n . 

D ierks, Hondelmann and Reimann-Phi1ipp succeeded in t r a c i ng 

f e r t i l e forms in the progeny of Secale montanum cross-bred wi th 

Secale eereä le . Th is rye var ie ty may become i n t e r e s t i n g fo r 

areas of extens ive a g r i c u l t u r e . 

High hopes were p laced in the t e t r a p l o i d rye, a r e su l t of the 

breeding e f f o r t s undertaken in 1938 on the basis o f the work 

done by B lakes lee and Nebel. However, such hopes had to be 

abandoned. 

The pa i r breeding method is probably of importance fo r rye 

breeding work (1937). 
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3.0 R Y E 

3. k.PERENNIAL.ABILITY 

F i r s t Crossings of Secale montanum x Secale cerea le 

1927/28, Cu l t i v a t i o n of F̂  and F2 

Aim: Perennia l Rye. 

430 Breeding a Perennia l Form o f Rye as a P o s s i b i l i t y for 

Improving Rye Breeding Methods and fo r Creat ing a 

Mu l t i p l e -Purpose Rye fo r Use as Green Fodder and Gra in . 

486 Cy to l og i ca l I d e n t i f i c a t i o n of Gene t i c a l l y D i f f e r en t Groups 

of I n t e r s p e c i f i c Hybrids in the Later Genera;tions of the 

Cross Secale cerea le x Secale montanum and i t s Importance 

fo r Breeding a Perenn ia l Form o f Cu l t i va t ed Rye. 

532 Studies on the Re l a t i onsh ip of F e r t i l i t y and Mode of 

Chromsome Pa i r i n g in T e t r ap l o i d F^Species Hybrids of Rye 

(Secale cerea le x Secale montanum) Heterozygous f o r Three 

Trans located Chromosomes. 

588 Perenn ia l Cu l t i va t ed Rye. 

I . The Present P o s i t i o n in Breed ing. 

593 Perenn ia l Cu l t i va ted Rye. 

I I . P re l im inary Viewpoints on i t s F i e l d C u l t i v a t i o n . 

618 The Ergot Fungus. 

620 Pe cu l i a r Rye Ears. 

625 Perenn ia l Cu l t i va ted Rye I I I . 

New P o s s i b i l i t i e s of Breeding and Product ion the Ergot 

Fungus (C lav iceps purpurea T u l . ) . 
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630 Remarks on some Aspects in Cu l t i v a t i o n Perennia l Rye. 

636 Inves t i ga t i ons Concerning the Y i e l d Phys io logy Re la t ing to 

the U t i l i z a t i o n of Perennia l Rye St ra ins in C u l t i v a t i o n . 

640 F ive Year ' s Harvest a f t e r Sowing. 

649 Present Po s i t i on of Breeding a Perennia l Rye. 

3.2,..POLYPLOIDS 

106 Po l yp l o i d Rye. 

113 Po l yp l o i d Cu l t i va ted P lants (Rye, Oats, Stubble Tu rn ips , 

Tu rn i p s , and Rad ishes) . 

54 Breeding a Fodder Rye Rich in P r o t e i n s . (Unpubl ished) 

58 Breeding fo r High P ro te in Content: Methods and Results 

so fa r Obtained. (Unpubl ished) 

83 A Method fo r Determining the Raw Pro te in Content in 

Breeding M a t e r i a l . 

3i4,,_gyALITY 

590 The Quant i ta t i ve Est imat ion of a Tox ic Pheno l i c Substance 

in Rye Gra in . 
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613 Requirements of Breeding Rye wi th L i t t l e or no 

5 -A l ky l -Reso r c i no l . 

616 Methods of Se lec t i on P lants with Low Content of 

5 -A lky l -Resorc ino l in Rye. 

620 Pe cu l i a r Rye Ears . 

636 D i ges t i b l e Rye or Fodder? 

650 5-A lky l -Resorc ino l Content In f luenced through Grain S i z e , 

Genet ica l and Environmental Cond i t i ons . 

3i5...METHODS 

112 Pa i r Breeding with E l im ina t i on of Damages Caused by 

Inbreed ing. 

115 A New Method of Rye Breed ing. Se l e c t i on by Using 

Vegetat ive Propagat ion. 

117 A Method fo r Breeding Treatment of Crosspol1 i na t i on Plants. 

161 The Preservat ion of the Germination Capacity of Seeds at 

Low Temperatures. 

181 Ear ly Diagnosis in Breeding and Breeding Research. 

188 Methods in Rye Breeding. 

312 Preservat ion of the Germinating Capacity at Low 

Temperatures. 

618 The Ergot Fungus. 
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3.6_.TECHNICS 

73 A S ing l e -P l an t Thresher. 

125c Sweetlupins and O i l l u p i n s , Part I I I 

(Seed Cleaning Apparatus) 
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4,0 P O T A T O E S 

4.1 PROPAGATION 

New Ideas in Potato Cu l t i v a t i o n and Seed Product ion of 

Ear ly Potatoes . 

4^2_,.PROTEIN 

124 The Importance of the P ro te in Capacity of the Pota to . 

i i3...STARCH.CONTENÍ 

New Starch Scales f o r the Quick Determination of the 

Starch^ Content^ o f Potatoes f o r Breeding Purposes. 

144 Starch Determination in Potatoes. 

145 Starch Scales f o r D i s t i l l e r i e s e t c . 

156 Inves t i ga t i ons on the Breeding of Potatoes with High Starch 

Y i e l d . 

173 Inves t i ga t i ons on the Causes of the Product iveness of our 

Cu l t i va t ed P l an t s . 

I . The Behaviour of the Starch Y i e l d Components of Potatoes. 

174 Starch Scales fo r Breeding Purposes. 
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^,0 S U G A R B E E T S 

Comparative Inves t i ga t i ons on Growth Rhythm, Nitrogen 

Content, and Sugar Storage of the Klein-Wanzlebener 

Sugar Beet V a r i e t i e s , Types ZZ, Z, N, and E. 

Comparative Inves t iga t i ons on Growth Rhythm, Nitrogen 

Content, and Sugar Storage of the Klein-Wanzlebener 

Sugar Beet V a r i e t i e s , Types ZZ, Z, N, and E. 

Cont r ibu t ion to the B io logy of the Sugar Beet Nematodes 

Heterodera S cha ch t i i . The Penet ra t ion of Heterodera 

Schach t i i in to the Host Root, i t s M igra t ion w i th i n the Root, 

N u t r i t i o n , Copu la t ion , the Male 's L i f e Expectat ion 

(Polygamy or Monogamy), Summer Female and Permanent Cys ts , 

and Sex Co r r e l a t i o n . 

Ca l c u l a t i v e Equation of M iss ing P l o t s in F i e l d Experiments 

with Root Crops. 



Object 

Tomatoes No. 6 

- 182 -

(Or ig ina l -Breeder ) 

Qua l i t i e s 

Lycopers i con 

esculentum Mi 11 "Lyconorma" 

(D ie rks , Reimann-

P h i l i p p ) 

"Lycoprea" 

(Dierks , Reimann-

Phi 1 ipp) 

ear ly r ipen ing 

f r u i t f u l 

s e l f p run ing 

ea r l y r i pen ing 

f r u i t f u l 

s e l f p run ing 

Lyconorma and Lycoprea, d i f f e r i n g mainly in the shape of t h e i r 

l eaves , are v a r i e t i e s maturing excep t i ona l l y e a r l y . In the 

Hamburg region these v a r i e t i e s w i l l mature in mid-Ju ly in 

normal outdoor c u l t i v a t i o n , whi le the be t te r known customary 

v a r i e t i e s w i l l not become mature u n t i l l a t e r than 1st August. 

Due to the long vegetat ion pe r i od , both these v a r i e t i e s w i l l 

y i e l d a high output. 
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6.2 RESISTANCE TO VARIOUS DISEASES AND INFLUENCES OF THE 

WEATHER 

12 Immunity Breeding of Tomatoes. P re l im inary Information on 

Breeding Va r i e t i e s Res is tant to Tomato Leaf Mould 

(Cladosporium fulvum Coocke). 

14 The Behaviour of Solanum racemigerum towards the Pathogen 

of Stem Rot of the Tomato (D id ime l l a l y c o p e r s i c i ) . 

0 M A T 0 E S 

6. l_.DATE_gF.RIPENING 

16 Breeding Ear ly Tomatoes by Means of Cross ing 

Solanum lycopers icum and Solanum racemigerum. 

219 Comparison of Va r i e t i e s of Ear ly Open-Air Tomatoes. 

521 Advance of Tomato Harvest ing Under Glass by Using 

Add i t i ona l L igh t and Se lected Genotyps of Bush Tomatoes. 

522 Inves t i ga t i ons on the Inf luence of Various Environmental 

Factors on Po l l en V i a b i l i t y of Tomatoes (Lycopers icon 

exculentum M i l l . ) e s pe c i a l l y of St ra ins with Hered i tary 

Tendency to Par thenocarp ie . 

537 F luorescent Microscope Studies of the Development of the 

Stamen in the T issue of P i s t i l and Seedvesse l . 

561 Same T i t l e as No. 537. 
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6^3__TASTE 

17 Breeding Savoury Tomatoes. The Importance of Sugar and 

Ac id Content f o r the Breeder. 

19 Breeding Savoury Tomatoes. 

20 Breeding Savoury Tomatoes. 

18 On the Developmental Phys io logy of Cladosporium fulvum 

and the Resistance of Solanum racemigerum Against t h i s 

Paras i t e . 

21 On the Developmental Phys io logy of Cladosporium fulvum 

and the Resistance of Solanum racemigerum Against t h i s 

P a r a s i t e . II 

35 On the Phys io logy of Cladosporium fulvum. 

36 Breeding Tomatoes w i th i n Non-Burst ing Firm F r u i t s . 

59 Phys i o l og i ca l -Morpho log i ca l Problems in Breeding Research -

Inves t i ga t i ons on the Burs t ing of Tomatoes as a Basis of 

Breeding Non-Burst ing Forms. (Unpubl ished) 

60 An Apparatus f o r Tes t ing the Pressure Resistance of F r u i t s . 

(Unpubl ished) 

443 Res istance to Tomato Leaf Mould, Cladosporium fulvum Cooke, 

and Resistance Breeding. 
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6.4_.GENERAL_PRgBLEMS J R E ^ 

13 Is i t Economic to Use A r t i f i c i a l L ight f o r Tomatoes? 

53 Work wi th Tomatoes in Müncheberg. (Unpubl ished) 

72 Tomato Breeding in Müncheberg. 

107 Tomato Breed ing, Resistance to F r o s t , S tor ing Q u a l i t i e s , 

Lustre of the F r u i t Sk in , and Dwarfish Forms. 

491 Experiments on the Q u a l i f i c a t i o n of Se l f - P run ing Types for 

Ear ly Under Glass Growing. 

608 My Ideas and Suggestions to Secure the Cont inuat ion of the 

Developments of the M. P. I . für Ku l turpf lanzenzüchtung 

a f t e r Close Down. 

509 S c i e n t i f i c Papers Reading Session Held on 4. 12. 1968 

f o r P ro f . Dr. R. v. Sengbusch in M. P. I . für Ku l tu r ­

pf lanzenzüchtung in Hamburg on h is Ret irement. 
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Object 

(Or ig ina l -B reeder ) 

Qual i t i e s 

Spinach No. 7 

Sp inac ia o leracea L. "Wisemona" 

(Sengbusch ) 

monoeci ous 

autumn seed 

"Frllhemona " 

(Sengbusch) 

monoecious 

spr ing seed 

"Somona" 

(Sengbusch) 

monoecious 

summer seed 

"Wiremona" 

(Sengbusch, 

Handke) 

monoecious 

autumn seed 

mi 1 dew-res is tant 

to race 1 and 2 

"Fruremona" 

(Sengbusch, 

Handke) 

monoecious 

spr ing seed 

mi 1 dew-res i s tant 

to race 1 and 2 

"Soremona" 

(Sengbusch, 

Handke) 

monoeci ous 

summer seed 

mi 1dew-resi s tant 

to race 1 and 2 
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The Outcome_of.the^Sginach_Variet ies 

In Germany, the monoecious v a r i e t i e s Wiremona and Früremona 

are grown in t h e i r form r e s i s t an t to two of the more important 

types of mildew in fami ly gardens fo r p r i va te use and in commer­

c i a l farms fo r the i n d u s t r i a l product ion of deep-freeze food . 

Handke i a t working on ach iev ing res i s tance a lso to the t h i r d 

biqtype of mi 1 dew. 

The monoecious v a r i e t i e s have the advantage o f g i v i ng high 

y ie lds due to t h e i r female growth character . 
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7.0 S P I N A C H 

7^1__,MONOECIE 

450 Spec ia l Aspects of Spinach Breeding Resu l t ing from 

Advantages in Growing Technique and Breeding Methods 

assoc ia ted with the Cha r a c t e r i s t i c "Monoecie" and the 

App l i c a t i on of a New Po l l en Proof I s o l a t i o n Un i t . 

470 The H i s to ry of the Or i g i n of Mildew Res is tant Monoecious 

Spinach C u l t i v a r s . 

509 S c i e n t i f i c Papers Reading Session Held on 4. 12. 1968 

f o r P ro f . Dr. R. v. Sengbusch in M. P. I . fü r Ku l tu r ­

pf lanzenzüchtung in Hamburg on his Ret irement. 

667 Occurrence of Male P lants among Monoecious Spinach 

Va r i e t i e s (Sp inac ia Oleracea L.) 

Zi2._LEAF,M0yLD_RESISTANT 

470 The H i s to ry of the Or ig in of Mildew Res is tant Monoecious 

Spinach C u l t i v a r s . 

528 Data on A r t i f i c i a l I n f e c t i on of Sp inac ia o leracea with 

Peronospora sp i na c i ae . Co l l e c ted in Ten Years of Exper ience. 
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Z^^..NITRATE,CONTENT 

523 Inf luence of Water B lanching on the N i t r a t e Content of 

Spinach. 

619 The Inf luence of B lanching and D i f f e r en t Methods of 

Conservation on the Qua l i t y of Spinach. 

Zi5.-SAPONINE,CONTENT 

Methods fo r Determining the Saponine Content in Spinach 

Using Blood Agar. (Unpubl ished) 

169 Cont r ibu t ions on Qua l i t y Breeding of Food and Fodder P l an t s . 

I . Fundaments of Breeding Spinach Having a Low Oxalate 

Content. 

359 Loss, in Oxa l i c Ac id during Freeze-Dry i ng o f P lants with 

High. Oxalate Content. 

382 Inves t i ga t i ons on the Oxa l i c Ac id Content in Spinach 

(Sp inac ia o leracea) as a Basis f o r Breeding Work with t h i s 

C h a r a c t e r i s t i c . 

605 In f luence of B lanching and Conservation by A i r -Dry ing at 

D i f f e r en t Temperatures, Deep-Freezing and Freeze-Drying on 

Oxa l i c Ac id of Spinach. 
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Object 

(Ori g ina l -Breeder) 

Qua l i t i e s 

Hemp No. 8 

Cannabis sa t i va L, "F ibr imon" 

(Neuer, Sengbusch, 

Bredemann, Huhnke, 

Handke) 

about 20 % 

Fi brecontent 

high f i b r e 

y i e l d 

monoeci ous 

" F i b r i d i a " 

(Sengbusch, Bredemann, 

Huhnke, Handke) 

about 20 % 

Fi brecontent 

high f i b r e 

y i e l d 

monoeci ous 

In Western Europe i t i s not a l lowed to grow hemp because of i t s 

content in hash ish . That exp la ins why the two h igh ly f i b rous 

v a r i e t i e s of Fibrimon and F i b r i d i a found no room for propagation 

in Western Europe. However, these h igh ly f i b rous v a r i e t i e s , wi th 

a f i b r e content of 15 to 20 %, are grown in Eastern Europe and 

may be supposed to have had t he i r e f f e c t s as cross-breed parents , 

mainly in Hungary, although no de ta i l ed in format ion i s a va i l a b l e 

regard ing c u l t i v a t i o n area and f i b r e p roduc t ion . 
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H E M P 

Sil..[I§BE.CONTENT 

5ö Breeding Work in Order to Increase the F ibre Content of 

our Cu l t i va ted P l an t s . (Unpubl ished) 

97 Breeding Work with our F ib re P l an t s . 

135 New Methods in Hemp Breeding. 

136 Hemp Breeding I . 

Increas ing the F ibre Y i e l d of Hemp. 

241 Breeding Monoecious and Dioecious Hemp Va r i e t i e s with 

High F ib re Y i e l d . 

567 Development, P o s i t i o n , and Perspect ive of the Hemp 

Var ie ty "F ibr imon" with Regard to Ma in ta in ing Breeding. 

SiL-MONQECIE 

126 Cont r ibu t ion on the Sex Problem of Cannabis s a t i v a . 

131 The Sex Inher i tance of Hemp, and Breeding a Monoecious 

Hemp Va r i e t y . 

142 Fundamental P r i n c i p l e s of Breeding Monoecious Hemp. 

150 A Further Cont r ibu t ion on the Sex Inher i tance of Hemp as 

a Basis of Breeding Monoecious Hemp. 

168 The Hemp Va r i e t i e s "F ibr imon" and " F i b r i d i a " . 
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§i3...PR0DyCTI0N_0F,FEED.F0R.BIRDS,-.L0W^ 

176 Problems of modern Hemp Breeding with P a r t i c u l a r Regard to 

the Breeding of Va r i e t i e s of Hemp Conta in ing L i t t l e or 

no Hash ish. 

177 Same T i t l e as No. 176 ( in German) 

180 Same T i t l e as No. 175 ( in French) 

§iL--5|N|BAL.PBQH|MS.INBREEDING 

397 The Se l e c t i on of Monoecious Hemp w i l l Begin t h i s 

Year in the Sarthe. 

486b On the Product ion of Hybr id Va r i e t i e s of Hemp. 

486c Symposium on F lax and Hemp Breeding in Dresden. 

486d Breeding Hemp with L ight -Co loured S ta l k . 

249a The Product ion of Hemp S l i p s and the Passage from the 

Generat ive to the Vegetat ive Phase and Vice versa . 

435 Studies on the Inher i tance of Sex and Type of Growth of 

Hemp. 
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Object 

(Or ig ina l -Breeder ) 

Qua] i t i e s 

Asparagus No. 9 

Asparagus 

o f f i c i n a l i s L. 

"Spagani va" anthocyan-free 

I!3§-Qy5£2!!)?.2f-5!l§--§B§9§0iy§-As9aragus_ya r i ety 

In Germany, Ste iner i s advocat ing and a c t i v e l y promoting the use 

of asparagus as green asparagus and the c u l t i v a t i o n of our antho-

cyan-free asparagus va r i e ty "Spaganiva" f o r t h i s type of aspara­

gus crop. 

The product ion of green asparagus, such as i t i s c a r r i e d on by 

S te ine r , may be expected to gain a c e r t a i n importance that i s 

l i k e l y to grow with the inc reas ing d i f f i c u l t y in r e c r u i t i n g the 

labour requ i red f o r harvest ing the white asparagus. 
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9.0 A S P A R A G U S 

464 Development of an Ear ly Test of Anthocyan Formation in 

Asparagus (Asparagus o f f . L . ) . 

552 Asparagus, Var ie ty "Spaganiva". 
) 

563 Asparagus Harvest ing Once a Day. 

587 Breeding A l lmale Va r i e t i e s of Asparagus by U t i l i z a t i o n of 

Anther and T issue Cu l tu re . 

669 Cheap, Large, Tender - the New Asparagus. 



Object 

Mushroom No. 10 

- 195 -

(Or ig ina l -B reeder ) 

Qua^it ies 

Agaricus b isporus L. " F r i t s che y 217" 

( F r i t s che ) 

whi te 

without name 

(59 c) 

(Sengbusch, F r i t s che ) 

wi thout 

lamel las 

without spores 

clump shaped 

F r i t s che an myself have pursued the breeding of mushroom 

v a r i e t i e s . Our e f f o r t s were aimed at developing v a r i e t i e s 

y i e l d i n g r i c he r c rops , based on monospored cu l t u r e s . 

A f ter my ret i rement F r i t s che cont inued the breeding work in the 

Nether lands. She found a s t r a i n of whitecap forms wi th an 

excep t i ona l l y high y i e l d which she had reg i s te red and patented 

in the Netherlands under the denomination " F r i t s che y 217". 

This s t r a i n i s now being propagated and grown and used above 

a l l in the Nether lands. 

Another problem on which we worked was to f i n d a mushroom 

without lamel las and spores. We succeeded in developing "59 c" 

as the form answering these requirements. Under idea l cond i t i ons 

the f r u i t bodies had a weight of up to 2 kg. But they were sub­

j e c t to somatic propagat ion. However, they were found unsu i tab le 

for c u l t i v a t i o n because the f r u i t bodies d i f f e r e d very wide ly 

in s i ze and q u a l i t y . So t h i s va r i e ty never found i t s way in to 

commercial growing. 
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10,0 M U S H R O O M S 

IQil-.GINEBAL.PROBLEMS 

252 Report on the Work with Mushrooms in the Max-Planck-

I n s t i t u t f ü r Ku l turp f lanzenzüchtung. 

255 I n s t a l l a t i o n and Organizat ion of the Mushroom Research 

Sta t ion in the Max-P lanck- Ins t i tu t für Ku l t u rp f l anzen­

züchtung, Hamburg-Volksdorf. 

263 Report: I l i r d In te rna t i ona l Congress on Mushroom Sc ience, 

P a r i s , June 14th, 1956. (Unpubl ished) 

267 Mushroom Research as a Basis of Good Cu l t i v a t i o n Methods. 

289 On the Behaviour of Mushroom St ra ins in Mixed Cu l tu res . 

290 Pro fessor Dr. R. v. Sengbusch 65 Years O ld . 

291 The Problem of the Product ion in F r u i t i n g Bodies in the 

Cul tured Mushroom. 

342 The P o s s i b i l i t y of Re-Using Spent Compost in Mushroom 

C u l t i v a t i o n . 

417 Bo t t l e Baby with F i n s , F ishes - Mushrooms. 

471 The Mushroom D i v i s i on of the Max-P lanck- Ins t i tu t für 

Kulturpf1anzenzüchtung. 

472 Welcoming Address to the V l l t h In te rna t i ona l Congress on 

Mushroom Sc ience. 

474a Desc r ip t i on of Work wi th Mushroom at the Max-Planck-

I n s t i t u t für Ku l turp f lanzenzüchtung, Hamburg-Vol.ksdorf 
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476 Mushroom Cu l t i v a t i o n on Non-Composted Nut r i en t Subst ra te . 

481 The Mushroom D iv i s i on of the Max-P lanck- Ins t i tu t fü r 

Ku l turpf lanzenzüchtung (s . 471) 

517 The I l i r d Stage of Development in the Mushroom Cu l t i v a t i o n 

Procedure on Non-Composted S t e r i l e Subst rate . 

525 Proceedings of the Second S c i e n t i f i c Symposium and the 

Seventh In te rna t i ona l Congress on Mushroom Sc ience. 

Hamburg 1968 

533 Modern Mushroom Farming. 

542 Mushroom Research - Yes or No? 

545 The Development of Mushroom Growing in Non-Composted 

Nutr ient Substrate (Huhnke-Method) and the Now ava i l ab l e 

P o s s i b i l i t i e s of A p p l i c a t i o n . 

551 Walter Huhnke on h is 60th B i r thday . 

571 Ideas and Suggestions to Secure the Cont inuat ion of the 

Developments of the Max-P lanck- Ins t i tu t für Ku l t u r p f l a n ­

zenzüchtung a f t e r Shut-Down. 

581 Pro f . Dr. Reinhold von Sengbusch on h is 75th B i r thday. 

582 Progress in Mushroom Product ion Yesterday, Today, and 

Tomorrow. 

598 Ta lk ing wi th Pro fessor Dr. R. v. Sengbusch. 

603 Research P ro jec ts and Results in France. 

648 "Darmycel Nederland" Open House. 
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i9iL§9IENIIFIC_PyBLICATigNS_(Eger.a 

190 Rough Quant i t a t i ve Proof of Nematodes fo r Mushroom 

Growers. 

191 The Problem of the F r u i t Body Formation o f the Cu l t i va t ed 

Mushroom ( P s a l l i o t a b ispora Lge.) 

208 On Mushroom Research. 

234 Does Plucked Apart Mycelium Grow together aga in , and what 

i s i t s Y i e l d ? 

244 The "Ha lbscha lentes t " in Science and P r a c t i c e . 

257 The "Ha lbscha lentes t " - a Simple Method fo r Tes t ing Casing 

M a t e r i a l . 

258 A V o l a t i l e Metabo l i c Product of the Cu l t i va t ed Mushroom 

Agar icus ( P s a l l i o t a ) b isporus ( Lge . ) . S i n g . , wi th A n t i ­

b i o t i c E f f e c t . 

318 Inves t iga t i ons on the F r u i t Body Formation of the 

Cu l t i va t ed Mushroom. 

348 On the Regeneration of F r u i t Body I n i t i a l s from F r u i t 

Bodies of P i l eus Fung i . 

368 F r u i t Body I n i t i a t i o n of Macro lep io ta rhacodes ( V i t t . ) 

S ing, under Cu l t i v a t i o n Cond i t i ons . 

373 On the F r u i t Body Formation o f P i l eus Fung i . 

380 Inves t iga t i ons on the Formation and Regeneration of F r u i t 

Bodies of P i l eus Fung i . I . P leurotus F l o r i d a . 
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384 Inves t i ga t i ons on the Formation and Regeneration of F r u i t 

Bodies of P i l eus Fung i . I I . Further Regeneration 

Experiments with P leurotus F l o r i d a . 

393 Inves t iga t i ons on the Formation and Regeneration of F r u i t 

Bodies of P i l eus Fung i . I I I . Flammulina Ve lu t ipes Curt, 

ex Fr . and Agar icus bisporus (Lge.) S ing . 

396 Discuss ion Remark. 

A Spontaneous Change in the Form of the F r u i t i n g Bodies 

of the Cu l t i v a t ed Mushroom Agar icus b i sporus . 

476 The Act ion of Bac te r i a on the Development of the Mycelium 

of Agar icus b isporus (Lge.) S ing . 

lQ i3 . .BREEDING,(Fr i tscheJ 

239 E f f i c i e n c y Comparison between two Mushroom V a r i e t i e s . 

264 Breeding Work with the Cu l t i va ted Mushroom ( P s a l l i o t a 

b ispora Lge.) Problems and F i r s t Resu l t s . 

322 Trans fer of Cha ra c t e r i s t i c s of the Cu l t i v a t ed Mushroom. 

345 The D i v i s i on of "Mushroom Breed ing" . 

347 An Example of the Spontaneous Development of New F r u i t 

Body Shapes of the Cu l t i v a t ed Mushroom. 

362 T r i a l s on the Question of the Transference of 

Cha ra c t e r i s t i c s with Cu l t i va ted Mushroom. 

366 Problems of Mushroom Growing and Mushroom Breeding. 
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400 T r i a l s on the Question of the Transference of 

Cha r a c t e r i s t i c s with the Cu l t i va ted Mushroom. 

Agar icus ( P s a l l i o t a ) bisporus (Lge.) S ing . 

411 Giant Mushrooms. 

412 Mushrooms Large L ike Cau l i f l owe r . 

413 Steaks Grown in a Flower-Box. 

414 Mushrooms to Fry in the Pan. 

416 Mushrooms Large l i k e Cau l i f l owe r . 

423 F r u i t Bodies without G i l l s : The Breeder 's Aim-

424 New F r u i t Body Shapes of the Cu l t i va ted Mushroom. 

444 Experiments on Maintenance of S t ra ins of the Cu l t i va ted 

Mushroom. I l i r d Propagation by Mu l t i spore Cu l tu re . 

447 Cont r i bu t i on to the Study of Mutat ions in Agaricus b isporus, 

463 Breeding Experiments wi th "59 c" , a Mushroom S t ra i n w i th a 

New Type of F r u i t Body. 

478 A New Mushroom S t ra in with Clump-Shaped F r u i t Bodies. 

499 Clump-Shaped Mushroom F r u i t Bod ies . 

515 The Present State of Breeding Work wi th S t ra i n 59 c. 

518 Would You L ike a Mushroom Cut le t? 
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541 Inves t i ga t i on of a Gene t i c a l l y Determined Physiological 

Character of Two St ra ins of Cu l t i va ted Mushrooms fo r 

i t s S u i t a b i l i t y as a Basis of Ear ly Se lec t i on Fo l low ing 

Cross-Breed ing. 

651 Which P o s s i b i l i t i e s are Of fered to the Breeder by Using 

the Four-Spore Mushroom "Agaricus B i t o rqu i s (Quél . ) S a c c ' 

655 New A-Bisporus Var ie ty on the Market. 

657 New A-Bisporus Var ie ty on the Market. 

6Ó6 Spawn of Les Miz Mushrooms - Our Top Va r i e t y : 

F r i t s che Y 217 (Whi te) . 

IQiL-^PAWN^ P R O D y c n Q N-tLemkej 

253 Experiments on Spawn Product ion and F i r s t Comparisons of 

V a r i e t i e s . 

404 H i s t o r i c a l Development of Spawn Produc t ion . 

408 Experiments on Maintenance of S t ra ins of the Cu l t i v a t ed 

Mushroom. 

I . Propagat ion by Mycelium T rans fe r . 

408 a + b Same T i t l e as 408 

427 Experiments on Maintenance of S t ra ins of the Cu l t i v a t ed 

Mushroom. 

I I . Propagat ion by T issue Cu l tu res . 

513 Observations During Cold Storage of Grain Spawn. 
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550 Experience wi th P e r l i t e in Mycel Cu l ture of the 

Cu l t i v a t ed Mushroom Agar icus b isporus (Lge.) S ing, and i t s 

F r u i t Bod ies . 

572 P r a c t i c a l Experience in the Product ion of Mushroom Spawn. 

576 Resul ts on the F i tness fo r Storage of Mushroom Spawn. 

577 Is i t Necessary to Contro l the Qua l i t y of Mushroom Spawn? 

597 New Procedure of I ndus t r i a l and Non-Indust r ia l Spawn 

Product ion fo r the Product ion of Ed ib l e Mushroom Based 

on Fermented Subst ra te . 

648 "Darmycel Nederland" Open House. 

lQi5..CLASSICAL_CyLTiyATI0N 

194 "The Ac t i ve Mycelium Spawning System" in Mushroom Cultures. 

201 Does Plucked Apart Mushroom Mycelium Grow together aga in , 

and what i s i t s Y i e l d ? 

202 The Ac t i ve Mycelium Spawning Method as a Basis of the 

Ac t i ve Mycelium C u l t i v a t i o n Procedure. 

206 The E f f e c t of the Casing Mater ia l on the I n i t i a t i o n of 

' F r u i t Body Formation of the Cu l t i v a t ed Mushroom. 

212 Paper Read at the Meeting of the Bund Deutscher Champig-

nonzuchter in Neustadt/Weinstr . on October 22nd, 1960. 

(Manuscri p t , Unpubl ished) 
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226b The Ac t i ve Mycelium Spawning Method. 

231 Inves t i ga t i on on the Funct ion of the Casing Layer During 

F r u i t Body Formation of the Cu l t i va ted Mushroom P s a l l i o t a 

b ispora Lge. 

233 The Ac t i ve Mycelium Larding System. 

240 Experience Gained in the Appl i c a t i o n ' o f the Ac t ive Mycelium 

C u l t i v a t i o n Method. 

242 A F u l l y Automatic Turning Machine fo r the Medium-Sized 

Mushroom Farms. 

245 Two Crops from One Compost. 

251 Report on the Work wi th Mushrooms in the Max-Planck-

I n s t i t u t für Ku l turp f lanzenzüchtung. 

283 Further Development of a Fu l l y Automatic Compost-Turning 

Machine fo r the Medium-Sized Farms. 

302 Compost Preparat ion without Turning by Means of A r t i f i c i a l 

Ven t i 1a t i on . 

305 Mushroom Cu l t i v a t i o n on S t e r i l i z e d Spent Compost wi th 

"Star t F e r t i l i z e r " . 

310 On the Cl imate in Mushroom Cu l t i v a t i o n Rooms. 

311 The Mushroom Department of the Max-Pl an ck - I n s t i t u t fü r 

Ku l turpf lanzenzüchtung in Hamburg-Volksdorf. 

328 The Re-Use of Spent Compost f o r Greater P r o f i t a b i l i t y in 

Mushroom Growing. 
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336 The D i v i s i on of "Mushroom Growing Exper iments". 

340 On Mushroom C u l t i v a t i o n . How Much CaC03 has to be Con­

ta ined in Peat Casing So i l in Order to Guarantee Good 

Y i e l d s ? 

344 Trends in the F i e l d of Mushroom Product ion and Mushroom 

Research in the United States . 

360 P r i n c i p l e s of Mushroom Produc t ion . 

366 Problems of Mushroom Growing and Mushroom Breed ing. 

401 Vegetab les, F lowers , Mushrooms, Carps, and Kidney Stones. 

417 Bo t t l e Baby with F i n s , Fishes - Mushrooms. 

428 Suggestions fo r the I ndus t r i a l Product ion of Mushrooms. 

448 Mushrooms in the L i v i n g Room. 

452 On the E f f i c i e n c y of Aerosept Evaporators f o r A i r Des­

i n f e c t i o n in Rooms Used for Mushroom Spawn P roduc t i on . 

459 New Forms of F r u i t i n g Bodies which Occured in the 

Cu l t i v a t ed Mushroom. 

514 Experiments on the Inf luence of the Cu l ture Medium on 

Various Mycelium Forms of the Cu l t i v a t ed Mushroom. 

546 Inves t i ga t i ons of the Problems of Development of " F l u f f y " 

Mycelium in Cu l t i va t ed Mushroom. 

554 On the Eva luat ion of the Dry-Matter of Mushrooms. 

568 The Town as a Food Product ion Center. 
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569 Memorandum: P o s s i b i l i t i e s of Surplus Product ion of Feed 

and Food by Transformat ion Not Usable Organic Matter in to 

Usable and some Ideas about Over Product ion o f Animal 

O r i g i n a t i ng Foodstuf fs as M i l k , Bu t te r , Meat, Eggs, and 

Pou l t r y . 

10̂ 6 jyLnyAnON_TILL:yERFAHREN_(SY^ 

237 Mushroom C u l t i v a t i o n on S t e r i l i z e d Nut r i en t Subst rate . 

238 The Re-Use o f Spent Compost to Increase the P r o f i t a b i l i t y 

of Mushroom Growing. 

319 Mushroom Cu l t i v a t i o n on Non-Composted Straw Substrate 

with "S ta r t F e r t i l i z e r " . 

321 Mushroom Cu l t i v a t i o n on S t e r i l i z e d Nut r ien t Substrate 

and the Re-Use of Spent Compost. 

341 Mushroom Cu l t i v a t i o n on S t e r i l i z e d Nut r i en t Substrate . 

383 Further Development of the Mushroom Cu l t i v a t i o n Procedure 

on Non-Composted S t e r i l e Substrate According to T i l l 

(Second Phase). 

388 The T i l l Procedure fo r the Cu l t i v a t i o n of Mushrooms. 

389 Measures to check the T i l l Procedure f o r the Cu l t i v a t i o n 

of Mushrooms. 

429 Mushroom Growing on Non-Composted Subst rate . 

436 S t e r i l i z a t i o n of Substrates with Ethylene Oxide in the 

Mushroom C u l t i v a t i o n . 
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194 "The Ac t i ve Mycelium Spawning System" in Mushroom Cul tures. 

283 Further Development of a Fu l l y Automatic Compost-Turning 

Machine fo r the Medium-Sized Farms. 

383 Further Development of the Mushroom Cu l t i v a t i o n Procedure 

on Non-Composted S t e r i l e Substrate According to T i l l 

(Second Phase). 

473 The I l I r d Phase in the Development in the Mushroom C u l t i ­

vat ion Procedure on Non-Composted S t e r i l e Subst ra te . 

505 Mushroom Growing on Non-Composted Nut r i en t Subst ra te . 

516 Mushroom Cu l t i v a t i o n on Non-Composted Nut r i en t Subst ra te . 

519 Tne Re-Use of Spent Compost f o r Greater P r o f i t a b i l i t y in 

Mushroom Growing. 

533 Modern Mushroom Farming. 

674 Advances of Mushroom Growing on Non-Composted Nut r i en t 

Subst ra te . 

445 The T i l l Procedure f o r the Cu l t i v a t i o n of Mushrooms. 

336 Contro ls of the T i l l Procedure f o r the Cu l t i v a t i o n of 

Mushrooms. 

457 Role of Temperature f o r the Growth of Mushrooms, 

E spe c i a l l y w i th the " T i l l System". 
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lQ.8_SPECIES_0F,FyNGI_[Zadrazi lJ 

627 Eco l og i ca l and B io techno log i ca l requirements of the 

Domesticat ion of Ed ib le Fungi . 

628 Some Remarks on the IXth In te rna t iona l S c i e n t i f i c 

Congress on the Cu l t i v a t i o n of Ed ib le Fungi in Japan 

and Taiwan and on the Cu l t i v a t i o n of P l eu ro tus . 

629 On the P o s s i b i l i t i e s of U t i l i z i n g Sulphide Lye Bycobact 

in Mushroom Cu l t i v a t i o n and in the Product ion of Fungal 

Prote i n. 

631 A Cont r ibu t ion to the Ecology and the Cu l t i v a t i o n Method 

of St rophar ia Rugosoannulata. 

632 The E f f e c t of Temperature on Habit and Colour ing of 

Bas id iocarp of P leurotus F l o r i d a . 

634 Inves t i ga t i ons Concerning the Po ten t i a l Substrate 

Spectrum of Pycnoporus Cinnabarinus ( J a c q . E x . F r . ) . 

643 Inf luence of CÔ  Concentrat ion on the Mycelium Growth of 

Three P leurotus Spec ies . 

644 The Decomposition of St raw-Ce l1u lose-L ign in by 

P leurotus F l o r i d a and i t s Use. 

662 Farewel l and 65th Bir thday Party f o r Mr. Huhnke on h is 

Retirement on May 31st, 1976. 

A Le t t e r from the Pres ident of the Max-P lanck-Gese l l -

s cha f t . 
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647 Release of Water-Soluble Compounds in the Breakdown of 

Straw by Basidiomycetes as a Basis of B i o l o g i c a l 

U t i l i z a t i o n of Straw. 

659 A Cont r ibu t ion to Straw Decomposition by Fungi 

(Basidiomycetes) and i t s Subsequent Use as Feed Supplement 

or Compost. 

668 P leurotus Perspect ive? 

673 The Ecology and Indus t r i a l Product ion of P leurotus 

Ost reatus , P leurotus F l o r i d a , P leurotus Cornucopiae, 

and P leurotus E r y n g i i . 

674 The U t i l i z a t i o n of Waste Matter of Vegetable Or ig in by 

Basidiomycetes fo r Human and Animal N u t r i t i o n . 

681 The Conversion of Straw in to Feed by Basid iomycetes. 
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11.0 V E G E T A B L E S 

iUL.GENERAL,PROBLEMS 

116 Aims and Problems in Winter Vegetable Breeding 

(Winter Spinach and Chicory) 

120 Aims and Problems of Winter Vegetable Breeding. 

304 The S i t ua t i on of Vegetable Breeding. 

11^2_CARRgTS 

127 Aims and Problems in Carrot Breed ing. 

132 Inves t iga t i ons o f the S t ruc tu re , Colour, 

Refractometer Value and Taste of Ca r ro t s . 

133 Methods in Carrot Breeding: Cross-Cut t ing as a 

Requirement fo r Handl ing a Large Number of S ing le Carrots 

fo r Qual i ty S e l e c t i o n . 

137 A P ra c t i c ab l e Chemical Method of Se lec t i on fo r High 

Sugar Content of Car ro ts . 

11^3,,PEAS 

114 Problems and Aims in Green Pea Breeding 

122 Should the Small Holder Cu l t i va t e Wrinkled Peas or 

She l l i n g Peas? 
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1K5,CABBAGE 

121 Increase of our'Cabbage Product ion (Head Cabbage) by 

Using "Head Seeds" ins tead of "Seedl ing Seeds". 

130 A Small Machine fo r She l l i n g Green Peas to be Used f o r 

Breeding Purposes. 

11^4,RADISHES 

119 The I d e n t i f i c a t i o n of Being Non Cottony and of the 

Varying Degrees of Being Cottony in Radishes by Means of 

So lut ions of D i f f e r en t Spe c i f i c Weight. 
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Objeçt 

(Or ig ina l -B reeder ) 

Qua l i t i e s 

Strawberr ies No. 12 

Fragär ia ananasa 

Duch. 

"SENGA numbered-

v a r i e t i es" 

"16, 54, 139, 188, 242" 

(Sengbusch) 

"SENGA SENGANA" 

(Sengbusch) 

h i gh y i e l d 

deep red 

hardy 

q u a l i f i e d fo r 

deep f r eez i ng 

"SENGA PRECOSA" 

(Sengbusch) 

ea r l y r i pen ing 

sma l1- f ru i t ed 

exce l l en t f l a ­

vour 

"SENGA TIGAIGA" 

(Sengbusch) 

f i rm f r u i t s 

q u a l i f i e d f o r 

deep f r eez ing 

"SENGA REMONTA" 

(Sengbusch) 

remontant 

"SENGA PRECOSANA" 

(Sengbusch) 

ear ly r ipen ing 

"SENGA GIGANA" 

(Sengbusch) 

"SENGA PANTAGRUELLA' 

(Sengbusch) 

very l a r ge -

f r u i t e d 

ea r l y r i pen ing 
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Object 

(Or ig ina l -B reeder ) 

Qua l i t i e s 

"SENGA GOURMELLA" 

(Sengbusch, Hondel 

mann, Me l l en th in ) 

high y i e l d 

good f l avour 

"SENGA LITESSA" 

(Sengbusch, Hondel 

mann, Me l l en th in ) 

very high y i e l d 

q u a l i f i e d for 

deep f reez ing 

"SENGA DULCITA" 

(Sengbusch, Hondel­

mann, Me l l en th in ) 

un t i l now 

highest y i e l d 

of a l l v a r i e -

t i es 

"SENGA FRUCTARINA" 

(Sengbusch, Me l l en th in ) 

very high y i e l d 

q u a l i f i e d fo r 

deep f r eez i ng 

Our strawberry breeding program dates back to 1941. 

The s e l e c t i on of the "Markee" va r i e ty as one of the parent 

v a r i e t i e s formed the e s sen t i a l bas is of breeding the "SENGA 

SENGANA" va r i e ty which we began to market in 1954, the year in 

which the SENGANA GmbH company was founded. 

This strawberry va r i e t y produced a revo lu t i on with regard to 

y i e l d and qua l i t y with the r e su l t that i t was r ead i l y accepted 

in Germany fo r growing in fami ly gardens and in commercial farms, 

the supp l i e r s of the foods tu f f s i ndus t ry . 
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Northern Europe became i t s main region of c u l t i v a t i o n , the 

largest growing concentrat ion being located in Po land. In that 

country, commercial farms cover ing some 30.000 hectares (approx. 

75.000 acres) are annual ly producing roughly 150.000 tons of 

"SENGA SENGANA", represent ing an est imated value of 300 m i l l i o n 

D-mark. The ove ra l l area on which that va r i e ty i s grown, may 

today be put at some 40.000 hectares (approx. 99.000 a c r e s ) . 

The breeding work i s going on to improve q u a l i t y , t ranspor t 

res is tance and q u a l i f i c a t i o n f o r farming. (Sengbusch, Schu l te -

Scher lebeck). 
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12.0 S T R A W B E R R I E S 

l^il..BREEDING 

134 Problems and Aims of Vegetable and F r u i t Breeding in 

Connection with P rese rva t i on . 

140 Some New Strawberry V a r i e t i e s . 

141 New Strawberry V a r i e t i e s . 

143 The Importance of Maintenance Breeding fo r P r o f i t a b l e 

Strawberry Growing. 

146 SENGA Strawberry V a r i e t i e s . 

149 SENGA Strawberry V a r i e t i e s . 

151 SENGA Strawberry V a r i e t i e s . 

153 SENGA-SENGANA, a New Vigorous and Extremely Product ive 

Strawberry Va r i e t y . 

154 SENGA-SENGANA, a New Product ive Strawberry Va r i e t y . 

155 SENGA-SENGANA, a New Strawberry Va r i e t y . 

157 SENGA Strawberry Va r i e t i e s and their Development. 

159 The E f f e c t of F e r t i l i z i n g and Environmental Condi t ions 

on Strawberry Y i e l ds - A Basis of Breeding Highly 

Product ive Strawberry V a r i e t i e s . 

160 On Qua l i t y Se lec t i on of S t rawber r ies . 
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165 Examination of Various Strawberry Va r i e t i e s fo r the 

Canning Indust ry . 

166 Tes t ing the S u i t a b i l i t y of Strawberry Va r i e t i e s f o r 

Preservat ion (1949 - 1953). 

175 The Determination of the D i f f e r en t Kinds of Ac id and 

Sugar by Chromatographic Separat ion on Paper as a Basis 

of the Se l ec t i on of F r u i t s , B e r r i e s , and Vegetables with 

Regard to Good F lavour . 

179 Changes in the Sugar Content of Strawberr ies and other 

Small F r u i t s a f t e r Storage at Low Temperatures. 

199a Current Aspects of Strawberry Breeding. 

199b Tas t ing Strawberr ies at Schloss Horneburg ( F i r s t P r i z e 

to SENGA-SENGANA). 

269 Economical Problems in Breed ing, Propagat ion and Growing 

of S t rawber r ies . 

271 Strawberry Growing and Strawberry Breeding. 

272 Breed ing, in P a r t i c u l a r Breeding and Growing of 

S t rawber r ies . 

288 The "Cold Store Method" has Future. 

292 Strawberry Breeding fo r I ndus t r i a l P rocess ing . 

293 Strawberry Breeding and Growing in Germany. 

317 Maximum Y i e l d s and High Qua l i t y F r u i t s . 



- 2 1 6 -

325 Eva luat ion of a Ser ies of Experiments with Strawberry 

Va r i e t i e s throughout Several Years. 

330 Problems of Freeze-Drying in Connection with Small F r u i t , 

Vegetable, and Potato Breeding. 

333 In te rna t i ona l Col loquium on P lant P ro tec t i on in 

Strawberry Growing with Spec ia l Regard to Breeding 

Problems. 

337 Breeding and Growing of S t rawber r ies . 

343 Current Aspects in Strawberry Growing. 

361 B r i e f H i s to ry of Strawberry Breeding. 

390 Inves t iga t i ons on Breeding f o r Y i e l d with the Garden 

Strawberry (F ragar ia ananassa Duch.). 

398 New Strawberry V a r i e t i e s . 

426 Paper Read at the Inaugurat ion of the SENGANA Strawberry 

Farm. 

438 Further Progress in Strawberry Breed ing. 

442 On the Maintenance of Strawberry V a r i e t i e s . 

467 Breeding Strawberr ies wi th Deep-Freezing Q u a l i f i c a t i o n s . 

482 Strawberry C u l t i v a t i o n . 

497 Inves t i ga t i ons on the S u i t a b i l i t y of Strawberry Clones fo r 

Freez ing P rese rva t i on , Described by the Cha r a c t e r i s t i c s 

Ext ravasat ion of Ju i ce and Cons istence. 
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501 Inves t i ga t i on of New Strawberry Breeding Mater ia l 

Concerning Q u a l i f i c a t i o n fo r Freez ing P rese rva t i on , 

Canning, and Freeze-Dry ing. 

506 On Experiments with the Garden Strawberry (Fragar ia 

ananassa Duch.) in a Subtrop ica l Area (Tener i fe I s l a nd ) . 

I I . F i r s t Breeding Resu l t s . 

508 My Ideas and Suggestions to Secure the Cont inuat ion of 

the Developments of the M.P. I , für Ku l turpf lanzenzüchtung 

a f t e r Shut-Down. 

509 S c i e n t i f i c Papers Reading Session Held on 4. 12. 1968 fo r 

P ro f . Dr. R. v. Sengbusch in M.P . I , für Ku l t u rp f l anzen­

züchtung in Hamburg on h is Ret irement. 

512 Chemical and Phys ica l Inves t i ga t i ons in Connection with the 

Recons t i tu t i on of Freeze-Dr ied S t rawber r ies . 

531 Breeder 's Experience in the Raw Mater ia l of F r u i t s and 

Vegetables. 

539 800 Va r i e t i e s of Strawberr ies - Only 50 Are Important. 

553 Strawberr ies in Progress - Some New Va r i e t i e s W i l l 

Revo lu t ion i ze Cu l t i v a t i o n P r a c t i c e s . 

609 S u s c e p t i b i l i t y of Strawberry Clones to Bo t r y t i s Cinerea 

Pers . ir, Re la t ion to Pec t in Quant i ty and Qua l i ty of F r u i t s . 

660 Strawberry Breeding - Problems, Methods, Resu l t s . 
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1?.2.PROPAGATION 

170 A Cont r ibu t ion on the Reg i s t r a t i on of Strawberry 

P l an t i ng Mater ia l . 

¿17 On Ear ly De l ivery of Strawberry P l an t s . 

¿70 Strawberry Meeting at Wul f sdor f . 

273 Report on the Present S i t u a t i o n . 

¿94 On Mist Propagation of Strawberry Runners. 

¿95 On Cold Storage of Strawberry P l an t s . 

¿97 New Experiences on Cold Storage of Strawberry P l an t s . 

306 On the E f f e c t of So i l D i s i n f e c tan t s on the Runner 

Development of Strawberry P l an t s . 

3¿4 riow mucn Does Ear ly De l ivery of Strawberry P lants Cost? 

334 Experiments in Order to Increase the Y i e l d of Strawberry 

Runners. 

12.3.CULTIVATION 

147 Mite Control in Strawberry Cu l tu res . 

148 Contemporary Strawberry Growing. 

162 Measures to Increase Strawberry Y i e l d in the F i r s t Year 

of C u l t i v a t i o n . 
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198 Modern Large-Scale Strawberry C u l t i v a t i o n . 

218 Mechanical Cu l t i v a t i o n of the So i l in Strawberry 

Cu l tu res . 

232 Cu l t i v a t i o n of Perennual S t rawber r ies . 

265 Strawberry Growing on a Large-Scale for I ndus t r i a l Use. 

268 Ra t i o na l i z a t i o n in F i e l d Strawberry Growing. 

285 Several Year ' s Observat ions on Y i e l d and Leaf Diseases 

of American and European Strawberry V a r i e t i e s . 

339 The Preparat ion of the So i l f o r Strawberry P l a n t i n g . 

349 Ho r t i c u l t u r e in Tener i f e? 

350 Strawberry Growing on a Large-Scale f o r I ndus t r i a l Use. 

367a Breeding Aim: Improvment of Qua l i t y . 

372 Tener i f e as a C l imat i c Complement of Europe. 

375 Strawberry Growing in T ene r i f e . (T rans l a t i on from Spanish) 

376 Same T i t l e as No. 375. 

377 Report on the Work of the Max-P lanck- Ins t i tu t f ü r Ku l tu r ­

pf lanzenzüchtung in Tener i f e (1960/63). (Unpubl ished) 

458 F i e l d Observations on the Attacks of Mildew on 

Strawberry Seed l ings . 

460 The Strawberry: New A g r i c u l t u r a l Wealth of the 

Canary I s l ands . 
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485 On Experiments with the Garden Strawberry (F ragar ia 

ananassa Duch.) in a Subt rop ica l Area (Tener i fe I s l and ) . 

I . Bas ic Problems of C u l t i v a t i o n . 

490 Report from the Breeding S ta t i on El Sauzal 1961-68. 

502 Tendencies of Strawberry Growing in the Sevent ies? 

503 Tendencies in the Development of Commercial Strawberry 

Growing in the United States o f America. 

504 The Current State of Strawberry Growing in England. 

534 On Experiments with the Garden Strawberry (Fragar ia 

ananassa Duch.) in a Subtrop ica l Area (Tener i f e I s l and ) . 

T r i a l s on P l an t i ng Dates in Combination with C h i l l i n g 

Requirement of P l an t s . 

538 Experience with the Transport of Strawberr ies by Rai lway. 

639 Strawberry Product ion in Po land. 

658 How to Save much Money next Year be P l an t i ng Strawberr ies 

now. 

12^4..CONSUMPTION 

163 Deep-Freezing in the Farm Household Based on the Author 's 

Experience dur ing Ten Years. 

274 Trends on the Strawberry Market. 

298 Survey on Market Trends fo r Strawberr ies 1962. 
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687 SEiMGANA G.m.b.H. (L imi ted L i a b i l i t y Company) 1954-1964 

688 25 Years "S E N G A N A" 1954-1979 

307 Strawberry Growing for I ndus t r i a l Use. 

335 Freeze-Drying Expecta t ions . 

356 Soon Dried St rawberr ies . 

365 Comparison of the Losses in Various Food Components under 

Freeze-Drying and other Drying Methods. 

374 Problems about Freeze-Drying of Foods tu f f s . 

379 Fundaments of the I ndus t r i a l Use of Freeze-Drying fo r the 

"P rese rva t i on" of F r u i t s and Vegetables. 

381 The Use of P i l o t P lants in Connection with Problems of 

Freeze-Drying Foods tu f f s . 



Object 

Raspberr ies No. 13 
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(Ori g ina l -Breeder) 

Qua^ties 

Rubus idaeus L. "Mu l t i r a spa " 

(Sengbusch) 

high y i e l d 

q u a l i f i e d fo r 

deep f r eez ing 

without name 

(No. 718) 

(Sengbusch) 

s t i f f in stems 

The "Mu l t i r a spa " va r i e ty y i e l d s very r i c h crops and the be r r i e s 

are excep t i ona l l y we l l su i t ed fo r deep- f reez ing preserves. 

No in format ion i s as yet ava i l ab l e on the ove r a l l s i z e of the 

growth area . 
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13.0 R A S P B E R R I E S 

531 Breeder 's Experience in the Raw Mater ia l of F r u i t s 

and Vegetables. 
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14.0 G A L E G A 

479 Inves t iga t i ons and Proposals fo r Se l ec t i ng A l k a l o i d - f r e e 

P lants of Galega Va r i e t i e s by Chemical Mass Se l e c t i o n . 
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Object 

(Or ig ina l -Breeder ) 

Qua l i t i e s 

Gerbera No. 15 

Gerbera Jamesonii 

H. Bolus ex Hook 

"Gerba re l l a " 

(Sengbusch ) 

Flowers d i f f e ­

rent coloured 

The "Ge rba re l l a " var ie ty i s not r eg i s te red with the Federal 

P lant Reg i s t r a t i on Agency on account of the wide d i v e r s i t y of 

the plants* co l ou r s . 

Since t h i s va r i e ty i s not under p ro tec t i on of i t s v a r i e t a l 

t rueness , i t has become common property and has got out of hand. 
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15.0 G E R B E R A 

15^1_JREEDING 

549 Gerbera Breeding - About the S c i e n t i f i c Work of the 

"von Sengbusch GmbH". 

579 Ana lys i s of Flower Pigment Genes in Gerbera Jamesonii 

as a Basis of Breeding for Pu r i t y and Uni formity of 

Flower Co lours . 

589 Phys i o l og i c a l Inves t i ga t i ons on the Problem of Stem Break 

as a Preparatory Work f o r the Se l ec t i on of Forms Remain­

ing Upright when Used as Cut F lowers. 

614 Ana lys i s of Flower Pigments in Gerbera Jamesonii as a 

Basis of Breeding fo r Pu r i t y and Uni formity o f Flower 

Col ours . 

621 Phys i o l og i ca l Inves t iga t i ons on the Cause of Flower Stem 

Break of Gerbera Jameson i i . 
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ló.O B E G O N I A 

16.1.JBEEDING 

439 Heteros is of Begonia semperf lorens. 

On the 85th Bir thday of Ernst Benary. 

4Ó0 Inves t iga t i ons on the Inher i tance of the Character 

Grand i f l o ra in Petunia x hybrida V i lm. 

I I . The Use of Te t r ap l o i d Grand i f l o ra L ines fo r the 

Breeding of New superbissima Forms, e s p e c i a l l y Those with 

Yel low F lowers. 

486a Heteros is in Begonia semperf lorens as a P a r a l l e l to 

Heteros is in Corn. 

562 Breeding of T r i p l o i d F^-Hybrids of Begonia semperf lorens. 
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18.0 F I S H A N D W A T E R 

18;.1_,BREEDING 

346 F i sh "without Bones". 

437 New Methods of F i sh Breeding and Keeping. 

437a Feeding Carp in Intens ive Rear ing. 

441 The Absence of the Sexual Rhythm of Carp Kept in Warm 

Water. 

456 On the Way to Boneless Carp. 

529 Technology of F i sh Breeding. 

544 Breeding Work on Cypr in ides in Warm Water Keeping. 

558 Hermaphroditism and Autogamy of Carps. 

599 Super-Carp Has Less Bones. 

600 W i l l the Carp without Bones soon be Ava i l ab l e at any 

Season? 

641 Bones, Bones! 

i§i2__CIRCyLATI0N_SYSTEM 

391 Faster Growth of Carp in Aquaria by Means of B i o l og i c 

Water P u r i f i c a t i o n . 
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i§i3..PROPAGATION 

434 Rearing Carp's Fry in Aquar ia . 

462 Hypophysial In jec t i ons for Aquarium Carp and A r t i f i c i a l 

Spawning: A Method fo r Breeding New Carp Races. 

480 The Problem of Egg and Sperm Preservat ion and i t s 

S i gn i f i c ance in F ish Breeding. 

559 E f f e c t of Gestagens on Egg Spawning of Carps a f t e r 

I n j e c t i on of P i t u i t a r y Gland Ex t r a c t s . 

l§ i l--DISEASES 

451 Ich thyophth i r ius m u l t i f i l i i s as a Po t en t i a l Pa ras i t e 

in the Human Body. 

454 Weight Increase of Carp in Small Containers Observations 

Cont r ibu t ing to the C lear ing Up of the Space Factor . 

606 P i s c i c u l t u r a l Research in A r t i f i c i a l Warm Water 

C i rcu lat ing Systems. 

645 Tons of Carp from a Small Tank. 

656 D e n i t r i f i c a t i o n Stage to Improve the Ahrensburg Warm 

Water C i r c u l a t i o n Model. 

663 Intens ive Breeding of Carp in a Closed Water C i r c u l a t i o n 

System. 

664 I n t e n s i f i e d F i sh Culture in Closed Warm Water Systems. 
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18.5_METHgDS 

456 A Quick Method fo r the Determination of Intermuscle Bones 

in Carp, Useful f o r the Se lec t i on of "Boneless" Mutants 

(with X-Ray Te l e v i s i on Camera and P i c tu re Screen). 

l§i§-9ENERAL_PRgBLEMS 

401 Vegetables, F lowers, Mushrooms, Carp, and Kidney Stones. 

409 Mast of Carp in S t a l l s Approaches. 

410 The Max-P lanck- Ins t i tu t in Ahrensburg Fattens Carps in 

Aquari a . 

415 Carps on the Way to Boneless, Fattened in Aquar ia , 

Con t ro l l ed under X-Rays. 

417 Bo t t l e Baby with F i n s , Fishes - Mushrooms. 

418 Fishes without Bones. 

419 Carps Reared wi th the Feeding B o t t l e . 

420 Carps Grown up- Qu i ck l y . 

421 Carps Grown up by Bo t t l e Feeding. 

431 Carp Rearing in Aquar ia , 

437 New Methods of F i sh Breeding and Keeping. 

449 Bo t t l e -Fed F i s h . 

Rearing Carp in Aquar ia . 
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493 Rearing E lvers in Warm Water. 

494 Feeding Grass Carp with Prote inous Dry F i sh Food in 

Aquari a . 

520 Breeding of Eel Fry in Aquar ia . 

483 An Experiment on Combined Intens ive and Pond Rearing 

of Carp through the Seasons. 

496 Breeding Carp fo r Reduced Number of Intermuscular Bones 

and Growth of Carp in Aquar ia . 

526 Warm Water F ish Keeping and t h e i r Importance fo r Science 

and P r a c t i c e . 

¿43 Aquarium Experiments with Carps and other Ed ib le F i s h . 

¿60 F ish Keeping in Warm Water. 

565 New P o s s i b i l i t i e s in F i sh P roduc t i on . 

661 The Planned Development of U t i l i z a t i o n of Aquat ic Animals 

( Inc lud ing F i sh ) with the Aid of a l l Ava i l ab l e Means 

According to the Model of the Analogous Development of 

Higher and Lower P lants (Mushrooms and B a c t e r i a ) , Warm 

Blooded Animals (Mammals and P o u l t r y ) , and Insec ts . 
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Quick method for determinat ion of 

5 -a l ky l - r e so r c i ne 
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s e l e c t i o n and c ross ing of monoecious 
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ing 
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primary and secondary f i b r e 
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M e t h o d s 

Lyeines Determination of a l k a l o i d based on the 
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Sengbusch 
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Dec l in ing-seats fo r 
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züchtung from 1. 1. 62 - 31. 12. 1963. 

432 Report from the Max-P lanck- Ins t i t u t für Ku l tu rp f l anzen­

züchtung from 1. 1. 64 - 31. 12. 1965. 

477 Facing the D i s so l u t i on of the Max-P lanck- Ins t i tu t für 

Ku l turpf lanzenzüchtung in Wul fsdor f . 



- 2 5 5 -

489 Memorandum on C los ing Down the Max-P lanck- Ins t i tu t für 
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Conclus ion 

I t i s f a s c i n a t i n g to see that many of the r e su l t s produced by 

my breeding work have found t h e i r a pp l i c a t i o n mainly in Eastern 

Europe. The breeder, however, regrets that the countr ies of the 

East d i s regard the breeders ' t i t l e to t he i r i n t e l l e c t u a l 

proper ty . 
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689 WINTERTAGUNG DER ERDBEERZÜCHTER UND -VERMEHRER 

MELLENTHIN . G. 

OBSTBAU/ 3 . MÄRZ 1980/ 5 , JAHRGANG/ SE ITE 9 2 - 9 3 

690 

6 9 1 

P R O F E S S O R S E N G B U S C H S M E I S T E R S T Ü C K : E I N R I E S E N P I L Z VON 

18Ü0 GRAMM - DER C H A M P I O N DER C H A M P I G N O N S 

W I N G E R T / E , / S T E R N H E F T N R . 12/ H A M B U R G / MÄRZ 1980 

S E I T E 2^^'2^5 

S T O R M A R N E R KNOW HOW . . . . 

V I E L F A L T Z W I S C H E N HAMBURG UND L Ü B E C K : STORMARN 

H E R A U S G E B E R K R E I S STORMARN M. F I N A N Z . U N T E R S T Ü T Z U N G D E R 

K R E I S S P A R K A S S E STORMARN UND DER W I R T S C H A F T S - UND A U F B A U ­

G E S E L L S C H A F T STORMARN G . M . B . H . , S E I T E 1 3 - 1 5 

692 A Q U A K U L T U R ( W A R M W A S S E R - K R E I S L A U F ) UND D O M E S T I K A T I O N VON 

F I S C H A R T E N A U S Ä Q U A T O R N A H E N G E B I E T E N 

S E N G B U S C H / R. VON 

B E R I C H T E Ü B E R L A N D W I R T S C H A F T / B A N D ' 5 8 / ( 1 ) / 1980 

V E R L A G P A U L P A R E Y / S E I T E 151 -154 

6 9 3 G A N Z K Ö R P E R L E U C H T E N D E G U P P I E S 

S E N G B U S C H / R. VON 

" S I E L M A N N ' S T I E R W E L T " / V E R L A G P A U L P A R E Y / 5 . H E F T / MAI 1980 

694 DOMESTIKATION VON ARAPAIMA GIGAS 

SENGBUSCH/ R. VON 

"S IELMANN 'S T IERWELT" / VERLAG PAUL PAREY/ 6 . HEFT / JUN I 1980 


